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Neue Grubenarbeiter-Unruhen. 
Sufammenjtoß zwifchen Gewerffchaftlern u. 
Nichtgewerkſaftlern. 

St. Louis, 19. Nov. Aus Mas— 
coutab, SU, 25 Meilen von hier, 
fommt die Kunde von einem Aramall 
zwifchen Grubenarbeitern und Nichtge- 
werfjchaftlern, welch’ Lebtere fich zur 
Zeit auf dem Wege zur Arbeit befan- 
den. Ein Mann wurde tödtlich ver: 


Großes Schndenfener. 
Jr der Weltjtadt au der Tbeinfe. 


London, 19. Nov. Die bevrohlichite 
Feuersbrunſt jeit vielen Kahren müthet 
gegenwärtig hier! rn mehreren Stra= 
Ben in der Umaebuna des General- 
Pojtamtes brennen gewaltige Gebäude 
lichterloh. Viele Gebäude jind bereits 
zujammengeftürzt, und 15 Lagerhäu- 
fer find zeritört. 

Auf beiden Geiten 


der Gtraße 


| ftehen Gebäude in Flammen, wodurd) 


legt, und eine nicht genau befannte Un= ! 


zahl Anderer trug mehr oder weniger 
ihlimme Verlegungen davon. 

St. Louis, 19. Nov. Ueber 
Krawall zu Mascoutah, FU., 
noch berichtet: 

Sechs 
arbeiter der Nachtichicht wurden an 
der Kolb’fchen Kohlengrube um 5 Uhr 
Morgens von 16 Maäfirten angegrif- 
fen, und 3 der Erjteren jchwer verlegt, 

Man glaubt, daß zwei derjelben, 


den 


| dag Feuer 


e3 der Feuerwehr fait unmöalich ge= 
macht wird, das Feuer zu befämpfen. 

2:55 Uhr Nachmittags.) Mehr als 
20 Ragerhäufer brennen jchon, und 
greift noch immer meiter 


i um fich, und zivar nach allen Richtun= 


wird | 


Nichtgewerkſchafts-Gruben- 


Martin Bartholomy und Georg Roe- 


hel, nicht mit dem Leben davonkom— 
men können. 
Robert Lorenz, ein Junge. 
Beide find Familienväter. 
Der Angriff ereignete fich, 


Der dritte Verlebte it | 
Gritere | 


als die | 


Nachtſchicht aus dem Grubenſchacht 


tam, und die Angreifer waren mit 
Knütteln bewaffnet. 
„Buffalo““ Jones geſtorben. 
Bloomington, Ill, 19. Nob. Es 
trifft hier die Kunde ein vom Ableben 
des berühmten ehemaligen Büffeljä— 


gers, Büffelzüchters, Pioniers u.ſ.w. 


„Buffalo“ Jones, der früher ein Be— 
wohner von Normal, Ill., und ſpäter 
von Garden City, Kans., war. Jones 
war nach Alaska gegangen, um leben— 
de Pelzthiere aufzutreiben, welche er 
auf einer Inſel unfern der Küſte von 
Alaska künſtlich weiterzüchten wollte. 


Wenn es irgend möglich iſt, ein ſolches 


Unternehmen erfolgreich auszuführen, 
ſo hätte Jones das Zeug gehabt, der 


Weltruf genoß. Jones war auch in 
bedeutendem Grade Politiker. 


Neues Schnellfeuer-Piſtol. 


New York, 19. Nov. Ein neuerfun- 
venes Schnellfeuer-Piftol, das unge= 
rähr nach den Prinzipien des berühme 

"ten Mannlicher-Gemwehres eingerichtet 
ift, wird in den nächiten Iaaen dem 
Kriegsdepartement in Waſhington 
porgelegt werden. Dasjelbe bejteht aus 
12 Haupttheilen, welche ji} in meni- 
ger als einer Minute auseinanderneh- 
men und auch rafch wieder zufamiten- 
ſetzen laſſen. Es ſoll das einzige Pi- 
ſtol ſein, in welchem rauchloſes Pulver 
mit Sicherheit benutzt werden kann. 


Sturmſchaden im Weſten. 


Tacoma, Waſh. 19. Nov. Die 
Chinook-Winde und Regenfälle verur— 
ſachen großen Schaden im weſtlichen 
Waſhingtdn. 

Telegraphendrähte liegen in allen 
Richtungen darnieder, Flüſſe und klei— 
ne Ströme ſind hoch angeſchwollen, 
und die Eiſenbahnen haben ſehr von 
Ueberſchwemmungen der Geleiſe und 
von Auswaſchungen zu leiden. 


Heuters Arbeit. 


Paducah, Ky., 19. Nov. Heute fand 
die erjte gejegliche Hinrichtung in der 
Geſchichte vonPaducah ftatt. Der Far- 
biae „Bud“ Winfton, bei jeinen Raffe- 
genofjen „Der jchwarze Teufel“ ge- 
nannt, warde wegen Ermordung der 
Farbigen Nancy Zach gehängt. Diefe 
hatte ihm, al3 er auf verfchiedene An- 
Hagen bin von der Polizei gejucht 
wurde, Eflen und Kleider gegeben, er 
wurde unverjchämt, fie wies ihn aus 
dem Haufe, und er fchlug fie dann mit 
einer Feuerichaufel tobt. ES war dies 
nicht feine einzige Mordthat gemwefen. 
Zwiebelfeindlihe ‚„„Sfuhlmahın.‘ 

"Iopefa, Kans., 19. Nov. Große 
Aufregung Herrfcht bei einem Iheil der 
Bevölterung, weil die Zmiebeln in 
den öffentlihen Schulen verpönt wor— 
den find. Die Lehrerin Frl. Elmira 


gen! 

Eine allgemeine Panik herricht in 
dem Diftrift um die brennenden oder 
zerjtörten Gebäude herum. Die Be- 
mwohner der benachbarten Häufer und 
die Infaflen der Werfjtätten Jchleppen 
bajtiq ihre Waaren und Habfeligfeiten 
fort und häufen fte in venStraßen auf. 
Die Straßen find eng und find ohne= 
dies Schon dur Triimmer der nieder- 
aebrannten Gebäude veriperrt. Die 
Lage ilt beinahe eine verzmeifelte. 

Zu den vernichteten Gebäuden ge= 
hören u. a. mehrere aroße Galanterie- 
waaren-Qagerhäufer, und der Berluit 
infolge der Zerftörung ihres Jnhalt? 
wird ein ganz enormer fein. 

Sp ziemli die ganze Feuerwehr 
von London ift auf der Branditaite, 
Das Feuer ift bis auf 400 Yards an 
das General-PBoftamt herangelommen. 
Ein leichter Nordmweit-Wind berricht 
geaenmwärtig und träat Dazu bei, 
Flammen nach jener Richtung zu trei- 
ben. 

Eine große Polizeiforce ift damit be= 
ichäftigt, die Straßen frei zu machen. 

Die Brandftätte liegt ganz nahe dem 
Schauplaß des großen Brandes, mwel- 
&ber vor zehn Nahren in der Wood 
Str. ausbra und einen Gefammt- 
ichaden von 15 Millionen Dollars ver— 


3 En j | urjachte. 
ala Züchter von Büffeln beinahe einen | 


London, 19. Non. 
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Chicago, Freitag, den 19, November 1857. — 5 Uhr:-Ausgabe, 


Geiftliher alsiinterfähleifler ange: 
flagt. 


Braunfchmweig, 19. Nov, An dem 
betannten braunfchmweigifchen Dorfe 
Alvefie, dicht vor den Thoren der alten 
MWelfen-Refidenz, ift der protejtantifche 
PBajtor Huge verhaftet und in’3 amt3- 
gerichtliche Arrejtlofal abgeführt wor- 
den. Der geiftliche Herr fol fich be- 
trächtliche Veruntreuungen haben zu 
Schulden fommen laffen. 


Doppelte Friedens - Kundgebung. 


Wien, 19. Nov. Die bereits in 
Kürze mitgetheilte Thronrede des Kai— 
jers Franz Kofef an die Delegationen | 
wird als eine eminente Friedens= | 
Kundgebung betrachtet, jomohl nach | 
außen mie einigermaßen auch nad) in- 
nen. \ 

Bei dem Rundgange enthielt fich der 
Kaifer aller politiihen Bemerkungen 
gegenüber der Oppofition. Den Tjche- 
chen, Bolen und Magyaren gegenüber 
äuperte er jedoch dielleberzeuaung, daß 
der Reichgrath die öjterreichifch-unga- 
riiche Ausgfeicha-Vorlage annehmen 
werde, 
AIS Schiedsgerihts =» VBorfiender. | 

l 
| 


&t. Petersburg, 19. Nov. Der Zar 
bat die Ernennung des Geheimraths | 
Marten (vom ruffiigen Minijterium | 
des Yuswärtigen), welcher au Profef= ! 
for des VölferrechtS an der Univerji- | 
tät St. Peteröburg ift, zum Vorſitzen- 
den des britiſch— venezuelifchen | 
Schiedsgerichts autaeheißen. Diele | 
Gutheikung war Alles, was noch zur | 
Beitätiqung von Marten?’ Ernennung | 
erforderlich war. 

Muh die Strafe abbühen. | 

London, 19. Nov. Der Kronrath 
hat das Gefuch des indifchen Führers, 
Regislatur-AUbgeordneten und 
tungsherausgebers Gangadhar Tilak 
um Erlaubniß, gegen über ihn 
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22 
us, 


| verhängte Strafurtheil Berufung ein: 


| legen, abicplägig bejchieden. 


Tilak iſt 
bekanntlich wegen Aufreizung der Ein— 


geborenen zu 18 Monate verſchärfter 
Strafhaft verurtheilt. 


Die heutige 


Feuersbrunſt, welche die furhtbarite | 
unferer. Stadt feit zehn Jahren tt, | 


war in Oppenheimers Wapierfabrit 


unweit der Aldersgate Str. 


| brochen und verbreitete fich rafch nach 


| Mells Str., Xerpis Str., Hamjell St. | 

Wells Str., Jervis © Dane” = | Hhane Yeußerungen geaeben habe und 

d Nich Bear SFr = | daher 
Nieienfeuer nicht unter Kontrolle | 

das Niejenfeuer nicgt unter | werde. 


die ! 


| 
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MeCoy jagte den Heinen Mac Her- | 


mann aus der Schule, blos weil der- 
felbe daheim Zwiebeln geaeflen hatte, 
und die feinnafige Lehrerin noch etwas 
davon riechen fonnte. Die Lehrerin 
machte öffentlich befannt, daß fie feine 
Smwiebeleffer mehr in der Schule zus 
laffen wird. Der Streitfall ift dem 
Schul-Superintendenten unterbreitet 
morden. 


Frauzöſiſche Torpedoboote ſtoßen 
zuſammen. 

Algier, Nordafrika, 19. Nop. Beim 
Manövriren ſtießen geſtern Abend die 
franzöfiichen Iorpedshoote „No. 133“ 
und „Dondert ZLagree‘saufammen, und 
das erftere Boot verfant binnen 4 Mi- 
nuten. Die Mannjchaft wurde geret- 
tet. 

Das andere Boot wurde ebenfalls 
ſchlimm beſchädigt. 

Praſidentenwahl in Coſtarica. 


Coſtarica, Zentralamerika, 19. Nov. 
Nalejtas ift abermals zum Präfidenten 
der NRepublif Coflarka gewählt wor: 
den, und zwar mit einer Mehrheit von 
33,000 Stimmen üder den Kandidaten 
der republifanifchen Partei, 


Ausland. 


Neun Saufer niederaebranut. 


Hannover, 19, Nov. Zu Seeſen im 
.. Harz find 9 Häufer niedergebrannt, 


— 


| 
| 


und Nicholl3 Square. Noch immer it 


gebracht. 


Nach den letzten Berichten hat 


ausge⸗ 


Feuersbrunſt bereits einen Verluſt von 


10 Millionen Dollars verurſacht! Da⸗ 


bei will es gar nicht gelingen, die 
Flammen unter Kontrolle zu bekom— 
men. 

London, 19. Nov. Um halb 6 Uhr 
heute Abend war endlich das Feuer 
ſo gut wie unter Kontrolle, nachdem 
auch noch Weintrand's großes Lager— 
haus niedergebrannt war. Die 
„Cripple Gale“Kirche, eines der älte— 
ſten und geſchichtlich intereanteſten Ge— 
bäude Londons, wurde mit knapper 
Noth gerettet. Die zugehörige Vikarei 
jedoch brannte ab. Die Brandſtätte iſt 
mehr als 2 Acres groß. 

Forckeubecks Denkwürdigkeiten. 


Berlin, 19. Sept. Es wird ange— 
kündigt, daß Profeſſor Philippsborn 
nächſtdem die Memoiren Max v. For— 
denbecks herausgeben wird, des 1892 
geſtorbenen Oberbürgermeiſters von 
Berlin und früher Breslau, 


Mitbegründer der 


— * Reichs⸗ bliebenen Dritten näher 
tags-Präſidenten von 1874 bis 1879, | Sie foltten ertlären, wa es mit tem 
nationalliberalen | 


| 


| 
| 
| 


Partei und jpäteren Deutichfreifinnis | 


gen. 


E3 wird den Denfwürdigfeiten | 


diefes hervorragenden Staatämannes, | 


der von 1848 bis zu feinem 


9 | . . . i 
Ableben | gerufen wurde, der die drei Samaris | 


ftet3 in den vorderiten Reihen der par= | 


Yamentarifchen Kämpfe jtand, mit aro= | 


ßem Intereſſe entgegengejehen. 
Wegen Faurläſſfigkeit verhaftet. 


ſtünchen, 19. Nov. Anläßlich der 
gemeldeten Einſturz-Kataſtrophe 


der gerade hinzukam, hielt ſie feſt und | 


Weyer wird nicht prozeilirt, 

Madrid, 19. Nov. E& wird mitge: | 
theilt, daß der aus Cuba zurüctgefehrte 
General Wenler der [panifchen Re= 
gierung befriedigende Aufjchlüffe über 
feine, vor der Abreife von Cuba ge- 


nicht friegsgerichtlich progeffirt 


(Kelegraphiiche Notizen und mertere Depeicben auf 
der Innenieite.) 


 Xotalberidit. 
Berdädtig. 


8 
Mißlungener Verſuch, einen ſchwer Verwun— 
deten ohne jede Erklärung im County— 
Hoſpital unterzubringen. 

Beim County-Hoſpital fuhr geſtern 
Abend ein Wagen vor, aus welchem 
drei Männer ſtiegen, welche dann einen 
vierten, der verwundet und bewußtlos 
war, aus dem Gefährt hoben. Zwei 
von den Dreien trugen den Verwunde— 
ten die Treppe zu dem Krankenhauſe 


hinauf und riefen dem Nachtelerk durch 


die halb geöffnete Thüre zu, ſie hätten 
einen ſchwer Verwundeten gebracht, 
man möge denſelben hereinſchaffen. 
Damit wollten die Beiden ſich entfer— | 
nen, Holpital-Auffeher Hayden aber, | 
veranlaßte auch den beim Buggy ge= 
zu fomnten, 


Verwundeten für eine Bewandniß ha— 
be. Da zeigten ſich nun zwiſchen den 
Angaben der drei ſolche Widerſprüche 
und Ungereimtheiten, daß ein Poliziſt 


taner verhaftete. — Sie nannten ſich 
auf der Polizeiſtation David Sullivan, 


bezw. John Powell und Frank Dona— 


hue. Sullivan gab an, er wohne Nr. 


' 508 Afhland Uvenue und fei der Ei: | 


Keller des Kafe Marimilian dabier | 


find der Baumeifter Klinger und der 
Maurerpolier Hente verhaftet worden. 
Sie hatten .einen Umbau 
men, ohne die nöthige Erlaubniß ein- 


borgenoms | 


zubolen, und diefer joll die Kataftropbe | 


verfchuldet haben. Die Namen 
Umgefommenen jind: Eliſabeth Wag— 


der | 


ner, Wally Reilinger, Anna Groß, Xo= | 


bann Schurer, Anton Dollinger, Geo. 
Söner und Kojef Bogner. 
Standale bei einen Studenten: 
Kommers. 


Wien, 19. Noo.: In Graz ilt e& bei 
dem Kommers anläßlich der Anaugqus 
ration des Reftors der Univerfität zu 
einem Standal aelommen. Der Ret: 
tor und Jammtliche Brofefjoren waren 
fortgeblieben, meil die Profelforen 
Forchheimer, Reiniger und LXoem me: 
gen ihrer jüdifchen Abftammung nicht 
eingeladen waren. Der Kommerz fam 
zu einem jäbenS&chluffe. Das verbotene 
„Deutiche Lied“ wurde gefungen, und 
die Verfammlung deshalb polizei@kh 
aufaelöft. 

Franzöfifhe RileErpeditionen. 


Paris, 19. Nov. Das Blatt „De: 
peche Coloniale” meldet, daß zwei 
franzöſiſche Expeditionen, unter 
Hauptmann Votard und Hauptmaͤnn 
Marchan, von Ubanga aus nach dem 
oberen Nil vorrücken. Es wird hin— 
zugefügt, daß die Franzoſen erwarten, 
im Hochſommer des nächſten Jahres 
eine Flottille von Kanonenbooten auf 
dem oberen Nil zu haben, und 2500 
Gewehre an lokale Rekruten vertheilen 
werden. | 


Be gt 


| County=Holpital zu bringen. 
ı Wunfche habe er willfahrt und nicht er= 
ı wartet, daß ihn der ermielene Liebes- 


im | genthümer bes Yyuhrmerfs, in welchem 


der Verwundete zum Hofpital ge= 
bracht worden ift. Er fenne weder, den 
Verwundeten noch die Herren Powell 
und Donahue. Diefe hätten ihn, als 
er mit feinem Fuhrmerfdie Kreuzung | 
von Alhland Avenue und Madifon | 
Straße paflirte, angehalten und ihn 
erfucht, fie mit ihrem ?yreunde, bem | 
ein Unfall zugeltoßen jei, nad dem | 
Diejem | 
I 


i 
1 
{ 


| dienft in folche Ungelegenheiten brins | 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
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tung na) Chicago holen. 


gen würde. 

Pomel hat als feine Adreffe ÜRr. 
289 PBaulina Straße angegeben und 
Donadue Nr. 501 Flourney Straße. | 
Diefe Beiden behaupten, ihr veriwunde- | 
ter Freund heiße Harry Gilbert. Mo | 
er wohne, wühten fie nicht. Sie Drei | 
feien mit Gilbert jpazieren gefahren; | 
das Fuhrmwerf jei umgefchlagen, und | 
dabei hatte Gilbert feine TchwereKapf- | 
twunde empfangen. — Die Polizei hat | 
inziifchen ermittelt, daß der angebliche | 
Gilbert in Wirklichkeit Wm. Butler | 
heißt und irgendwo an der Sholto 
Straße wohnt. Zu feiner gefährlichen 
Verlegung ift er muthmaßlich bei einer 
Wirthshaus-Prügelei in der Nähe von 
Madifon Straße und Afhland Avenue 
gekommen. 


* Der Polizeichef hat heute zwei von 
ſeinen Leuten nach Crookſton, Minn., 
geſchickt, damit ſie den „rothen Chri— 
ſtoph“ Strook, jenen an dem Raub⸗ 
überfall auf den alten Schrage beihei- 
ligt gewefenen Stroldh, zur Progefli- 


genftand einer Konferenz Sachver- 
ftändiger. 


Aur Zivildienftlente dürfen fortan vom 
Schulrath angeftellt werden. 


Sm Konferenzzimmer des Stabt- 
rath8 fand heute die erjte Berathung 
zwifchen dem jtadträthliden Komite 
für Brüden- und Hafenverbeflerung, 
dem Präfidenten Kelly von der Drai- 
nagebehörde und dem Major W. 8. 
Marfhal von dem Bundes-nge- 
nieursforps ftatt, wobei es fich be— 
fanntlic) um die jo dringend benöthig- 
ten Berbeflerungen des Chicago: Fluj- 
jes handelt. An der Konferenz nah 
men Theil die Aldermen Barry, Ul: 


* 
O 


wart, Maltby, Malley, Coughlin, 
Mulcahy, Francis, Meck, Klenha, 
Kent, Miller, Beilfuß und Anderſon. 
Außerdem Ober-Baukommiſſär We: 
Gann, ſowie als Vertreter der Schiff— 
fahrtsintereſſen und der Großindu— 
ſtrien Chicagos die Herren John C. 
Spry, Kapt. James S. Dunham, von 
der „Dunham Towing & Wreding | 
En.“ und Geo Merrymeather. | 
Weiterhin waren zugegen: Stadt: 
Ingenieur Ericſon, J. F. Tracy und 
Francis Beidler, die beiden Letztge— 
nannten als Mitglieder der „Chicago | 
River. Smprovement Eo.“, während | 
Mayor Harrifon und „Baron“ Yertes | 
verhindert waren, der Konferenz ; 


Lotalpolitiſches. 
Die benöthigten Flußverbeſſerungen der Ge— 
| 


zumohnen. 

Vorfiter Barry rief die Verfanm- 
lung furz nad) 11 Uhr zur Ordnung 
und erfuchte zuerft den Ober-Baufo- 
miffär die momentane Sadjlage näher 
zu bejchreiben. Diefer führte dann aus, 
daß Chicago alljährilh gewaltige 
Summen für Baggerarbeiten heragebe, 
daß feit dem Jahr 1890 die Bundes- 


ı Regierung die Kontrolle über den Chi- 


cago- Fluß erhalten habe und va 
ohne Einwilligung des Kriegsminifte- 
tiums feine Verbeflerungen gemacht 
werden fünnten. Xebtere feien aber 
unabmeislich nöthig; die Tiefe d23 
lußbettes müfjfe unter allen lm: 
ftänden von 16 auf 21 Fuß verändert 
werden, da unter den augenblidlic 
berrichenden Verhältniffen die Schiff: 
fahrt völlig brach gelegt werde. 

Stapt. Dunham verfprach die that- 
fräftigfte Unterftügung feiner Gefell- 
Ihaft, was immer auch für ein Plan 
angenommen werden würde. Meitzre 
turze Anjprachen hielten die Herren 
Sohn Spry, von der Spry Lumber 
So., Geo. Merrymeather ala Vertre- 
ter der großen Kohlen Firmen, $. 7. 
Irach, von der „MeCormid Reaper 
Works“, Ersftongrefmann Ge. 9. 
Adams, Alderman Eoughlin und An- 
dere. Auf Antrag des Lebteren mwer- 
den die Bundes-Senatoren Mafon 
und Cullom fowie die Stongreßpertre- 
ter Chicagos und Coof Countys einge: 
laden werden, der nächiten Konferenz, 
die heute in acht Tagen jtattfinden joll, 
beizuwohnen. 

Die Herren Merrymweather und Tra- 
ch wandten jih in ihren Argumenten 
bornehmlich gegen die jet im Ge: 
brauch befindlichen Drebbrüden, die 
ihrer Anficht nach der Schiffahrt un- 
berechenbarenSchaden zufügten. Ober: 
Baulommiffär MeSann nahm dann 
fofort die Belegenheit beim Schopf 
und beantragte, daß es in der Peti- 
tion an den Kongreß um die bendthig= 
ten lußverbefferungen ausdrücklich 
hervorgehoben werde, daß die Stadt 
Chicago nur das verlange, mas Die 
Regierung anderen Städten des Lan- 
des Ichon längft bewilligt habe. 

Im Uebrigen herrſchte in der Kon— 
ferenz die Meinung vor, daß an eine 
Erweiterung des Flußbettes ſchon aus 
rein finanziellen Gründen nicht zu | 
denen jei, da der Unfauf des hierzu 
benöthtgien Orundeigenthums entlang 
dem slußufer eine in’s Fabelhafte rei- 
Hende Summe foften würde. Die 
Vertiefung des Flußbettes und die 
Entfernung der Drehbrüden fei der 
einzige praftiiche Weg aus dem ganzen 
Dilemma. Herr Trach vermeinte in 
Bezug auf das Tieferlegen des Fluß- 
bettes, daß folches um volle 4 Fuß ge- 
Ichehen fönne, ohne daß die Straßen: 
bahngefelichaften finanziell gar zu 
jehr in Mitleidenschaft gezoaen zu wer— 
den braudten. Im Anfchluß hieran 
wies dann Kapt. Dynham noch da- 
rauf bin, daß die Flußverbeſſerungen 
feinesmegs nur zur Förderung der 
maritimen Intereſſen Chicagos pro— 
jektirt ſeien, ſondern der ganzen Be— 
völkerung zu Gute kommen würden. 
Nur dann würden die Schiffsrheder 
ihre Fahrzeuge nach Chicago ſenden, 
wenn ſich dieſes für fie bezahle, und 
das ſolle eben durch die Flußverbeſſe— 
rungen in erſter Reihe mit erzielt wer: | 
den. Davon aber profitire natürz | 
ih die ganze Bevölferung, da beim 
jegigen Stand der Dinge der ganze 
Schiffshandel nach anderen Hafenplä- 
ten gelentt würde. 

Richter Tulen hat heute entjchieden, 
daß fortan alle neuen Angejtellten de3 | 
Schulvaths, mit Ausnahme des Lehr: 
perjonals, den Regeln des Zipildienit- 
gejeges unterworfen fein jollen. Der 
Streitpunft ift Jomit zu Gumften ver 
Fioildienftbehörde ausgelegt torden, 
e3 jei denn, eine höhere Inſtanz ſtoße 
die Entjheidung wieder um. Letztere 
findet übrigens auf die bisherigen An- 
geftellten des Schulrathes feine An- 
wendung. 

* k x 

Borfteher Lang vom Wafleramt Hat 
heute zufällig die Entdedung gemadt, 
daß fi ein großes Gejchäftshaus an- 


IState und Adants Straße feit eini- 


gen Tagen duch „Angepfen“ des ftäd- 
tiichen Hauptrohres auf Koften der 
Stadt mit dem benöthigten Wafler 
verforgt. Er hat daraufhin der Fir- 
ma jofort eine Koftenrehnung von 
3300 zugefandt, die von derfelben jegt 
wohl oder übel berappt werden muß. 
Gleichzeitig macht Herr Lang betannt, 
daß jedem Plumber ohne weiteres Er— 
darmen die XZizens entzogen werden 
!oll, der folde „Anzapfungen“ vor: 
nımmt, e3 jet denn, er habe fich vorher 
—— Erlaubniß hierfür einge— 
holt. 


* ** 


Auf Befehl des Polizeichefs werden 
die ſtädtiſchen Blauröcke fortan regel, 
rechten Dienſtunterricht erhalten. Dieſe 
Inſtruktionsſtunden ſollen Dienſtags 
Nachmittags von 2 bis 3 Uhr in den 
verſchiedenen Revierwachen abgehalten 
werden, wobei die betreffenden Kapi— 
täne als Lehrer fungiren müſſen. So 
weit es angeht, wird der Polizeichef 
perſönlich dem Unterricht, der die 
Mannſchaften mit allen Vorſchriften 
des Dienſt-Reglements genau bekannt 
machen ſoll, beiwohnen, und HerrKip— 
ley verſpricht ſich in jeder Hinſicht viel 
Gutes von der Neuerung. 


Bekeunt ſich ſchuldig. 


Evanſtons ehemaliger Stadtſchreiber wird in 
zwei Wochen ſein Uriheil empfangen. 
George W. Bogart, der ehemalige 

Gemeindeſchreiber von Evanſton, hat 

ſich heute vor Richter Baker der Unter— 

ſchlagung ſtädtiſcher Gelder im Ge— 
ſammtbetrage von 88891.72 ſchuldig 
bekannt. Wie verlautet, hatte Anwalt 

Julius R. Klein, der den ehrenwerthen 

Herrn vertheidigen ſollte, vergeblich ge— 

gen die Ablegung eines Schuldbekennt— 

niſſes proteſtirt und ſich dann ſchließ— 
lich, als ſein Klient feſt darauf beſtand, 
grollend von der ganzen Affaire zurück— 
gezogen. Als Vertreter des Angeklagten 
war in Folge deſſen heute der Advokat 

William Foſter erſchienen, während 

Stadtanwalt Baker von Eanſton als 

Rechtsbeiſtand der Anklagebehörde fun— 

girte. Als Hauptbelaſtungszeugen wur— 

den Bürgermeiſter Dyche und der Ge— 
meinde-Komptroller Howard G. Gray 
bernommen. Mayor Dyche fagte aus, 
daß der Angeklagte fehon vor mehreren 

Monaten ihm gegenüber ein offe- 

nes Schuld-Bekenntniß abgelegt 

und fi bereit erklärt habe, 
den in feinen Büchern entdedten 

Yehlbetrag zu erfegen. Ehe es jedoch 

zu einer vollſtändigen Abmachung ge— 

kommen ſei, habe ſich Bogart bei Nacht 
und Nebel aus dem Staube gemacht. 
In ähnlicher Weiſ ſprach ſich auch 

Howard G. Gray aus, dem es nach ei— 

ner eingehenden Prüfung der Bücher 

gelungen war, den genauen Betrag der 

unterſchlagenen Summe feſtauſtellen. 
Nachdem das Zeugenverhör beendigt 

war, erklärte Richter Baker, daß er am 

3. Dezember ſeine Entſcheidung ab— 

geben und den Urtheilsſpruch verkün— 

den werde. Bis dahin wird der An— 
geklagte im Gefängniß zu verbleiben 
haben. 


Der Auetg ert:Prozch. 


Swilchen Herrn Phalen, dem jeßi- 
gen Hauptvertheidiger Yuetgert3, und 
Staatsanwalt Deneen fand heute eine 
längere Konferenz in Bezug auf den 
zweiten Prozeß jtatt. Anmalt Phalen 
wollte nochmals einen Aufichub bemil- 
ligt haben, worauf ji der Staatsan- 
malt aber nicht einließ. Die Berhand- 
lungen wevden jomit Montag ihren 
Anfang nehmen. Auf einen Richter 
bat man fich bisher indeffen noch nicht 
einigen fünnen. 


— — — 


Seine Rüſtung half ihm nichts. 


Mit drei Schießeiſen ausgerüſtet, 
machte geſtern Nachmittag ein „böſer 
Mann“ Namens James Wolſon einen 
Verſuch, den Schankkellner in John 
Moore's Wirthſchaft an Lake und 
Green Straße und mehrere Kunden 
auszuplündern. Er ſtieß auf Wider— 
ſtand und wurde gefangen genommen. 


Ru und Neu. 


* Der zehnjährige Edward Tierney, 
welcher vor etwa zwei Wochen bei 
einem Straßenbahnunfall leicht ver— 
letzt wurde, iſt nunmehr in ſeiner elter— 
lichen Wohnung, Ro. 3030 Princeton 
Ave., an der Mundſperre geſtorben. 

* Wer deutſche Arbeiter, Haus⸗ und 
Küchenmädchen, deutſche Miether, oder 
deutſche Kundſchaft wünſcht, erreicht 
ſeinen Zweck am beſten durch eine An: 
zeige iß der „Abendpoſt“. 

* Von George A. Bergmann, dem 
vorgeſtern kurz vor der Trauung in 
ſo räthſelhafter Weiſe verſchwundenen 
Bräutigam von Frl. Margaret Perry 
in Hyde Part, hat die Bolizei bisher 
troß allen Suchens nod) feine Spur zu 
entdeden permocht. Weber den jonder- 
baren Fall ift bereit3 ausführlih an 
diefer Stelle berichtet worden. 

* Am Sonntag, den 28. November, 
werden einige der bedeutenditen Weu- 
fiter Chicagos ein großes Konzert in 
Sefferfon Park veranftalten, deſſen 
Reinertrag zum Beiten der dortigen 
deutſchen Kongregationaliſten-Kirche 
verwendet werden ſoll. Als mitwir— 
kende Künſtler ſind unter Anderen 
Hert Paul Schoeßling und Profeſſor 
Chriſtian Balatka angekündigt. Pa— 
ſtor Johannes Bloch, der Seelſorger 
der genannten Gemeinde wird alles in 
ſeinen Kräften Stehende thun, um 
dem Unternehmen einen glänzenden 


Erfolg ſicher zu ſtellen. 


m— ⸗ —— —ñ —ñ — — —ñ — — — — — — =, ee — — — — — — — — — —— —— — — — —— —— — — — — — — — —— — — — — — —— —— — ——— — — — — —— —— — — — 


— — — — 


Deutſche Zeitung 


| 
| 


Geleſenſte 


— bee — 


Weſtens. 


9. Jahrgang. — No. 275 


Forderte ſein en Lohn. 


Der Anſtreicher Charles Norman von ſeinen 
früheren Arbeiter Charles Lewis 
erſchoſſen. 

Der Anſtreicher William Norman, 
No. 2113 Wabaſh Avenue wohnhaft, 
war heute Vormittag mit einigen von 
ihm angeſtellten Arbeitern damit be— 
ſchäftigt, das Innere des Gebäudes 
Nr. 6 S. Canal Straße neu zu weißen. 
Kurz vor 12 Uhr ſtellte ſich dort ein ge— 
wiſſer Charles Lewis ein, ein Nachbar 
und Stammesgenoſſe des Norman, 
welcher von dieſem für geleiſtete Arbeit 
noch ein paar Dollars rückſtändigen 
Lohn zu fordern hatte. Lewis ver— 
langte von Norman ſofortige Bezah— 
lung der Schuld. Er habe kein Geld 
bei ſich erklärte ihn Norman, und er 
werde ſich auf die Bezahlung des Loh— 
nes noch einige Tage gedulden müſſen. 
Damit war aber Lewis, der wohl von 
Norman ſchon öfter in dieſer Weiſe 
vertröſtet worden war, nicht zufrieden. 
Er zog einen Revolver aus der Taſche 
und feuerte fünf Schüſſe auf Norman 
ab. Drei davon trafen, und zwar ei— 
ner in den Kopf, einer in den Unter— 
leib und einer in den rechten Arm. 
Lewis hat ſich, während ſein Opfer zu— 
ſammenbrach, zu flüchten verſucht, iſt 
aber unter einem großen Volksauflauf 
in einem leerſtehenden Hauſe an der 
Randolph Straße eingefangen worden, 
und zwar von dem Spezial-Poliziſten 
Edward R. Doederich. — Norman iſt 
nach dem County-Hoſpital geſchafft 
worden, wo die Aerzte ſeine Wiederher— 
ſtellung für faſt unmöglich erklären. 


Eingeſammelt. 


Im Laufe der letzten Nacht iſt es 
einigen Geheim-Poliziſten gelungen, 
jenes James Callahan habhaft zu 
werden, welcher kürzlich, um ſeinen 
Freund „Butch“ Smith vor Verhaf— 
tung zu bewahren, den Kampf mit ei— 
ner ganzen Abtheilung Blauröcke auf— 
nahm und dann, mit Smith, zu einem 
Hinterfenſter ſeiner Wohnung heraus— 
ſprang. Ueber Callahan ſchwebt noch 
eine, ſeiner Zeit ſuspendirte dreijähri— 
ge Zuchthausſtrafe, welche ihm wegen 
eines Mordangriffs auf einen Brücken— 
märten zudiftirt worden war. Dieſes 
Urtheil wird nun wohl an ihm vollzo- 
gen werden. „But“ Smith ift der 
Polizei fchon vor einigen Tagen im 
die Hände gefallen. 


Krant und geiitesgeftört. 


Auf dem Poltzeihauptquartier traf 
heute ein Telegramm aus Bucdlen, 
SU, ein, das an den Polizeichef Kipley 
abrejlirt war und den folgenden n= 
halt hatte: „F. W. Plummer, von Nr. 
767 W. Mapdifon Straße, , Chicago, 
liegt hier franf und geiltesgeftört dar- 
nieder; Hilfe notbwendia. — %. €. 
Brauner, Stadt-Superpifor”, Sofort 
eingezogene Erfundigungen ergaben, 
daß Plummer einige Monate lang in 
dem oben angegebenen Haufe gewöhnt 
und vor Kurzem Chicago verlaffen 
hatte, um fich, wie er angab, zu Ver: 
wandten nah St. Louis zu beoeben. 
Ueber die Perfünlichkeit des Mannes 
und fein Vorleben fonnte nichts Nä- 
heres in Erfahrung gebracht werden. 


Muttermord. 


Sm County-Hofpital ift heute die 
Negerin Maagie Schul an einer 
Stihmwunde geftorben, welche ihr am 
10. November gelegentlich eine2 Strei- 
tes über ein unbedeutende Summe 
Geldes von ihrer Tochter, einer Frau 
SadieSmith, beigebracht worden war. 
Diefe Tochter wird nun den Gro%- 
geichmorenen übermwiejen und dann ive= 
gen Muttermordes progeflirt werden. 
Das BVerbredhen wurde in der Woh— 
nung der beiden Frauen, Nr. 1622 
Urmour Avenue, begangen. 


Zum Maffen = Berwalter ernannt. 


Der Kriminalanklage, welche gegen | 


Herrn Carl Mol, den ehemaligen 
Weitfeite-Bartlommiffär und Schat- 
meifter der National Bank von Zlli- 
noig, erhoben worden ift, feheint Nich- 
ter Shepard fein großes Gemicht bei- 
zulegen. Er hat diefen Herrn gejtern 
zum Maflenverwalter für die Cant- 
well-Cagle Brewing Company er- 
nannt und ihn jomit durch die Ueber: 
tragung eine Vertrauensamtes aus— 
gezeichnet. 


Wurde zum Fälſcher. 


Auf Veranlaſſung der Viehhändler— 
Firma D. Guthmann & Co. iſt ein ge— 
wiſſer May Neugaß, der bis vor Kur— 
zem als Buchhalter bei derſelben be— 
ſchäftigt geweſen iſt, wegen Wechſel— 
fälſchung verhaftet worden. Neugaß 
iſt des ihm zur Laſt gelegtenVergehens 
geſtändig. Er habe, ſagt er, das er— 
gaunerte Geld gebraucht, um durch 
Geſchenke die Gunſt einer jüngeren 
Dame zu gewinnen. Neugaß hat ſeine 
Arbeitgeber um etwa 8225 geſchädigt. 


— 


Das Wetter. 


Vom Wetterburean auf dem Anditoriumthurm 
wird für die nächſten 13 Stunden folgendes Wetter 
für Gbicago und die angrenzenden Eier" in Auss 
licht geitellt: 

Chicago und Umgegend: Würmer und theilweiie 
beivöltt heute Abend; morgen trübe und wahrichein: 
ih Mgenichauer; itarfe jirpliche Winde. 

Illindis und Indiana: Wärmer und theilweiſe be— 
wöllt; Regenſchauer in den äußerſten nördlichen 
Theilen; lebhafte jüdlihe Winde. 

Riffouri: Tbeiliveiie bewmölft heute Abend und 
morgen: jüdfihe Winde. 3 

Wisconfin: Negneriih und wärmer heute Abend; 
morgen örtlihe Regenichauer, kälter im weſtlichen 
Teile; ftarte jüdliche Winde. 

Su Ghicago Ätellt. fih der XTemperatnritand 
unjerens. lehten Berichte wie folgt: Geitern Mb 
um 6 Nhr 42 Grad; Mitternaht 40 
Null; Heute Morgen um 6 Ur 9 Grad und deu 
Wittae 6 Grad üder Null, j ER 


feit 


Die Ketcham⸗Seuſation. 
Nochmalige Verſchiebung des In queſts. 


Die Mutter und die Geſchwiſter des 
verſtorbenen John Borden Ketcham 
haben das Nachlaenſchafts⸗Gericht 
durch ihren Anwalt offiziell benachrich⸗ 
tigen laſſen, daß ſie gegen die Beltä- 
tiqung eines von der angeblichen Witt⸗ 
we des Verſtorbenen etwa einzu— 


reichenden Teſtamentes proteſtiren wür ⸗ 


den. Die Angehörigen Ketcham's ſind 
nach wie vor der Anſicht, daß die ſchöne 
Mabel bei ihrer Trauung in Mitwan— 


fee jemand Anderen für John Rn 775 
untergeichoben hat. Nur ivenn ®& sorern ı % 


aelingen Sollte, den Nachweis für dieſe 
Behauptung zu erbringen, wird 
ihnen möglich ſein, die 
Erb-Anſprüche der Abenteuerin 
erfolgreich zu bekämpfen. Deu 
Coroner hat:heute die Beendigung ber 
amtlichen Unterfuhung über den Tod 
Ketcham's bis zum Dienſtag verſcho— 
ben. Bei der chemiſchen Unterſuchung 
von Ketcham's Mageninhalt iſt näm— 
lich darunter Alkaloid gefunden wor— 
den. Der Arzt Ketcham's, Dr. De 


es 


nem Patienten ſtrychninhaltige Arz⸗ 


F 


Veng, ſagt nun feierlich, er hätte ſei— 4 


neien berfchrieben, und da8 würde das = 


Vorhandensein des Alfaloid3 im Max 
gen desTodten erflären. Der Sicher: 
heit halber will man fich jeboch die Dom 
DeBeng verfchriebenen Rezepte. ber= 
Ihaffen. — Staatdanmalt Deneen 


alaubt vorderhand nicht, daß ein Ein- 


Ichreiten feinerfeit3 in den Fall nöthig . 
werden wird, er wird fich aber bei dent 
Inqueit doch vertreten laffen, und zipar 
durch den Hülfs-Staatsanmwalt Pear« 
fon. A 


Sattens feinen Gewinn. 


Der Krüppel Wilftam Burfe und 
Sohn Bender befannten fich geftern im 
Kriminalgeriht fcehuldig, dem Her= 
mann ©. Zachler von No. 1479 Elna 
bourn Avenue ein Pferdegefchirr. ge= 
ftohlen zu haben, fie bejtritten aber, 
daß das Gefchirr, wie der Kläger be= 
hauptete, $22 mwerth gewejen jei. ‚Die 
Diebe erzählten, fie hätten nachdem fie 


das Gejchirr geftohlen, nach einem für a 


dafjelbe paflenden Pferde Umfchau ges 
halten, aber als fie dem Thier das Ge= 
ſchirr anlegten, zeigte ſich's, daß dieſes 
nicht groß genug war. Während ſie 
noch berathſchlagten, was zu thun ſei, 
fei ein Junge des Weges gefommen. 
Sie hätten denfelben angefallen und 
ihm 90 Cents abgenommen, aber lei- 


der fei ihnen inzwijchen das Pferd mit a 
dem Gefchirr entlaufen und fie hatten 


nicht vermocht, es wierer einzufangen. 
— Burfe wurde zu neun und Bender 
zu fechs Monaten Haft im Arbeitshaus 
berurtheilt. 


Die Wahlfälicer. 


Vor Ni'hter MWaterman ift jegt mit 


ter Verhandlung des Waplfälichungs- 


Prozeffes gegen Albert 3. Burbis, 
Sohn S. Hanrahın und Patrid Ferzis 
begcnnen worden. Die Vertheidigung, 
durch di: Anwälte Hartnett und Dos 
nahue vertreten, beantragte 
nifhe Grnde hin die Niederichlagung 
der nklıae, wurde aber mit Diefer 


Rumuthuna vom Richter abgersiefen. 2 
3 handelt fich bei diefern Prozch um” 


den Verſuch, durch Fälſchung des 
Wahlergebniſſes in dem 15. Bezirk der 
17. Ward dem Stadtraths-Kandida— 
ten Revere zum Siege über ſeinen 
Gegner Walſch gu verhelfen. Die 
lehenfall@ angetlagten beiden anderen 
MWahlbeamten des Bezirkes, Adolph 
Freeze und ohr %. MeMullen, haben 
fich geflüchtet. Die folgenden vier Ges 
ichmworenen find geitern von beiven@&eiz 
ten angenommen worden: Sohn B. 
Bigas, von No. 47 28. Straße; Walz 
ter W.Fletcher, No. 201 Eongreß Str.; 
Alerander Beache, No. 4020 Armour 


Ape., und Pernice Dean, von No.130 


Sadjon Boulevard. 


— — — 


Ald. Ludolphs Teſtament. 


Eine Coroners-Jury hat geſtern den 


Wahrſpruch abgegeben, daß Alderman 
Henry Ludolph durch einen unglüc— 


uͤchen Zufall um's Leben gekommen iſt 
Beim Rachlaſſenſchafts-Gericht wurde 
inzwiſchen das Teſtament des Verſtor 
benen zur®eftätigung eingereicht. Dass 7 
jelbe verfügt über ein Vermögen ine 7 


Betrage von $27,500. Der Witimer = 
Mary Ludolph, follen von densEin 
fünften aus diefem Vermögen monat 
(ih $150 gezahlt werben. 


| bald fie das Alter von 25 Yahren er 


reichen. Zu Zeitament3-Bollftreder 
find die Vetern des PVerftorbenen ı 
Herr Henry E. Groffe eingefett, 


Spurlos verſchwunden. He 


James MeClosky, ein belannter 
fenbahn-Stontraftor aus dem nörbiie 
chen Wisconfin, ift feit zimei Wochen 
ſpurlos verſchwunden. Der Vermiß— 
hatte ſich hier eine Zeitlang beſu 
weiſe bei einem gewiſſen George 
Corner, wohnhaft Nr. 15065 % 
Straße, aufgebalten und mar 6 
eines Abend: von einem Geichäl 
qange nicht nad Haufe zurüdgeke 
Er joll damals $900 in jeinem Be 
gehabt haben, weshalb bie Befidn 
tung nahe liegt, daß er einem Berbze 
chen zum Opfer gefallen ift. Mi 
fey jtammt aus Dunbar, Wis, Eri 
33 Jahre alt und unverheirathet, De 
tere Geheimpoliziften find mit 
—— g des Falles betraut 
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Die drei © 
Kinder jollen je $5000-erhalten, for 
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menge dadit dariber: = > 


Hr für die Jdee, daffes eine | 5 
ur für Dyspepfie und IM- + 
 genleiden gäbe, 


machen ift jedoh Kein Argument 
und Thatfahen laffen Ab nicht 
wegleugnen. 


Mägenleiden fommen fo häuftg Bor: 
und ' # ad in vielen Fallen jo jchiver 
zu heilen, daß man e3 den Leuten nicht 
verbenfen Tann, wenn fie jedes Heil- 
mittel, weiches eine vollſtändige, 
dauernde Heilung von Dyspepfte und 
- Unverbaulichkeit verfpricht, mit Arg- 
wohn betrachten. Viele ſolcher Zweifler 
pprahlen ſich mit ihrer Schlauheit, daß 
ie noch nie bejchwindelt worden find, 
fonder® nicht mit Medizinen. 

Diefe Furt vor dem Bejchwindelt- 
werben kann aber aud® zu weit -ge= 
feieben werben, jo weit, thatfächlich, 
daß viele Leute lieber Sabre lang mit 
ſchlechter Verdauung ſich herumplagen, 
als daß ſie ein klein wenig Zeit und 
Geld riskiren, um ein ſo zuverläſſiges 
und ſo allgemein gebrauchtes Heil- 
mittel wie Stuart’3 Dyspepfia Tablet3 
au probiren. 

Diefelben find in einer und zwar 
ſeht wichtigen Beziehung aber jehr ver- 
* Thleben von den gewöhnlichen peziellen 
Medizinen, nämlich, dah jie feine ge- 
beime Patentmebizin jind; ihre Be- 

nöfheile find fein Geheimniß; eine 

nalyfe derjelben zeigt, daß jie bie 
natürlichen, zur Verdauung erforber= 
- Höhen Gährftoffe enthalten, wie reines 
afeptifches Pepfin, die Verbauung be- 
fördernde Säuren, Golden Seal, 
* Biamuth, Hpdraftis und Nur; fie 
führen nieht ab, noch wirken jie direkt 
auf ein fpezielles Drgan, aber fie heilen 
Unverbaulichfeit nah dem Prinzip des 
efunden Menfchenverftandes, indem 
a die genoffene Nahrung prompt ber= 
Dauen, ehe diefelbe Zeit hat, in Gäh- 
zung überzugeben, jauer zu werden 
‚und jo Leiden zu verurfachen. Diejes 
it das ganze Geheimniß ihres Er- 
folges. 

Abführende Pillen haben noch nie 
und können auch nie Unverdaulichkeit 
und Magenbeſchwerden heilen, denn 
ſie wirken direkt auf die Eingeweide, 
während der wahre Sit des Leidens 
im Magen fich befindet. 

Stuart’3 Dyspepfia Tablets, nad 
der Mahlzeit genoffen, verbauen die 
” Speife. Das ijt Alles, wad man von 


— 


© ihnen verlangen fann. Nicht verbaute 
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Geldfendungen 39 


oder halbverdaute Speije ift Gift, da 
fie Gas, Verfäuerung, Kopffchmerzen, 
 Herzflopfen, Abmagerung und Appes 
ERtiofakeit, mie auch viele andere Uebel 
erzeugt, die man oft mit anderen 
Namen bezeichnet. 

Sie find bei allen AUpothefern zu 
haben für 50 Cents das WPadet. 
Schreibt megen eines Buches über 
e Mogenkrantheiten an: Stuart Co, 
halt Mich., oder fragt Euren 
E epotheler bean. mifr 


7 LEWITZ, 


(rüber La Sale Str.) 


iest 69 DEARBORN STR. 
Ede Randolph. 


Billige Neiſe 


sad und von 
Seuitſqland, Oeſterreich, Schweiz, 
Luremburg ꝛc. 
Mal wö henilich. 


—— mdes Geld ge— und — 


J Bollmachten — —— Seide und € 


vbanf Geldeinlagen verzinit 


Bu Erbſchaften regulirt und 


—— Konfular- 


und Redtöburean. 


6 Dearborn Str. 


Ofkceftunden bis 6 Uhr AbdE.; Sonntags 9-12 Borm 


Dentjches 


Nechtsburean 


(gejegtich inforporirt). 


Erbſchaften 
regulirt. 
Fonſulariſche Beglaubigungen 
irgend eines Konſulates. 
Nechtsſachen jeder Art 


— und ſicher erledigt. Auskunft gratis. 
Norreſpondenz pünktlich beantwortet von 


F'ALBERT MAY, 


.Bundes-Bommiffür. ’ 
+ Bhmmer 502--3 Atwood Gebäude, 


Norbweit-Erte Clorf und Madiion Str. 
ang an der Clarf Str. Nehmt den Elcvator. 


4006-1008 Milwaukee Er 


nahe Wood Eir., 


übel Teppiche, 


VOeren und 
Hausausſtattuugs⸗Waaren, 
BRÄT oder aufleichle Abzahlung 


Größte Auswahl 


— yon — 


Schaukelſtühlen 


zu den niedrigſten 
Preiſen. 
1fp,mofr..31d 


* TE beſorgt Erfindungen 
7 entwidelt, technijde 
— ührt. Promyt hnell, reeil. 


Vatentvermittler. An⸗ 
LTZER & co. 9 mälte u. Angewieure. 
£WITE 83, McVICKER > THEATER. 


1601j 


R Eifendann-Fanrpläne. 


6460 GREAT WESTERN RY. 


"The Maple Leaf Route.” 


Are 5. Ave. > — 2 Straße. 
Telep 


1277 


r\ 


— — 


& Ser Dentfche rüßenhander 1897. 


| 
| 
| 
| 


| 


| 


! 


nicht feithalten 


ne über den Xuidin: 


Im Septemberheft det mondtlichen 
ärtigen Han⸗ 
bel des deutſchen Zollgebietes liegen 
jetzt die Etgebniſſe der erſten drei Vier— 
teljahre von 1897 par; : Die Entmwide- 
lung des deutſchen Außerhandels iſt 


danach im laufenden Jahre eine fort⸗ 


geſetzt günſtige, obgleich in letzter Zeit 
bie amerikaniſchen Zollerhöhungen hem⸗ 
mend auf ſie eingewirkt haben. Was 
zunächſt den September betrifft, ſo hat 
die Einfuhr in diefem Monat 37,171,= 
180 Doppelcentner betragen gegen nut 
33,316,256 Doppelcentner im gleichen 
Monat des Vorjahres. Die Ausfuhr 
ftieg von 22,548,295 De. in 1896 auf 
24,838,100 De. Für die drei Duar- 
tale ftellen fih Ein- und Ausfuhr wie 
folgt: 

Einfuhr. 
1897 _ 292,379,995 
1896 264,376,510 187,059,495 
1895 234,632,009 171,100,953 

Hiernad) ftieg die Einfuhr 1897 ges 
gen 1896 um 28. Millionen De., gegen 
1895 um 57,7 Millionen; die Aus 
fuhr ftieg gegen 1896 um 13,7 und ges 
gen 1895 um 29,7 Millionen De. Bes 
merfenömwerth find bie Bewegungen auf 
dem Eifenmarft. Die Ausfuhr von 


Ausfuhr. 
200,826,405 


Eifen- und Eifenwaaren, die 1896 | 


noch zugenommen hatte, iſt 1897 um 
1,475,045 De. zurüdgegangen, gleich- 
zeitig ift die Einfuhr um 1,375,803 
De. geitiegen. . Die Urfache ift in dem 
ſtarken Inlandsbedarf zu ſuchen. Im— 
merhin beträgt die Ausfuhr von Eiſen— 
und Eiſenwaaren noch 10 Millionen 
De., die Einfuhr nur 4 Millionen. 
Nach der vorläufigen Verthberech— 
nung ergibt ſich folgendes Geſammt— 
bild für die drei Vierteljahre: 
Einfuhr. Ausfuhr. 


1897 3,521,882,000 2,817,291,000 


1896 3,342,336,000 2,763,808,000 
1895 3,121,339,000 2,476,460,000 

Die Einfuhr ift in 1897 gegen 1896 
um 179,546,000, gegen 1895 um 400,- 
543,000 ME. geitiegen, die Ausfuhr 
um 53,483,000 und 340,831,000 ME. 
Ein- und Ausfuhr zufammen hätten 
danad) in den drei Jahren um rund 
741 Millionen Mark zugenommen, d. 
b. für das Jahr gerechnet um rund eine 
Milliarde. Allerdings ijt dabei ber 
ftarfe Edelmetallverfehr in Anfchlag zu 
bringen, der folgende Entwidelung 
zeigt: 


1895 
69,946,000 


Einfuhr. .... 103.394,000 201,076,000 
Ausfuhr... 139,257,000 152,811,000 

Sn der Einfuhr zeigen faft jämmt- 
liche Rubrifen des Zolltarifes eine Zu= 
nahme; eine Ausnahme 
und Bleimaaren, Flahs und Spinn= 


1895 


ftoffe, Iheer und Pech, fowie Wolle 


und Mollenwaaren. Dieje Waaren- 

aruppe zeigt im laufenden Jahre die 

ungünftigjte Entmwidelung: 
1897 1896 


Einfuhr.... 329,015,000 344,258,000 
Ausiupr... R 351, 739, 000 255,343,000 252,546,000 


Dem Merthe 


1895 


und Wollenwaaren 1897 
und 1895 zurüd. Die Ausfuhr ift 
außerdem gejunfen (mie jchon 
mähnt) bei Eifen- und Eifenwaaren 
(239 gegen 257,4 und 217,5 Millionen 


edlen Metallen (186,6 gegen 194,4 und 
1034 Mil. Mt), bei Ylacdhs- und 


68,893,000 


machen Blei 


350,857,000 


tie ber Menge nad) | 
bleiben Ein= und Ausfuhr von Wolle 
gegen 1896 


| 
| 
| 


| 


ı ter-Dcean,“ 





| nannt werden. 


ı Ichickte NRechtsbeiftand des Heren Ders | 


Hat den größeren Theil der borjährigen 


Einbuße wieder meltgemadt; fie be- 
trug 113,0 Millionen gegen 103,7 und 
122,7 in ben beiden Vorjahren, .bie 
Einfuhr = gegen, 39,5 und 40,7. 
Eir-.und Ausfuhr; von Leinengarn, 
Leitivand efk, | 
ftant; bie Einfuhr betrug 20,8, 19,7 
ınd:19,1, die Ausfuhr'29,5, 18,1 und 
199. Die Ausfuhr an Literatur und 
Kunft fiellt ih auf 88,9, 84,5 und 
73,8, beide Gebiete fallen aljo aud) 
volkswirthſchaftlich in's Gewicht. Ein— 
und Ausfuhr von Material⸗, Spezerei— 
und Conditorwäaren (Zuder, Brannt- 
wein, Wein, Kolonialwaaren etc.) jtell- 
ten Die höchiten rthe in den Waaren- 
aruppen dat; Einfuhr betrug 
498,9, 429,3 und 424,2, die Ausfuhr 
297,2, 267,4 und 230,0 Millio- 
nen; Die deutiche Steintohlenausfuhr 
ift im Steigen, ebenfo freilich auch die 
Einfuhr. Lebtere beirug 89,9, 89,7 
und 79,1, erftere 120,5, 116,7 und 
102,5 Millionen. Die Ausfuhr von 
Ihonmaaren ift feit 1895 um 100 
Procent gefticgen, namlich von 28,2 in 
1895 auf 45,6 in 1896 und 46,4 in 
1897. 


— — 





Sotal bericht. 


Herrun Nixous Nachfolger. 
Baron Nerkes hat ihn ſich ausgeſucht. 


Herr William Penn Nixon, der 
langjährige Chef-Redakteur des 
wird demnächſt zum Zoll- 


einnehmer für den hieſigen Hafen er— 


genannten Blattes, einen 
Namens 


angeworben. Herr 


einzuarbeiten. 
Jamieſon, der 


Stellung 


Richter Egbert ge⸗ 


kes, geht ihm dabei hilfreich an die 
Hand. — Herr Hinman iſt ſchon gegen 


| die Mitte der Achtziger Jahre einmal | 


ı an der hiefigen Breffe thätig gemefen, 


| und zwar ald Berichterftatter fir die | 
| „zribune.” 
| Zouis 





| Boden. 


Von bier ging er nad) St. 
an ven 


ſtudirt. 
ropa trat er bei der New Yorker „Sun“ 
als Berichterſtatter ein, wurde 


Aſſiſtenten des Geſchäftsführers der 


eiben fich ziemlich Konz. 


Als feinen Nachfolger 
ı hat Verkes, der Haupteigenthüimer des | 
jungen | 
 Sournaliften aus der Schule des ver= 
ı ftorbenen Dana, 
ı Wheeler Hinman, 
Hinman traf geftern bereits in Chicago | 
ı ein und hat fofort angefangen, ji in | 
| feine 


George 


Er: | 


— 


„Globe-Democrat.“ 
Dann iſt er einige Jahre lang in 
| Deutjihland gewejen und hat in Xeips | 
zig und Heidelberg Diejes und enes | 
Nach feiner Nücdkfehr aus Eus | 


von | 
Herrn Dana aber jchnell befördert, erft | 
zum Kabel-Redafteur und dann zum | % 


— —— 


VER 


— — 


—* 


Redaktion. — Herr Nixon wird, auch | ki 


wenn er die Redaktion des „Inter- 
Otean“ jetzt niederlegt, nach wie vor 
geſchäftlich mit dem Blatte in Verbin— 


dung bleiben. 


— —ñ — — 


Schadhafte Leitung. 





An der Kreuzung von Canal und F 


12. Straße rif geitern Abend ein Tchon 


Straßenbahn, 


längſt ſchadhaft geweſener Leitungs- 
draht der elektriſchen 
er⸗ und die getrennten Enden fielen 


zu | = 
o | > 
Ueber eine Stunde dauerte e3, 


- | | bis * Neparaturmagen der Gelell- | Fi 
Mark), jomie bei Erben, Erzen und | 


in e Zwilchenzeit gefährdeten 


! ſchaf ar 


t an Ort und Stelle erfchien, und- | Fi 
die PB 


| umabläfftg aus den Drahtenden Tprüs | 


Srinnitoffen (22,4 aegen 29,2 und, 


26,2), Hopfen (9,2 gegen 9,7 und 12,4 
MM ME), bei Kleidern und Leid- 
möiche (105,4 gegen 109,6 und 73,7), 


0,4 
Sinpfer und Kupferwaaren (62,9 gegen 


kehr ſtaute ſich, und 


65,3 und 53,3), bei Papier und Pappsı 


maaren (71,5 gegen 75,1 und 74,8), 
Geidemaaren (11,8 geaen 
120,2 und 125,3), en und Parfü- 
merten (9,6 gegen 9,9 und 
und ——— (18,2 gegen 
und 16,0), Theer und Pech (7,2 
7,6 und 5,6), Vieh (14,0 gegen 15,9 
und 18,1), Zint und Zinfwaaren (20,0 
gegen 22,0 und 18,3). nn den beiden 
legten Jahren ſind danach zurückgegan— 
gen Wolle- und Wollenwaaren, Flachs 


20,3 


ſche Unfälle zu verhüten. 


| trifchen Schläge, 
7,5), Steine | 
| te, zu Boden gemorfe 
gegen | 


| — Daß der Leitungsdraht an jener | 


benten unten die des Meges Tom: | 
| menden Huhnwerfe und Fußgänger 'n | 
der bevenklichiten Art. Der desAbends | 
in jener Gegend —* lebhafte Ver= | 


die größten Schwierigkeiten, 
Immerhin 
wurden mehrere Pferde durch die elek— 
welche 


Ein Knabe, 
Namens Samuel Meder, 


fiel Dabei | 
| bon dem Üsagen feines Waters herab | 


die Polizei hatte | & 
ernitlis | 


der gerifjene „ 
| Draht nach allen Richtungen austheils 


und erlitt Tchmerzhafte Verlegungen. |} 


‚ Stelle ſchadhaft geweſen iſt, war ſchon 


ſeit Wochen bekannt, 


und Spinnſtoffe, Hopfen, Papier und 


Pappwaaren, Seide und Seidewaaren, 
ſowie Vieh, während die anderen —R 
‚engruppen den Aufiiwung von 1895 
tonnten. Baumivolle 
und Baumiollenivaaren zeigten 1896 
einen NRüdgang, den fie aber troß der 
amerikaniſchen Zollerſchwerungen wie— 
der einholten (17 
Millionen Ausfuhr in 1897, 1896 und 
1895), Droguerie-⸗, Apotheter- und 
Farbwaaren entwickeln ſich fortgeſetzt 
günſtig (235,9, und 213,0), 
Glas und Slaswaaren behaupten ihrer 
Stand, find aber gegen 1895 zurüdae- 
gangen (33,5, 33,5 und 35,5), Häut: 
und elle haben den NRüdgang von 
1896 eingeholt, ohne den Stand vor 
1895 wieder zu erreichen (63,5, 52,6 
und 66,2), die Holzausfuhr hat in den 
legten drei Jahren um 10 Millionen 
zugenommen, die Einfuhr freilich um 
30 Millionen, die Ausfuhr 
ftrumenten, Fahrzeugen etc. ift um faft 
14 Millionen geitiegen (127,2, 117,7 
113,8), die Einfuhr um nahezu 12 
Millionen (38,0, 30,4, 26,4). Die 
Yusfubr von Reder und Lederwaaren 


Q 
zös,D 


7,3 170,6 und 173,2 | 


die 


und e3 maren 
Deswegen auch \hon wiederholt 


Strogenbahn = Gefellichaft Bes 


| jchwerben gerichtet toren, welche Die= 
ſelbe aber mit der üblichen Nichtadh- 


| gegenüber befleißigt, zu den gut en leg: 
18; i 


i 
I 
I 
I 
{ 
i 
| 
{ 
1 


| 


; eingejtellt. 


bon ne | 


tung, welcher jte ft dem Publitum 


— — 


Zantungseinfteliung. 


Die „Williams & Moore Railway 
Sad Eompany,” deren Gefhäftsräumes 


lichkeiten fich im Gebäude No. 88 Obio | 
| Straße befinden, hat ihre Zahlungen | 
Zum Maffenverwalter ift | 
| Sucian Williams ernannt worden. Die | 


Verbindlichkeiten follen die Bejtände, 


deren Werth mit $5700 angegeben | 
| wird, ufı mehr al3 daS Doppelte über- | 
N. WB. Williams ift Präfi- | 


fteigen. 
dent der Gefelihaft; M. M. Moore, 
Gefretär. 


„Sunfet 2ir Limited‘ 


Seiniter, eleganteiter limited Zug. Zwei: 


"mal die Woche; mur drei Tage nad Galifor: 


Fahrpreiſe in 
101 Adams— 


nien. Genaueres und 
Chicago & Alton Ticket-Office, 
Straße, 


Office, 36 Clark-Straße. 





N ichts 


Deutsche 


ist so fein gespon- 
nen als Fleisher’s 
Strickwolle. 
strickt ein Pfund dopp 


Deshalb 


elt so weit 


als irgend eine ihrer vielen Nach- 
ahmungen. Die Farben sind garan- 
tirt wash-echt. 
Hausfrau wird eine andere Wolle 
gebrauchen als die- 
jenige welche fol- 
gende Schutzmarke 


Keine kluge 


an | 


—— 
an 


GE 


TEE! 


der | 


i 
1 


— BE 


f 


* 


EEE 


—X 


* 
a mh 


und der Southern Pacific Tidet: | R 


— 


——* Chicago, ‚Breitag, den 19. Köpeuber 0. 


— im — 


a + + 


Samstag, den 20. Nov. 


Jedermann Fpricht über die großartigen Bargains, die wir in diefer Saifon offeriren, 


und weshalb auch nicht? Wir Faufen nichts als durchaus 


zuverläjjige Waaren—wir haben Feine State Str. 


Miethe zu 


ahlen—wir jind mit Fleinem Profit zufrieden—aber wir müfjen NTafjen verkaufen, nm Geld zu verdienen, und um aroße 
) / / = 


Qnantitäten zu verkaufen, müfjen wir dabei bleiben, gute Waaren billiger zu verfaufen als andere Leute. 
Ihr Fönnt es jehen, wenn hr jede Zeile diejer Anzeige forafältig durchleft und dann herfommt und jeht, wie reell 
das geben, was wir anzeigen. 

ge enthalten it, was von Interefje für 


billiger ? 


und vollitändig wir Euch nn 


Weijez falls nichts in der Anze 


* 


ſie mag ihnen gefallen. 
„In⸗ einen ei 


Kleider: Department, 


Denft immer erit nach, bevor Xhr ban= 
delt — aber denft nicht zu lange nad. 
Die Zeit, an Herbit-stleider zu denfen, war 
lette Woche. (8 iit jest Zeit, zu handeln. 
Kommt jofort zn uns und fauft, Abr 
mwißt, Ahr Fönnt Sicher jein, den Werth 
Gures Seldes zu erhalten. 

Nur für Samitag. 

Blaue oder jchwarze einfnöpfige Weaver 
Ueberzieher für Männer, ertra ſtarkes 
Aermel- und Rockfutter. Gin Rod, der 
gut paßt und ſich ebenſo gut trägt, wie 
unſere feinſten Sorten; würde ein Bar— 
gain ſein zu 88.50, bei die— 
ſem Verkauf nur 

oppelreihige Anzüge für 

für Männer, garantirt ganz Wolle und 

echte Farbe, gefertigt aus Waaren, ſpe— 
ziell geeignet für Arbeits-Gebrauch, ge 
füttert mit double Warp Italian Cloth, 
geſchneidert nach beſter Art und Weile, 
ein regulärer $10.00-An pm !Yyw 


zug. In diejenBerfaufmur 85. id 


Schwarze Krad-Amzüge fiir Männer ‚ge 
macht von ganz wollenen ſchwerem im— 
portirten Slay Worited, mit einer feinen 
Qualität Karmer Satin gefüttert, pai- 
jend jo gut wie die allerbeiten jchneider 
gemachten, ein feiner Gejellichafts:-Ans 
zug, fiir den Andere $15.00 verlangen. 
Ahr offeriven ihn an diejem Tag für 
den höchit niedrigen, 88 rw 
Kreis von = «dd 

Einfache und doppelbriitige Anzüge für 
Knaben und junge Männer, gemacht 
von blau=weigem Wale Worited, ein 
jchwerer Ninter-Anzug, in allerbeiter 
Weile gemacht. Air verfauften dieien 
Anzug nie unter 89.00. Wir offeriren 


ibn für Diejen Verkauf 86 60 
ei! + 


ee 
Nur Samſtag. 

D unfelgraue 2 Iorjted Beinkleider fiir Herz 
ven im einer Menge von verichiedenen 
Mirtern, kleine Partien u. angebrocdhene 
Srören, Hoien, die für 82.50 bis 83.50 
das Naar verfauft wurden. An eine 
Partie zuiammengethan und in diejem 


Verkauf ojjeriri das Paar 1 98 
“ 


Eine Partie Kinder-Anzüge, Größen von 
8 bis 16 Jahren, beſtehend aus ſchwar— 
son und blauen Cheviots u. Worſteds, 
Mixed Cheviots, Tweeds u. Caſſimeres, 
Anzüge, die bis zu 84.50 verkauft wur— 
den. In eine Partie zuſammengethan, zu 


dem extrem niedrigen Preis 82 19 
eu + 


Ghindilla Neefer-Nöde für Kinder, Grö- 
hen von 3 bis 8 Jahren, gemacht mit 
großen Matrofen-Kragen, beießt mit 
Serfules = Braid und Berlmntter-Rnö- 
pien, ein $2.50- Werth ofte: 1 30 
rirt in Dielen Verkauf für S * 

Eine Partie von Neefer-Anzügen für Kin- 
der, in 10 verjchiedenen Muftern, gemacht 
mit großen Matrojen-sragen, garırirt 
mit Gord und Braid. MA die OddS u. 
Ends von unſeren $2.50: und 83.00: 


Sorten offerirt iu dieſem 51 85 
Verkauf für nur = * ed 
Samſtags-Verkäufe. 
Kurzwaaren-Departement. 
Jeder Schritt von 


litaͤten herunter fuͤhrt zu Bargains von 
bedeutendſtem Werthe. 
Saniſtags · Spezialitäten find Kurz- 
waaren und Toilette- Artikel. 
150 Haarnadeln, aſſortirt in hübſcher 
Chromo-Schachtel, für 
Große Sorte mahtloie Stofinet D * 
Shields, Verkauf, das Paar.. 
6 Spulen weißen Heft-Zwirn, 


Braune Chevioted 


w 


5e 
Ge 


Warren's Featherbone, 
die Yard 

Kirk's Juvenile Seife, 
das Stück 

Reine Petroleum 
die Flaſche 

Große Flaſche beſtes Maſchinen— 


Jelly, 


Ertra großes Stüd Gajtile-Seife, 
das Stüd 


Prachtvolle Gelluloid Bilder: 
Rahmen für 
Bleiteder- Schachteln, mit fancy * 
mit Schloß und Schlüifel.. 


Große S Sorte Tablets, 


Taſchentücher-Departement. 

Noch ein weiterer dieſer vortheilhaften 
Taſchentücher-Bargains, am Samſtag 
noch größer u. zu noch niedrigeren Preiſen. 

300 Dutzend extra gute Qualität Män— 
ner-Taſchentücher, die volle Größe, 
geſäumt und handgeſtickter Initial, die 
124 Gents Qualität, alle Buch 2 
ſtaben, Samſtags-Verkauf al 

Sechs für einen Kunden. 

200 Tugend jehr jchöne Yan Damen 
Ta ſchentücher, ſcalloped ringsum und 
die vier Ecken hübſch geſtickt, bil— 7 
lig für 15 Cents. Dieſer Verkauf- c 

Bänder. 

No. 50, ganz ſeidene, hübſche Roman 
Stripe Bänder, Röllige Breite, regu— 
lärer Werth 3Sc die Yard, Wer: 18 
fauf, die Yard c 


unſerem Haupt-Loka- 


Puhtzwaaren⸗Dept. 

Alles und Jedes in Damen-Huttrachten, 
das neu und gut iſt, 
Jedem findet man im unſerem 

Eleganten 2. Flur Departement. 

Wir zeigen ohne Zweifel die feinite Aus 9: 
ftellung int der Stadt von fernen Putz 
waaren und verfaufen zu 
Preijen als irgend -jonjt N\emand, Die 
Yeute haben jeit Yangem gelernt, Dieiem 

| Departement ablolutes Vertrauen zu ichen- 
fen im Bezug auf Huttrachten, auf Zuver— 
läjjigfeit feiner Waaren und feiner Met 
den u. wir beitreben uns fortwährend, das 
Vertrauen unjerer Kunden zu verdienen. 
Unterzeug⸗Dept. 
Eine ſeltene gute Gelegenheit für 
haber echt wollener Unterzeuge. 
noch rechtzeitig. Eine ſehr ungewöhn 
liche Gelegenheit kommt zu Ihnen, — 


Lieb—⸗ 


und die Preiſe ſind klein, aber groß ſind 


die Bargains. 


Gefließte ſchwarze, 
für Kinder, in kleinen Sorten, 


gerippte Unterhemden 
u 


St 


Erira jchwere gefließte Unterhemden für | 


Kinder, Höschen u. Unterboien, 12 
nur. c 
(Größere Sorten im Verhältnik.) 

Schwer gerippte eayptifche Unterhemden 
und Beinfleider für Damen, i 2 ec 
die 25c Sorte, nur ö ed 

Extra ſchwere gefließte Unterhemden und 
Beinfleider für Damen, von dar beiten 
egyptiſchen Banmwolle gemacht, Abe 
werth 75, nur 

Schwere gefliekte jilbergraue Unterhemden 
und Unterhojen fir Männer, 39€ 
werth 5Sc, nur ® 

Extra ſchwere gefliehte Unterhemden und 
Unterhoien für Männer, die 
75c Sorte, für 

Graue Merino Unterhemden ut u 
hoſen für Männer, 
40c Qualität, für 

Silbergraue, Sleeced Rüden, Ribbed —* 
Combinations-Suits für Kin— 25 c 
der u. Mädchen, werth 40c, nur » 

Naturwollene doppelbrüjtige Unterbemden 
und Unterhojen mit doppeltem Sit für 
Männer, gut $1.50 werth, 81 10 
für diefen Berkauf el e 

Grtra feine Qualität Kameelhaar Unter: 
ar und S 
Danten, für 

Sehr jweres feines Kameelhaar Unter: 


bemden u. Unterhofen für 81 90 
Männer, werth 81.50. ... MA⸗. 


Ausgezeichnete QualitätEqueſtrian 
Tights für Damen, nur 

Ungebügelte Hemden für Männer, von 
ſchwerem Muslin gemacht, ge 
Kront uud Rüden, 
werth 3Sc, für 

Schwarz und wein geitreifte Cheviot Ober 
bemden }. Männer, volleGröfe, 2e 


wertb 40c, für 
Extra ſchwere Slannelete Duting Hemden 
gemacht mit allen 39 
390 


für Männer, 

Verdeſſerungen werth 60c, für.. 
Duting Hemden für Männer, gemacht von 

ſchwerem Twill Imperial Nlannel, ihön 

farrirt, gemacht mit Noch, Halsband, 

Aerınel mit Boritoß und ume ymw c 

gelegten | Nähten id 

Flannel 


Seine Qualität jchwerer blauer 
ann fir Männer, mit 89 
doppelter Knopfreibe, für nur.. c 
Korſet und Muslin Unterzeug. 
Damen gutes Muslin Gown, VFacon, 
Joch, beſetzt mit 4 Reihen von 1:ölliger 
Anjertion, und 18 feine Tuds, 
und Aerntel, bejett mit 130U. Stiderei, 
Treis 8%, 
Verkauf zu 
Globe Corſet, gemacht von Coutil, Sateen 
Streifen, vier Side-Steels, ſehr lange 
Taille, Spitzen-Kanten, elegant floſſed, 
in Drap, regulärer Preis 98c, 


Candy. 
Chocolade Cream, per Pfd..... — 
Pfefſermünz Kiſſes, per Pfd 
Strawberry u. Cream Taffy, per Pfd.. 7Te 


Maͤntel⸗Dept. 


Zwanzig Jahre praktiſcher Erfahrung hat 
unſeren Mäntel-Einkäufer an die Spitze 
gebracht als einen ſachverſtändiger Män— 
tel-Mann. Ihr könnt Euch auf ſeine 
Offerten verlaffen als korrekt in Preis, 
in Qualität und geſchmackvoller Facon. 


Damen⸗Cape. 

Gemacht von Seal Pluſh, hübſch geſtickt 
in Seide und Jet, feines fancy Futter, 
Kante mit Thibet velg reguläres 815. 00 
Kleidungsſtück 


| Damen: Jadet. 
Gemadt von feinem Atrahan Tu, Kan: 
ten mit Kerjen Tud, neuer Point Kra⸗ 
gen, und in jeder Beziehung ein erſte 


Klaſſe Kleidungsſtück, 86 50 


werth 810.00 


Schleierſtoffe. 
| Söteier: Stoffe, Ghenille Dot  Turedo 
Schleierjtofte, 18 Zoll breit, nur jchwarz, 


tegulärer Preis 28c, Samjtag- 14c 


Berfauf die Yard 


und das Belte von | 


ſo 


—u Preiſe, 
tho= | 


Gerade 
Feine 


Nacken 


Wie viel 


Keine faljchen Doripieaelungen—das tjt nicht unfere Art und 


Euch ijt, aebt jie 


Shuh:-Departement. 
2. Kloor— Nehmt den Slevator. 
Wir haben nod) niemals jo viele Schuhe 
verfauft— 
Wir Haben noch niemals jo gute Schuhe 
verfauit— 
dafir—natürlihd: Der 


Gründe Fort— 


ſchritt der modernen Schuhmacherei iſt hier 
niedrigeren | 


ſogleich zu ſehen — in Yortk's Preiſen: 

das erklärt es — wenn es nicht thut — 

fügen wir hinzu: wir haben die 

Schuhe, die Abr wollt—wann Ahr jie wollt 

16, Die Ihr bezahlen wollt. 

Einige Spezialitäten für Samflag, 
20. Hovenber, 

Ausgeſuchte Viei Kid 
für Kinder, Knöpfe oder Schnüre, Coin 
und Square Toe, ge x vs ‚ bandge 
wendet, Sröhe 5 
$1.00 Qualität, 

Matlaſſe“ Zeug on für 
Damen, m He, N lan eu gefüttert Jole leatber 
counters, elantı So! hie, es wi ird kein 
beſſerer und le ichter ‚er Slipper aemadbt, 
Größen 3 bis $, nie für weniger als 
$1.35 verfauft, 
für Dielen Tag mir 

Auswahl von 600 Taaren von Kinder md 
Mädchen-Schuhe, es ſiud „John Mun 
dell's“ Fabrikat — das beſagt ihren 
Werth; wir haben ſie in Knopf, in 
Schnür, in Kid Tip und Patent Tip 
Srößen von 84 bis 2,8, 6, 

D, oder ©, Reiten, 81 19 

Auswahl Samſtag e +ie 
Damen, Kid 

Tops, Patent 


Viei Kid Schuhe für 
Cloth Tops, Kid Tips, 

Tips, Schnüre, Knöpfe, dünne * 
— .. len, Größen 23 bis 
BD 5, Neiten, 81. 69 
vofitiv 82.50 = ertbe, für e > 

seine Tongola handgewendete Slippers 
für Herren, in lobfarbig und fchwarz, 
bübich für Dausgebrauch u. bequem am 
fühlen Abend, Größen 6 bis 10, jedes 


Naar werty 81.75, Sf 14 
el .+ J 


Fei 
Feine 


Hübſche Cordowan Calf Lace Schuhe für 
für Männer — Congreß Schuhe—durch— 
aus jolide Yeder-Kappen, inmen ad 
augen Sohlen, nett, elegant ır. Fleidiam 
leichte oder jchwere Sohlen, Größen 
6 bis 11, uniere $2.50- 

Sorte für 

Gasco Kalf Schnürschuhe für Knaben und 
Sünglinge, durchwegs jolides Yeder, 
tipped Toes, ſchwere Oak-Sohlen, Coin 
Toe oder Square Toe, Größen 12 DB 
54, jedes Baar als dauerhaft garantirt, 


irgend eine Größe ji 
Ic 
15c 
50e 
29€ 


Ahr 


Damen-Gummiichube, auf die Jhr 
Eucd) verlajien fönnt, fir 
Damen: Summijchube, auf die ‘hr 
Kuh nicht verlajjen fünnt, für 
Serren-Summilchutbe, auf die Ahr 
Euch verlaſſen könnt, für 
Herren-G zummiſchuhe, auf die Ihr 
Euch nicht verlaſſen könnt, für 


Das iſt deutlich geſ prochen — denkt 
nicht ſo? 


Eine Ecke des Teppich-Geſchäfts 
der Welt — 

Geſchäftiges Treiben herrſcht in dieſem 
vollſtändigen Teppich-Departement—es iſt 
eine betriebſame Ecke der Teppich Welt — 
der Glanzpunkt — 


Die Ver 
Alten, 
vortbeilpafteiten zu faufen it im feimem 
—— — Unſere Einkäufewur 
den gemacht, ehe die Preiſe in die 
gingen, ſo daß Ihr Jicher ſein könnt, 
das Beſte und Billigſte, das Sparſamſte 
und Eleganteſte zu finden bei Allem was 
Ihr kauft, in 
Vork's Teppich -Store. 
Zurgefl. Beacht ung! \— Wir iind das 
Hauptquartier für Oil-Cloths und Rou— 
leaux, ebenfalls Linoleumſtoffe. 


Möbeln zu unvergleihlihen Preifen. 

Gute Qualität Fußboden-Oeltuch, pracht— 
volle Muſter, in ein und zwei Yards 
Breiten, die Quadrat-Yard 15c 

Beite Qualität 5-4 fancy Tiich- Sc 
Del-Tud) ...... is ee 

Gute jchwerer NMardbreiter 
Hemp= Teppich 

Schmerer Iugrain— Teppich, in 95 c 
ihönen ‚sarben und Entwürfen ed) 
Double Warp ertra ſchwere Ingrain— 
Teppiche, neue Herbit 
Mufter 

Grira Super Teppiche, Die neuer 


jien Entwürfe und Sarben.. "50€ 


Grtra breite und ichwere Tapefiry Teppiche 

in reichen Karben, w 
werth 75c 

Geihnitte Dining = Stühle mit 48 
bober Yehne, zu - c 

Eichene Barlor: Stand, 
165öllige Tops 

Schaufelitühle für Damen, mit gepoliter- 
tem Springliß, u 35 
werth $2.0U * eo) 

Weite emaillirte eiferne Bettitellen, mit 
Mejlingverzierung, 


aufwärts. 


Neuejte Mode Gouches, Du mit hüb- 
ſchem Kaiſer— Blüic, 


@iw., 


werth von 86.50 aufwärts. 


Spring Heel Schuhe 


51.48 


s1.00 


Ffaufsttelle von | 
was am beiten und nenejten und | 


Hö öbe | 


| 
| 


| 
de 
| 








I2 2. 


Euren Sreunden zum Durchjehen— 


* 


Samſtag, 20. November 1897. 


Grocery⸗Dept. 
iſt vollſtändig auf der Höhe. 

Wir kennen die Waaren in jeder Ecke unſe 
res Departements. Wir kennen alle 
Einzelheiten daſelbſt. Wir wiſſen, daß 
unſere Bedienung tadellos iſt. Wir 
wiſſen, daß Ihr anderswo keine beſſeren 
Groceries kaufen könnt. Wir wiſſen, 
daß Ihr ſo gute Groceries zu unſeren 
Preiſen nirgends kaufen könnt. Wir 
ſehen erſt nach der Qualität, wenn wir 
einkaufen. Alles was wir verkaufen, iſt, 
das wiſſen wir, das Beſte ſeiner Art. 

22 Pfd. H&E. gemahlenen Zucker 4 

>e 


fiir $1.00, das Pfund 


Grtra No. 1 mild cured Scdin: 


fen, das ritmd 
Fancy Dairy Butterine, 
DES TUN eure 
Ausgewählter Santos Kaffee, 
das Pfund 
Fancy Wisconfin Greamery 
Rutter, das rund 
Stritt frische Gier, 
per Dutzend 
JUnele Jerrys Pfann— 
kuchen-Mehl. 
Grandma's Pfann— 
kuchen-Mehl 
— Buchweizen— 


3 Pfd. Peari Sago 
3 Pfd. Farina 
10 Pfd. Maismehl.... 
5 Pfd. Buchweizenmehl 
10 Pfd. Waſch-Soda 
5 Pfd. gerollter Weizen 
3 Pack. Corn Stärke 
10 Stangen Armour's — 
Seif — für 
Roſeine oder 1776 Waſchpulver, 
das Päckchen 
Crackers. 


at Meal,. Eure Auswahl, 
Oyſter, das Pfund 


Soda. u... 
Ginger Snaps.. si 4c 
Fancy caltiorniiche Prunes, 6 
J re c 
Notiz. Spezial:Berfauf von allen Sor- 
ten gerupften Geflügels, 22., 23., 
24. und 25. Nov. Niedriger ald Whole: 
jale- Breite. Auch alle Sorten neuer 
Nüſſe. Beachtet unſere Preiſe. 


Auswahl 


7e 


Packet)] 


Euren, 
| Auswahl 
rur 
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AXXU 


Saushaltungsgegenftände. 
68 muR Werth jein in den Waaren und 
Werth in den Bargains.—Dieje beide 


Vortheile erhaltet Ahr bier. 


Samftag nur. 
de 


Sranite eijerne Sauce —— 
5 Quart Größe, jede.. 
5 Qnart Granit eilerne Keffel, 
- 


60 Kur Aute Wajchleine, 
URL ee ee ee 
Japanned Kohlen-Eimer, Familien— 
Größe, zu 
Granit eiſernes Spucknapf, 


Unfere eigenen Globe Waſchbretter, von 
ſchwerem Zink gemacht, 6 
EBEN... C 

2:reif. hölzerner Wafjer-&imer, pr 


10 St. Sraniteseijerne Gejchirr: - 
Schüſſeln, zu 


Samitags Verkanf. 
Strumpfiwaaren., 
Hier find Preije, die für fich felbit iprehen. 
Echtſchwarze nahtloſe fließgefütterte 8e 
Damenſtrüſmpfe, werth 15e, Paar 
Extraſchwere ganzwollene Socken für 
Männer, gerippter Obertheil, 25c Qnal., 
Samftags: Terfauf 
das Paar 
Sehr, jchwere baummollene Soden für 
Männer, nahtlos, thatjächlicher 6c 
Werth 1230, Berfauf das Baar zu 
Caſhmere Strümpfe für Kinder, 54 bis 
83, regulärer Werth 18e das Baar, 
V Serfauf das Baar 
Zweifädige echt ſchwarze flließgefütterte 
Strümpfe für Kinder, 5 bis 34, 7 
werth 15e, das Paar verkauft zu.. c 
Fauſt-Handſchuhe. 
Drei Spezialitäten die nicht vorbei gelaſſen 
werden ſollten. 
Wollene Fauſthandſchuhe für Damen, fanecy 
Bows am Wriſt, Verkauf 
das Paar 
Doppelte wollene Fauſthandſchuhe für Kna— 
ben, ſehr ſtark und warm, ic 
das Paar 
Galf faced doppelt gefütterte Fauſthand⸗ 
ſchuhe f. Männer, vegulärer Werth 50c, 


Samſtag-Verkauf de 


das Paar RR 


Handſchuhe. 

Eine große Offerte von der allerbeſten 
Qualität und Façons zu Preiſen, billiger 
als ſie dafür importirt werden könnten. 
Franzöſiſche Kid-Handſchuhe für Damen, 

mit 4 Perlmutter-Knöpien oder 5 Hafen, 

Kofter-Schnüren, einf. oder geſtickte Rii- 

den, alle zarben, regulärer Preis 1. 00 

bis 81.25, Verkaufspreis, 

das Paar 
Ganzwollene Gajhmere Handſchuhe für 

Damen, feine Qualität, regulärer Preis 

3Sc, Samitag3- Berfauf, 
* ein Baar 


Brillante Bargains! Unvergleichliche Werthe Für Samſtag, den 20. Hovember. 


TEMPEL, SCHILLER & C0., 


Anleihen 


E. C. Pauling, '$. H.SMITH&CD. 


132 LA SALLE STR. 


279 & 281 W. Madison St. 


Abendpo 


ip. +Musge: fahrt &ntunft 
i — Fi E Möbel, Teppiche, Defen und Saushaltungd: 
gegenſiande zu Den billigften Baar-Preiic auf 
—* Kredit. 8 — und $1 per Woche, Saufen 850 
Wwertö Waaren. Keine Ggtrafojten für nn 


der Bapisr:. 


Geld zu verleihen auf Grund. 
eigenthum. Erjte Hypotheten 
zu verkaufen. 


Alle Neuigkeiten für 


einen Gent. 


semeht auigute Brundeigentyums-Sicherheid 
Erfte Hypotheten zu verkaufen. 


Zimmer 2-3, 36 N. Clark Str. 
& F. W. BRUENING, 472 Cleveland Ave. 6ilj 





Es iſt die beite Offerte des Jahres! 


Ein edhter aanzwollener Kerfen- 
Ueberzieher, 


mit Farmer Satin gefüttert, mit Seide 
Es iſt 


derſelbe Rock, den andere Ge— 


aenäbt. Schneiderarbeit. 


& jchäfte für $15 verkaufen. 


Ein Körn— 
5 chen That— 
R jache it mehr: 


J werth, als ein 
Buſhel 
Gründe. 


J Sprecht vor und WIE 
J ſeht wie er ge— 
J macht u. aus— 


Igeſtattet iſt. 


Dieſer Preis kauft einen 
feinen ganzwoll. Caſſimere 


70 


Männer— 


— Anzug, 


.... Werth Das Doppelte 


North Avenue 
Ban 
Larrabee Str. 


Celegruphiſche —R 


Inland. 


Unſere innere Politit. 
Wardington, D. E., 19, Nov, 


Getretär des \nnern, BliE, liegt der 


„sahresbericht vor. Er fündiat ein weis | ‚u i 
| den wie im Strieg. 


teres Anjchwellen 

willigung um etwa 
lars an, ftellt aber ein baldiges Fallen 
nach den erjten Zahlungen in Ausficht. 


der Penfiong-Ver- 


erner |pricht er fih u. U. gegen die | 


Gröffnung der Wichita-Rejervation in 
Dflahoma für Befiedelung aus, vor- 
läufig mwenigftens. Auch empfiehlt er 
Ipezielle Gejege für Alasta. 
Elektriſche Hinrichtung. 
Columbus, O., 19. Nov. Albert J. 
Frantz wurde wegen Ermordung ſei— 


ner Geliebten Beilie Little (28. Aug. | 


1896) heute früh um 12:17 Uhr mit 
teils Elektrizität hingerichtet. Erit ala 
der eleftriiche Strom zum fünftenMal 
angedreht war, trat der Tod ein, Rau 
jtieg vom Körper auf, und der Raum 
erfüllte jich mit dem Geruch brengen— 
den Menfchenfleifches! 
Dampfernadhricten. 


Angekommen. 
New York: Pruſſia von Hamburg; 
Amſterdam von Amſterdam. 
Antwerpen: Southwark von New 
Hort. 
London: Mobile von New Hork. 
Liverpool: Rhynland von Phila— 
delphia. 
Hamburg: Fürſt Bismarck von 
Abgegangen. 
Bologne: Veendam, 
dam nach New NYork. 
London: Mohawk nach New York, 


J 
Rotter⸗ 


von 


Queenstown: Adriatic, von Liver- 


pool nach New Hort, 


— — — — 


Ausland. 


Die fretiicde Frage. 
Tioch immer hat die Jniel feinen Satt—⸗ 
haiter 


die „Frankfurter Zeitung” aus Kon- 


itantinopel meldet, daß die Kandida= | 


tur von Oberſt Schaeffer (einem Lu— 
remburger, der in englifchen Militär- 
dienften feinen Titel erlangte) alS pro- 


vijorifcher Statthalter für die Infel 


Kreta, na dem Selbſtverwaltungs— 
Plan der Grofmäcte, Doch wieder 
aufaegeben worben fei. Die türkiiche 
Regierung erhob Einfpradhe 
Oberſt Schaeffer und murde dabei von 
der deutichen Regierung unterjtüßt. 
Es heißt, Graf Muramjem, der 
rufliiche Minifter des Auswärtigen, 
bejtehe jet darauf, daß der Statthal- 
ter ein Angehöriger der orthodoren 
griechiſch-katholiſchen Kirche ſein müſ— 
ſe, und habe die Vertreter der übrigen 
ee davon in Stenntnik ges 
jet. 
Refruten =: Bereidigung in Berlin. 
Berlin, 19. Nov. Gejtern wurden 
auch die Rekruten der hieſigen Garde— 
regimenter vereidigt. Kaiſer Wilhelm 
hielt eine Rede, worin er abermals 
darauf hinwies, ſie könnten einmal in 
die Lage kommen, gegen einen Feind 
im Innern des Landes kämpfen zu 
müſſen. Er ſchloß mit den Worten: 
„Vom Himmel blicken meine ruhmrei— 
chen Ahnen auf euch nieder. Die 
Standbilder von Königen und vor 
Allen das Dentmal des großen Nai⸗ 


Vom 
| mein Herr und vor Allem die Garde 


7 Millionen Dol: | 


gegen | 


jers fchauen auf euch. Denkt an die 
gefährlichen Seiten, Die unjer Land 


ı Durhgumnachen batte, und denkt immer | 
| toleder daran, wenn eure Arbeit jchwer 


tt! Steht fejt im Glauben an Gott, 
der unter nie wergißt! Dann mird 


ihrer Mufaabe gawachlen fein, im Fries 
Euxe Pflicht iſt 
es, allezeit treu zu mir zu halten, ſei 
es gegen innere oder gegen äußereFin— 
de, und zu gehorchen, wenn ich befehle.“ 
Zur neuen Dreyfus-Senſation. 


Paris, 19. Nov. Jetzt heißt es auch, 
die ganze Verfolgung des Hauptmanns 
Dreyfus, der von jüdiſcher Abſtam— 
mung iſt, ſei nichts als eine elende Ju— 
denhetze geweſen und in Verbindung 
mit Geld-Erpreſſungsverſuchen betrie— 
ben worden! Eine Bande von Erpreſ— 
ſern und Revolver-Journaliſten, die 
auch Dreyfus' Handſchrift fälſchte, ſoll 
deſſen ganzes Unglück auf dem Gewiſ— 
ſen haben. Die Geſchichte verurſacht 
nach wie vor großes Aufſehen. 

Deutſcher Spion? 

Paris, 19. Nov. Zu Pagny—ſur— 
Moſelle, 12 Meilen von Meñ iſt wie— 
der ein angeblicher deutſcher Spion 
verhaftet worden. 

Deutſchlaud und China. 
Nachträgliches zur Beſetzung von Kiao Chenu. 


Shanghai, 19. Nov. Die chineſi— 
ſchen Beamten dahier ſcheinen die Be— 
ſetzung der Forts von der Kiao-Cheu— 
Bai durch deutſche Truppen ganz ge— 


müthlich zu nehmen, ſoweit China in 
Botracht kommt; ſie erklären, Ruß— 
land, Deutfchland und Frankreich bes | 
rerteten jich zu einem Angriff auf Jas ı 
Bai ala | 
Kidhalt für ihre Operationen benus | 
 Toansport-Schiff gehören. 


pan vor und wollten diefe 


| gen! 


| Wie man hört, hat der Befehlshaber | 
der deutichen Truppen, Sontre-Apmiz | 
ı val dvd. Diedrich, ehe er die Truppen 


;an’8 Land jehte, den britifchen, den 
franzöfifchen und den ruffiichen Ad 


2 f  miral von feiner Abficht -benachrich- 
Berlin, 19. Nov. Eine Depeiche an | 


tigt, umd der ruffifche Adıniral jo 
ſeine Zuftimmung dazu erklärt haben. 
Zwei Dampfer find hier in Dienjt 
 geitellt worden, um VBorräthe und Mas 
| terialien für das beutjche Flottenges 
ſchwader in der Bai von Kiao-Cheu 
zu befördern. Es ſcheint, daß die 
Beſetzung nicht blos eine zeitweilige 
iſt. Der chineſiſche General, welcher 
die Forts befehligte, hatten keine Mu— 
nition und entſchloß ſich deshalb zum 
Nachgeben. 

Berlin, 19. Now. Yn Ermangelung 

amtlicher Nachrichten über die neuer- 
liche Geftaltung der Beziehungen zwis 
Ichen China und Deutfchland hat dag 
Kabinet noch feine beitimmten Be- 
Ichlüffe über die meiterhin zu befol- 
aende Politif gefaßt. Sollte fi 
ı China mweigern, die deutfchen' Forde— 
rungen zu erfüllen,jo fünnte eine lange 
Beſetzung des erwähnten chineftfchen 
Gebietes nothiwendig werden, felbft 
wenn dies nicht in der urfprünglichen 
Abſicht Deutſchlands gelegen haben 
ſollte. Man muß jedenfalls mit thät- 
lichen Feindſeligkeiten Chinas als ei— 
nem möglichen Faktor rechnen. In die— 
fem Fall würde das beiftiche Flotten— 
geſchwader in der Kiao⸗Cheu-Bai ver⸗ 
ſtärkt werden. 

Biſchof Anzer, Vikar der deutſchen 
fatholii "en Miffionen in China, hat 
eine Depefche erhalten, welche bejagt, 


v0 + Werth das Doppelte BE 


Ein echter ganzwollener Kerſey- 


' 
Ueberzieher, 
mit Farmer Satin gefüttert, mit Seide 
genäht. 
derſelbe Rock, den andere Ge— 


Schneiderarbeit. Es iſt 


ſchäfte für 815 verkaufen. 


Ihr könnt 
die 


Nöde| 
haben in jeder 
Schattirung, blan, 
ſchwarz, braun, ein 
oder doppelreihig, 

in Box- oder ein— 
fachen Façons, 
34 


46. 


Größen 
bis 


Dieſer Preis kauft einen 


feinen ganzwollenen 


Iriſh Srieze 


UUlſter, 


North Avenue 
ar 
Larrabee Str. 


| daß die Ermordung der deutjchen 


Miiionäre Nies und Hennle im Dorf 
Chang-Kio-Chuang begangen worden 
ſei, und die Chriſten ſich zur Wehre ge— 
ſetzt und auch einige ihrer Annreifer 
verwundet hätten. E35 "ro nicht 
von den Mandarinen zur Entdedung 


der Mörder gethan. 


Gelduoth türkiſcher Dplmaten. 


London, 19. Nov. Der Wiener 
Korreſpondent des „Daily Telegraph“ 
berichtet: Die Geldflemme hat imSul: 
tanspalaft eine afute Stufe erreicht, 
und Ichon fett Monaten haben die tür 
fiichen Botichafter im Ausland feine 
Gehälter mehr befommen. Seit dem 
MWeggang von Galib Bey, dem türki- 
Ichen Botjchafter in Berlin, hat wieder 
ein türfifcher Diplomat einen Jam— 
merbrief an Tewfik Paſcha geſchrieben 
und ihm erklärt, er habe ſchon beinahe 
Alles verkauft, lebe faſt ausſchließlich 
von trockenem Brot und fürchte, daß 
er ſelbſt dieſes nicht mehr viel länger 
auf Pump werde haben können. Und 
ein dritter Botſchafter ſchrieb an Tew— 
fik Paſcha: Alle meine Mittel ſind er— 
ſchöpft; ich kann nicht einmal ein Paar 
Handſchuhe kaufen, wenn ich irgendwo 
einen Beſuch machen muß. 

Rußlaud macht ein Flottenge⸗ 

ſchwader mobil. 


London, 19. Nov. Eine Depeſche 
an das „Daily Telegram“, aus St. 
Petersburg beſagt: 

Der ruſſiſche Flottenminiſter Admi— 


| ral Iyrtom hat Weifung gegeben, daf 
11 


des 
und 


Schiffe vom Geichmwader 
Schwarzen Meeres ausgerüftet 
bereit gehalten werden jollten. 
Zu diefen Schiffen merden vier 
Shlahtichiffe eriter Klaffe, 3 Kano- 
nenboote, 3 Trainir-Schiffe und ein 


Dieler Befehl deutet an, daß die 


Bei heihen Weller 


wenn ſich ein juckendes Gefühl auf 
der Haut des Körpers einſtellt, das 
durch ein gewöhnliches Bad nicht zu 
entfernen oder zu mildern iſt, wird 


Glenn's 
Schwelel- Seife 


in einem warmen Bade jofortige 
Linderung verichaffen. Die Zeit, 
wo }ich derartige Unannehmlichfei: 
ten einitellen, naht heran, und e8 
wird ein. Trost fein für Alle, welche 
derjelben unterworfen find, zu wij- 
fen, daß ein warmes Bad und 


Glenn’s 
ESchwefel⸗ 
Seife 


unfehlbar wirken, wenn alle ande: 
ven Mittel fruchtlos bleiben. 


Berfauit von Apothetern. 


Hill’s Sa. Färbemittel, 


Saat: 
ſchwarz oder braum. dift 
———— 


# 


: wAbendpofl“, Chicago, Freitag, den 19. 


ruffifche Regierung’ die Lage der 
Dinge im Oſten für keineswegs beru— 
higend hält. 


Tefegrapfifche Noligen. 
Anlan». 


— Bei Cheiter, ZU., verbrannte der 
prächtige Dampfer „Bluff City“ auf 
dem Miflihippi. Paflagiere und Be- 
mannung murden gerettet, aber viele 
Pferde und Hornvieh ertranten. 


— In Nem York fam die Jahres- 
berfammlung des zwifchenftaatlichen 
Verbandes von Bauvereinen zum Ub- 
Ihluß. Die nächitjährige fol in St. 
Louis ftattfinden. 

— In St. Kofeph, Mo., wurde 3. 
D. DOperton, welcher 100 Jahre und 1 
Monat alt ift, mit, der 77jährigen ver= 
mwittweten Frau Mary Henderjon ge: 
traut! Die Neuvermählten erfreien 
fich übrigens der beften Gefundheit. 

— Die AlMinoifer Großloge der 
„Dddfelloiws“, welche in Sprinafield 
tagt, hat jich jebt doch dafür entfchie- 
den, das neue Opddfellows-Altenheim 
in Mattoon zu errichten. Die Bürger 
von Mattoon verpflichteten fich zu ei- 
ner bedeutenden finanziellen Beilteuer 
für diefen Zweck. 

— Km. Moody, einer der beliedte- 
ften jungen Männer in der Stadt At: 
lanta, Ga., Ungeltellter der Leoy’fchen 
Buchhandlung, erfihoß Ti nach einem 
Streit mit feiner jungen. Öattin, mit 
der er jeit etwa zwei Monaten verhei- 
rathet war. Die Frau hatte jich nach 
ihrem elterlichen Haufe zurücbegeben. 

— Aus New York wird gemeidet, 
daß die Vertreter aller hauptſächlichen 
transatlantifchen Dampferlinien einen 
Einwanderungs-,Pool“ organiſirt ha— 
ben, um das Geſchäft der Mittelmän— 
ner lahmzulegen, welche mit den Emi— 
granten-Fahrkarten einen ergiebigen 
Handel treiben. 

— Der ſenſationelle Guldenſuppe— 
Mordprozeß wird in Long Island 
Eity, N. Y., am Montag auf's Neue 
beginnen. Damit nicht wieder jo leicht 
einer der Gejchworenen ohne äußere 
Beranlaffung erkrankt, wird jet dem 
förperlihen Zuftande und der Borges 
Thichte der Gejchworenensstandidaten 
faft ebenjo viele Aufmerkfamfeit ge- 
ſchenkt, als ob es ſich um Lebensver— 
ſicherungen in großem Stil handle. 

— Im Hoſpital in St. Louis ſtarb 
der 55jährige Leonhard Hein, Ab— 
kömmling einer reichen Familie in 
Bayern, welcher faſt die ganze Welt 
vergeblich nach ſeiner verlorenen Ge— 
liebten durchſucht hatte, von der ihn 
in Berlin ſein Vater getrennt hatte, 
weil die Dame nach ihrem eigenen Ge— 
ſtändniß Spionin in Dienſten der 
franzöſiſchen Regierung war. Hein de— 
ſertirte aus der deutſchen Armee, um 
ſeine Braut zu ſuchen; von ſeinen El— 
tern wurde er verſtoßen. 

— In der Stadt Merifo find die 
Verhandlungen gegen die Polizeibeain- 
ten im Gange, welche der Ermordung 
Arroyos befchuldigt find, des Wahn 
finnigen, der ein Attentat auf den Prä- 
fidventen Diaz unter etwas fonderbaren 
Umftänden verfucht hatte. Große Sen 
fation erregte ein fchriftliches Geftänd- 
niß dom früheren General-PBolizeiin- 
fpeftor PVelasques, das eine Art 
Selbftrechtfertigungs-Verfuch enthielt. 
Der Staatsanwalt beantragte für alle 
Angeklagte, außer zwei, wie Todes- 
ſtrafe. 

Ausland. 

— Neue Petroleum-Quellen wur— 
den auf der Krim-Halbinſel in Süd— 
Rußland entdeckt. 

— Abermals ſind ziemlich heftige 
Eprderſchütterungen, begleitet von un— 
terirdiſchem Getöſe, in einem Theil 
von Böhmen ſowie im ſächſiſchenVoigt— 
land verſpürt worden. 

— Die Spanier melden wieder ein— 
mal, daß die Philippinen-Inſeln voll— 
ſtändig beruhigt ſeien, und alle „be— 
deutenderen“ Inſurgentenführer ſich 
ergoben hätten. 

— In einem Dorf bei Kovno, Po— 
ſen, wurde bei einer Menagerie-Vor— 
ſtellung der Löwenbandiger von zwei 
Beſtien zerriſſen, und in der entſtehen— 
den Panik wurden 8 Perſonen todtge— 
drückt! 

— Die Vorlage betreff3 Verlänge- 
rung des öſterreichiſch-ungariſchen 
Ausgleichs iſt jetzt wenigſtens im Bud— 
get-Ausſchuß des Abgeordnetenhauſes 
des öſterreichſſchen Reichsrathes ange— 
nommen worden. Aber ihre Aus— 
ſichten imAbgeordnetenhaus ſelbſt gal— 
ten ſür ſehr ungünſtige. 

— Aus Kairo, Egypten, wird ge— 
meldet: Parſons Paſcha bricht näch— 
ſten Dienſtag nach Suakim auf, und 
bon da mwird er fih mit 1500 Mann 
nah Maffaua einichiffen, um fich von 
dort nach Kafala zu begeben und je- 
nen Blaß von den talienern zu über: 
nehmen, wie es bekanntlich zwiſchen 
Großbritannien und Italien verein— 
bart wurde. 

— Der ſpaniſche Dampfer „Mont— 
ſerrat“ iſt mit dem fvüheren General— 
kapitän Weyler von Cuba zu Coron— 
na, Spanien, eingetroffen; doch ging 
Geneval Weyler noch nicht an's Land, 
ſondern wird dies erſt bei der Ankunft 
des Dampfers in Barcelona thun. Die 
geplante Kundgebung für Weyler in 
Corunna fiel nicht ſo aus, wie Wey— 
bers Freunde gewünſcht hatten, ob= 
wohl ſich eine Anzahl Perſonen und 
Vereins⸗Delegationen auf gemietheten 
Fahrzeugen an Bord des Dampfers 
begab. Der Kommandant von Corun⸗ 
na theilte Weyler in einer kurzen Un— 
terredung mit, daß die Königin-Re— 
gentin und die Regierung ihn, Weyler, 
ſo ſchnell wie möglich in Madrid zu 
ſehen wünſchten. In Corunna wurde 
übrigens der Zeitungskampf für und 
wider eine Volks-Kundgebung zu 
Ehren Weylers ein ſo hitziger, daß es 
u einer Duellforderung zwiſchen zwei 

edakteuren kam. 


Das Fao-simile der 
Unterschrift von 


November 1897. 


 [MOELLER BROS. & C0. 


TRAD! mAAn 


Bufammen. 


Man binde die 
fhlimmften Schmerzen, wie 


Rheumatisinus, 
Neuralgie, Hüften: und 
Rückenſchmerzen 


zuſammen. Gebrauche 


St. Jakobs Oel 


und alle werben gebeilt wer- 
den. Einzeln, ficher 
und raich. 


Bleibt in der Familie. 


Frau Jenſine Chriſtenſens Wankelmuth. 

Das italieniſche Sprichwort vom 
unberechenbaren Wankelmuth der 
Frauen paßt auch auf die Töchter des 
Nordens, Paul M. Peterſon von Nr. 
286 Milwaukee Avenue kann's bezeu— 
gen. Paul war bis geſtern glücklicher 
Bräutigam einer drallen Wittib, heute 
iſt er nur mehr der unwillige Schwa— 
ger einer glücklichen jungen Frau, und 
das iſt ſo gekommen: 

Vor einigen Monaten wurde Paul 
von ſeinem Bruder Ole mit Frau 
Jenſine Chriſtenſen von Nr. 159 Weſt 
Huron Straße bekannt gemacht. Jen— 
ſinen's Gatte lag zur Zeit im County— 
Hoſpital und befand ſich im letzten 
Stadium der Schwindſucht. Bald da— 
rauf iſt er denn auch aus den Reihen 
der Lebenden verſchwunden. Nun 
merkte Paul zwar, daß ſein Bruder 
ein Auge auf die anſehnliche Frau ge— 
worfen hatte, aber ihm ſelber gefiel 
dieſe ebenfalls, und in Liebesange— 
legenheiten hören verwandtſchaftliche 
Rückſichten bekanntlich auf. Ole Peter— 
ſon ging bald darauf nach Dakota, in 
der ſtillen Abſicht, dort auf einer Farm 
für ſich und Jenſine ein behagliches 
Neſt zu bauen. In der Zwiſchenzeit 
wurden hier aber Paul und Jenſine 
mit einander einig und trafen Vorkeh— 
rungen, am Dankſagungstage ihren 
gemeinſamen Haushalt zu eröffnen. 
Paul ſparte für dieſen Zweck und 
übergab das Geld vertrauensvoll der 
Wittwe. Geſtern nun kehrte Ole Peter— 
ſon aus Dakota zurück. Als Paul am 
Abend von ſeiner Arbeit nach Hauſe 
kam, theilte ſeine Mutter ihm mit, 
Ole und Jenſine ſeien da geweſen und 
hätten die Möbel abgeholt, welche er, 
Paul, und Jenſine bereits für ſich an— 
geſchafft hatten. Seither haben ſich die 
Beiden nicht wieder ſehen laſſen, und 
muthmaßlich befinden ſie ſich gegen— 
wärtig auf dem Wege nach Oles Heim 
in Dakota. 


uUm geſund und glücklich au fein 
Gebraucht „Garland“ Oefen und Ranges. 


— 1 


Kam ihm Spanifch vor. 
in dem Speifewagen des Giour 
Falls Zuges der Jlinois Central- 
Bahn, welcher geitern Nachmittag von 
bier abfuhr, befanden fih die Mohren 
William 9. Keys und Milora Dapiz 
al3 Aufwärter. Keys Hatte jchon 
längft an dem Namen feines Kollegen 
Anstoß genommen und behauptete, der= 
felbe hätte diefen au& eigener Macht- 
pollfommenheit nad) Tpanifcher Manier 
zugerichtet, in dem bermerflichen Be: 
itreben, feine nubifche Abftammung zu 
verleugnen und fi) als einen Spanio- 
fen aufzufpielen. Gejtern Tam «3 
gleich nach der Abfahrt des Zuges bie 
jes alten Streites wegen zu einem hef⸗ 
tigen Wortwechſel. Dem Daviz wur— 
den die fpitzen Bemerkungen des Keys 
ſchließlich zu viel. Er ergriff ein gro— 
hßes Küchenmeſſer und drang damit auf 
den unangenehmen Menſchen ein. Keys 
ſuchte ſich vor dem Wüthenden zu 
ſchützen, indem er das Meſſer bei der 
Klinge faßte und es dem Andern zu 
entwinden ſuchte. Es gab nun ein 
verzweifeltes Ringen zwiſchen den Bei— 
den. Sie drängten einander durch den 
Speiſewagen in den nächſten Salon⸗ 
wagen und durch dieſen in den dritten 
Waggon des Zuges. Die Paſſagiere 
machten den Kämpfenden achtungsvoll 
Platz, und auch Zugführer Taylor 
fand, nach mehreren vergeblichen Ver— 
ſuchen die Wollköpfe zu trennen, daß 
es nicht ſeines Amtes ſei, ſich bei der 
Geſchichte einen Meſſerſtich zu holen. 
An der Weitern Avenue ließ Taylor 
den Zu- halten. Die Poliziften Bud- 
(ep und McCarthy murden bon ber 
Straße herangerufen, und biefen 
Männern des Friedens gelang e3 mit- 
tel3 ihrer Nudelhölzer die Morbluft der 
beiden Schwarzen zu dämpfen. — 
Keys und Dapiz murben. verhaftet. 
Am Urreft beichuldigte Keys den Da- 
biz, biefer hätte ihn zur Beichwinde- 
lung der Pullman Co. verleiten mol- 
len; Dapiz fagt, Keys ſei ein unzu— 
tehnungsfähiger Narr., 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA, 


EB 


928--930--932 Milwaukee Ave., 


wiichen Aihland Ave, 
, und Pauline Stt. 


Grenzenlofe Verſchleuderung 


— fut — 


.. Sonnabend und Montag.. 


Tauſende Dollars werth Waaren werden während diefer Tage verſchleudert! 


Die neueſten Muſter in Plaids, ſtark und 8c 
dauerhaft, die Yard nur 

Hocelegante Plaids, arofartige Mufter und Far: 
beit, nie unter 48: die Yard verkauft, die 25c 


Einen arokeu Roiten in fancy Kleiderftoffen, alle 
Die feiniten und neueiten Kleideritoffe 45c 
wtaren, für Kleider zu beiegen, requlärer 69€ 
die Hard nur........ 
Kammwollener Eiderdown-Flaunel, alle Far— IC 
bezüge, die ſchönſten Muſter. die Yd. nur 
ſten perſiſchen u. orientaliſchen Muſtern 10e 
RE RUF... 
billig für 25c. jest das Paar nur nod... 
- 
15c 
Zwei Baar für I5e 
NUT.o0.0. . 


verſchiedene Farben und Muſter, 40 
—— 240 
_(Nouveaute), für nur.. ... 
Soeben angefommen eine große Partie in Gar— 
ö Preis 98c, werden verfauft für nur 
rtra ihweren Shafer Flannel, @ 
Roth und Ihwarz geitreiften Rodilannel, 1 ge 
Yard breit, für den dilftgen Preis von nur & 
RR use anaszan ann. sat nare 
Ertva breiten u. ſchweren Gattun, fiir Belt: 6 1 c 
2 
Waſchechte Flanelle fur Wrappers, in allen neues 
werth Se die Ma jetzt die Yard ii 
Eine große Partie waſchechter Kattune, die Ic 
Schwarze Satin Männer : Hemden, ertra 
ISRG UND Weit, FÜr UNE... ...0 5000 00000 
tanefl:-Cherhemden für Männer, elegant 98c 
® gemacht und ertra weit für nur « 
Fauſfthaudſchuhe für Sinaben, reine Wolle, 1 m 
; 50c 
Rein⸗wollene Manner-Socken, nie unter We 
das Paar verkauft, jetzt das Paar 
Schweres natural-graues Männer⸗Unterzeug, alle 
Größen, nie unter 40° verkauft, für 2 c 
(Woo!:fleesed) Ertra jchweres Unterzeug für Mäuse 
ner, Töc Waare, wird jest verfauft für 
| ee. 


nen, für den billigen P 
— 
98 MWaare, für...... — it 
Gefiht3-Schleier. Doppelte Breite, verichie- 
19 
alle Größen, dad Paar 
Baummwollened gerippted DamensUnterzeug (ertra 


(Santels-Hair)das feinite Unterzeug im Iras 
gen Preis 4öc 
Reinswollenes Männer:Uinterzeug. die 
Kaſchnir-Fauſthandſchuhe für Damen und 1 Ve 
Mädchen, werth 2. ba® Baar ınır 
dene zyarden, die Yard HUT. ......... 
Reinwollene Raichntir Kinder-Strümpfe, 15c | 
Schwere aerippte (fleeceslined) Damen: 15€ 
Strümpfe, das Paar 
ihwere Qualität), requlärer Preis 3%, € 
ee 23c 


m 

Reinmwollenes Kinder-Unierzeug, alle Größen 6c 
die Heinfte Größe nur 

Große Flaihe Gold-Bronze, vequlär 10c, 
jest die Flaidhe nur..... . 

Elegante aufgeinadte Dam 
der, das Paar nur 

Die 2. Ouart Ylaiche Syringes. 
für nur 

Beet, Wine und ron, ertra billiger Preis ‘ 


IC 


Tappang „Dome jiweet Home“ ertra feines 
Parfum, die große SHlaide... ........ 
Kınder:Filj:Schube mit Andpfe, Grüßen 3- 
ET, N 
Filzſchuhe für Damen, ſchön warm gefüt— 25 c 
tert, für den Sportpreis von nur....... oO 

Filzipube für Minder, alle Größen, das 19€ 
TE RE vr ana area 

Elegante Bongola Damen Schuhe. neneiter Facon, | 

zum Knöpfen und Schnüren, reeller ‘Preis 

f NER .. FEEEE 89 

Feine Dongola Kinderichuhe zum Schnüren und 
Ruöpfen. mie unter 98c verfauft, das 28* 
Paar nur.... z ‘ 63€ 


Ertra aroße md Schwere Biber Shawis für | 
Frauen, billig für 84.00, jest nur | 
ROM sunen anessr unsern nsennnrersn en 2.48 | 

Reinwollene abaevakte Interröcte, 21,9d8. >9e | 
weit und ertra lang, un. ne 

Lange Bouie Mäntel für Kınder, mit arokem 
Kragen, hübſch mit Pelz und Band garnirt, alte 
Größen, resllevr Werth 83.50, werden 

; 1 98 
wen, die neueiten Aermel u. mit Seide 4 98 
gefüttert für den Spottpreis von ’e 

Elegantes, ſeidenes Plüſch-Cape, mit doppeltem 
Kragen, hochfein mit Pelz garnirt, nirgends 
quter 810 vertauft. wir verkaufen es J 
ſir nur8** 1.98 

Eine aroge Auswahl in fertigen Kleiberröcden, 
pajiend für jede Perion, ob klein oder 1 4 
groß, Verſchleuderungs-Preis... 

Wrapper für Damen, aus dem feinſten Flanell ge— 
macht, die neueſten Muſter, 

BE een Era Kane se ha 


The Anchor|' 


Daß neuefte in Kinder-$üten, foeben eingetroffen, 
die neueiten Facons, Ahr könne diejel- 23c 
Deu Tanfen TÜT RUE „nn uusser snahinaan 

Rein feidene Kinder Kappen (Zogques) 

Kinder Hüte (Taın O’Shanter) für Mädchen, die 
neueften fyacons und Farben, für c 

44 breiten ertra ichiveren Muslin, reeller 3ie 
Prei 6c, die Yard nur... euer sone nccnme. DE 

Extra ihweren und breiten baummwollenen Köper 
Trlannel, die reguläre Sc Waare, fort 531 € 
damit für »2 

Ertra große BettComforters, gemacht aus anen 
Satin und gefüllt mit guter weißer 1 
Watte, fir nur were Fre »r 

Stine andere Partie, diejeibe Größe und auch ıuık 
weıger Watte gefitllt, die ſchönſten Gomfor⸗ 

ie I ur ei ’ *8 
ters, die ich * we ner witwichen 175 


EEE ee ! 
Rein mollene, 12 bei 4 große Blaufeis, ın alle 

verichiedene Farben, mut hübſcher ‘ 

Borde, wur - — nr 82. 98 
12 bei 4große Blankets, ſchwere Qualität, nie u 

ter $2.00 verfauft. . 3 “ 
air Nur... * u ee ® I 
Biber-Mitgen für Anaben. etwas ertra fei- E 

nes, für un J * NR en 25 ” 
Flannel Warits für Mnaben, die renuläre 1 5e 

25 Ets. Waare. fort mit Schaden, für.... #* 
9x'4 jtarke eiſerne Bratpfanuen, kommt und 5c 
„Sauft eine für nur... .. „u... 00.0000 0 
— aufgarnirte Nähkörbe, die ſchönſten für 

en Preis, ımmer verfauft für 206, ebt 

N — ee er ur 10c 
72 Ouart emalirte KRoctöpfe, die gute enoltiche 

Waare, die bejte im Gebraud, 

BEER a ass wann a ae 
10 Quart emalirte Waffer-Eimer, diejelbe 19€ 

qute Qualität, auch billig. nur. . een cn 
Die quteu und ftarken Nji»Sieber, Ey, 
Die große Rolle Toilet:Papier mit Halter billig 

firr 20c, wırd jedoch verfauft 19€ 
a = i 

lare Wat j eri Sr 

Tem MMen, Beetle VE 
Gläter mıt Fuß, Nadahmung don weichliffe: Ic 

nem Glas. das Stüd nur — 
Rafirtöpfe aus Porzellan mit ſchöner Deko- 10€ 

zation, DaB seuu 
Importirte deutiche Porzellan-Taffen und Untere 

tajfen mit Goldrand, das Paar 

—— 


— 


Candy —Caudy —Candy. 


* i * 
Die ſchönen Cocoannt Bon⸗-Bons, friſche 
Waare, das Pfund nur 10e 


Groceries. 


Pilsbury’3 & Waihburn’s beites Patent» X 49 
Mehl, der Sad 6Be. das Faß 2.4: 

Böhmiiches Roggenmehl, der Sad Ale, 3 25 
das Yaß...... nr * 

Peites Punvdernicdel« Mehl. 7 Piund für 

Hodhfeine Kiumpen-Stärfe, das Pfund..... 24e 

Santos Kaffee, ie unter Yöc dad Pfund 15€ 
verfauft, Sonnabend u. Montag dasPfd > 

GHetrocdene Galifornia Flammen, das Pfund. Bi4e 

zu. Ereamern-Butter, das Pfund. .... TEE 

Frtra feinen Bimburger und Eream Säle, * 
das Pfund u x 12c 


Vanilla Wafere das Plınd für dem 


Orange jumble3..... >billigen Preis von 7. 
Gocoanut Bars....... (au. — 2e 
5 


Feine aroße Graupen, 3 Pfund nur re 
Soeben eingetroffen eine große Sendung 3 le 
Balıfornia Schinken, das Pfund für..... Di 


Der altvefannte Kautabaf Battle Ar, das 21e 


Pfund für — 
Silder Gloß Stärke 6! 
GER Eau ran ee 2 
Grira feines deutiches Buchweizenmehl, das 5ie 
» BinndDaddek PR. uu0.25: 0000 00a ee 2 
Die Weltbekannte A. B. Ofenſchwärze, wi 
die Flaiche.... ea a O2 
Die qute Kinnenieife, das Stüd für....... “ee. 
‚einer grannlirter Zuder, das Pfund... 
Standard Tomatoes, die Kanne... .......cu.u. 0E 
Echten bodjeinen Columbia River Lade, 1 
die Ranne......... — 630 
weine weiße Bohnen, 3 Pfund für nur.........De 
Den guten Rockandy, das Pflınd nur... ....... De 
Tafel-Salz, noch nie für den Preis verkauft, 5e 
3 Sacke für — en 
Sehr gutes Waihblau und Amonia, die 32e 
R —[ [ 
Wrigley’3 Scourene für.ccoocceno Pansoncıı. BE 


920-922-924-MILWAUKEE AVE.-920-922-924 


Heiler grober Schlewder : Derkauf! 


Sanftag, den 20. und Montag, den 


22 


ZZ 


Movember. 


Da e8 uns nicht möglich war, allen unjeren Kunden am Mittwoch gerecht zu wer: 
den, jo haben wir beichloiien, nod) einen zweiten Schleuder- Berfauf zu arrangiren, * 
an welchen wir diejelben itaumenerregenden Bargains ausiegen werden, wie in uns 
jerem eriten Verlauf. WUle Waaren garantirt von feiniter Qualität. 


Strumpfwaaren. 


19c veinwollene, nabtloie Damen: 
Strümpfe, verichleudert zu.... 


10e 


350 ichwarze reinmwollene, eriva jchwer ge= 


rippte Caſhmere Damen— 1 ße 


Strümpfe, verſchleudert zu.. 

350, 29c, 25c Kinderitrümpfe, eine Partie 
von ca. 400 Dugend Muiteritrümpren, 
alle Größen, alle Qualitäten, werden 
verichleudert zu 196, lc, Oc 
123c und 


Unterzeug für rauen u. Kinder. 


81.00 veinmwollene Damen Unterhemden 
u. Sojen aus feinjtem Ramels- 


haar, verichleudert zu 
"5c veinwollene gerippte Dameır = 


bemden ınd Hojen im jilber: 


“ 
grau, verjchleudert zu 39 


69c wollene Kameelshaar Unterhemden 
und Hoien, nur 2 Anzüge an 39 
jeden Kunden, verichleudert zu @de c 
Kinder Unterhemden und Hojen, in Ra= 
meelshaar oder grau. 
16.18: 0,22... 
3 6c 9e 124 15€ 18c 
wrößen: 28, 30, 32, 34, 
220 250 27c 2de 
NReinwollene Unterhemden und =Nojen 


Größen: 


in grau. 
SrörRen: 16, 18, 20, 24, 3, 
6c 106 150 21c 27c 33e 
28, 30, 32, 34, 

39c 45 50c 55. 

Grtra jehwer gefütterte (fleeced) Unter: 

bemden und Hoien. 

16, 18, 20, 22,. 3%, 26, 
10€ 13e 15c 19 22c 26 
Größen: 28, 30, 32, 34, 

296 33c 36 


99 


Größen: 


Größen: 


39e 


t des geitörten empfindlichen 
— —— mus. 


Der empjindlichite und fomplizietefte Theil des 
Mechanismus des menihlihen Körpers find die Ner= 
ven. Wie der Telenraphendrabt eleftriihe Kraft 
überträgt, jo übermitteln Dieje die Empfindung, Des 
rer Sig dus Gebirn ift, wo die Nervenftränge zu: 
jammenlaufen. Geiitige Bellemmung icwädt, plöß- 
tihe Erjhütterung jähımt den Mechanismus, jein uns 
erbittlichiter (Feind aber ift Dyspepfie. Diefer Feind 
wird im fürzeiter Friit durch Hoitetters Magenbitiers 
aus dem yelde geihlagen. Die jofortige folge jeiner 
Niederiage und Flucht iit Die Beruhigung und Kraf— 
tigung der Nerven, jomwie die Wiederberitellung ae: | 
ordneter Verdauung *und damit der Wiedergewinn | 
neuer - geiftiger und fürperlicher Glajtizität und 
Spanntraft. Eine Hervorragende ärztlihe Autorität | 
Sagt: Das Opfer nervöjer Beunrubigung, den Chlo— 
tal des Nachts und Brom bei Tage umentbebrlih | 
Hırd, jollte es willen, dab es einer nervenitärfenden 
Kur bedarj.” Als beites Mittel zu dieſem Zwechk 
tt Hpoftettert3 Magenbitter3 jchon längit auerfannt. | 
Nervöje Beunrubiguug ift hänfig begleitet von Mas | 
fario, Biliofität und Nheumatisinus. Urjache und | 
Wirkung der Krankheiisiymptome verichtwinden beim | 
Gebraud des Bitters, | 


* „Schmidts Pure“ ifb ein meues, 
abfolut reines Roggendbrod, und wird 
als ſolches aarantict. Wim. Schmidt 
Baling Co. 


Unterzeug für Männer. 
50° graue wollene Männer— Br 
Unterhemden, verichleudert zu 5c 
59e woll. Kameelshaar — 
den u. Hoſen, verſchleudert zu. c 
59c feine (fleece lined) Unterhemden und 
Hojen, in verichiedenen Kar: 3 
ben, alle Grögen, verichl. zu.. de c 
98e extra feine wollene fleece lined Unter— 
hemden und Hoſen, das Beſte, was 
hierin gemacht werden kann, 59 
verſchleudert zu e) c ? 
98c reinwoll. Unterhemden und Hojen, im’ 
Kameelshaar und grau, ver: 65 
jchleudert zu c 
81.25 elegante Unterhemden und Hojem, 


aus der feintten auftraliichen 79 
Yammmalle gemacht, verichl.zu c 
Ertra Bargains zu Schlender- 
Preiſen. 
10ce doppelt breite Percale, die 5 
Yard verſchleudert zu c 
19e fein gemuſterte Kleiderſtoffe, 10 
die Yard verſchleudert zu c 
be 32 Zoll breiter Shaker Flanell, 31 
verichleudert zu »€c 
300 Paar 34 Dards lange Nottinghams 
Sardinen »in den beliebten Fiſchneß— 
Giieften, werden überall mit 82.25 mar: 
firt. Kür diefen Ver: 1 29 das 
fauf verichleudert zu 8* + Paar 
31.25 Steppdeden, volle Größe, 79 
verichleudert für c 
20c ichwere wollene Damen: 19 ; 
Handichube, verichleudert für.. c 
82.25 weiße importirte Marſeiller Beu 
decken, theilweiſe auf der Rückh- 
ſeite, etwas beſchmutzt, 
verſchleudert für 
Reine Gänfefedern, 29 
€ 


39c rothes leinenes Sujgürzeg, Jg 
verjchleudert zu € 


Deutiches Altenheim, a 


Der Herren-Verein de3 ‚ 
Altenheims hat geftern die folgen 


a a a — 


he 


rn 


TE 


Beamten für das neue Geihär 35a & 


erwählt: Präfident, Yohn Stoelling; 
Vizepräfident, John €. Meyer; forzeji 
Sefretär, F. €. Buldid; Finanzrt 
fretär, C. Mechelke; Schatzmeiſter 
cob Groß. Präfident Koelling = 
nannte dann das folgende Finanz 
KRomite: die Herren Fred. Vogler, DEE 
Maas und Wm. U. Hettih, — Here 
Charles Hochitetter wurde wieberun 
zum Kollettor ernannt. 


* Mer deutfche Arbeiter, Haus 
Küchenmädchen, deutjche Mieihe | 
nm 9 —2 re ee 
einen Zined am beiten durch eine m 
zeige in ber „Ubenbpoft”, BR 
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Boycott und ihwarze Liſte. 


6 Ceuta 
..83,00 


Auf die gegenfeitige Aechtung oder 
Berruferflärung werden die Unterneh- 
E mer und die Arbeiter mohi verzichten 
> müffen. Denn verfchievene Bundes- 
' und Staatsgerichte haben in der jüng- 

 ften Zeit Enlſcheidungen gefällt, die ſo— 
wohl den Boycott wie die ſchwarze Li— 
fte für miberrechtlich erklären und ber 
efhädigten Partei entweder das 
Rechtsmittel des Einhaltäbefehles zur 
© Berfügung ftellen, oder wenigjtens An- 
ſpruch auf Schadenerſatz einräumen. 


- ein Arbeiter, weil er von einer „Union 
" unebläffig verfolgt und aus jever Stel- 


| 
| 


Hanifche Bifon-ift nicht ausgerot- 


tet und es bürften, angeſichts des 


Schutzes, der ihm heute wird, Jahr— 
zehnte, ja hunderte Jahre vergehen, ehe 
er zu den „ausgeſtorbenen“ Thieren 
gezaͤhlt werden muß. Da hai der 
Menſch mit der amerifanifchen wilven 
Taube viel kürzeren Prozeß gemacht, 
gegen ſie iſt der Büffel noch glücklich 
oder vielmehr weit weniger unglücklich 
geweſen. 

Verhältnißmäßig noch junge Män— 
ner erinnern ſich noch ſehr wohl der 
Zeit, da dieſe Vögel buchſtäblich in un— 
gezählten Millionen in allen Theilen 
des Landes zu finden waren. Man hat 
einzelne Flüge beobachtet, die ſo groß 
waren, daß ſie den ganzen Himmel 
ſtundenlang wie eine‘ dichte Wolfe 
bededten, troßdem fie mit der Ge- 
Ihwindigfeit eine? Gifenbahnerpreß- 
zuges babinzogen. Wenn Flüge von 
wilden Tauben fich in einem Walde 
nieberließen, fo war das Gewicht der 
Vögel oft fo groß, daß es durch Nie- 
derbrechen der Aefte oft arößeren Scha— 
den anrichtete, al die verhesrenditen 
Winterftürme, und breite Felder wur- 


| den bon der Wildtaube in einem Tage 


° furtg herausgetrieben worden war, in 


F der er feinen Lebensunterhalt zu 
"werben verjuchte. Kaum hatte er ir- 


ne Entlaffuna, die d jedes- — — 
—9— af a3 — | ten Agenten nicht möglich war, 


er- nurein einziges Gremplar der 


mal erfolgte. In diefen Ihatbeitande, 
2 der nicht beftritten werden fonnte, 
e blidte der Gerichtshof einen geſetzwi— 
hrigen Anariff auf den Erwerb des 


er= | 


Elante | Jo tahl gefreifen, als ob ein Prärie— 
en Reim Borler Gall 23% ı feuer darüber hinmweggefeat wäre. 


So 
zahlreich war die wilde Taube in une 
ferem Lande vor ein paar Kahrzehnten. 

Heute kündigt dad Smithfonian 


| Inftitut an, daß e8 ihm troß feiner 


© gendwo Arbeit erlangt, fo erfchien eine , Pringenden über biele 


© Mborbnung der betreffenden Gemgrt- | breiteten Gejude und ber 


Eichaft und verlangte unter Drohungen ı Bemühungen feiner 


| chuna hoher Geldbelohnung angefporn- 
aud | 


Staaten ber: 
eifriaften 
dur . Verfpre- 


milden Taube für fein Mujeum. zu 


| fichern, während vor ein paar Nahren 


- Klögerd, weshalb er die verklagte Ge- | 


Imwertichaft verurtheilte, etwa $5000 | 


 Schabenerfat zu leiften. Ebenfalls ge- | > 


| 


gen eine Gemerkichaft richtete fich eine | 


andere Klage, die bis an dad Bundes: | 
2 ler — geſtellten Belohnung 


ippellationdgericht in St. Louis ge— 
langte, aber nicht von einem verfolgten 
Arbeiter, ſondern von einer 
Attiengeſellſchaft erhoben wurde. 
tere befaßt ich mit der Herjtellung von 
Faßdauben und hatte neue Maſchinen 
= angefchafft, welche einen großen Theil 
der Handarbeit erſetzten. 


ſchaffen, weigerte ſich natürlich 
wurde „gebohcottet“. Die 
des genannten Gerichtshofes kam zu 


noch ganze Wagenladungen deſſelben 
Thieres mit keiner beſſeren Waffe als 
Stöftfen erleat werden konnten. 
Die Thatſache, daß es trotz aller 
Mühen, trotz der großen in Ausſicht 
nicht möglich 


war, im ganzen weiten Lande auch nur 


großen | einen Dogel der gemünfchten Sorte 


Letz⸗ 


aufzutreiben, hat die Gelehrten des 
Smithſonian Inſtitute überzeugt, daß 
die amerffanifche wilde Taube fich dem 


| Mammuth und den Sauriern zugefellt 


Sie wurde | 
© non einer Union von Böttchern aufges | 


> fordert, diefe Mafjchinen wieder abzu= | 


und | e8 möglich machte, daß die Ver. Staa—⸗ 


Mehrheit | 
— der dahingegangenen Vögel, 


em Schluſſe, daß ein Boycott unter | 


ſolchen Umſtänden nicht geduldet wer— 
den dürfe, weil fonjt auch die Lofomo- 
Fiven, mechanifchen MWebjtühle 
überhaupt alle Mafchinen in den Bann 
gethban werben fünnten. Richter Cald- 
well gab jedoch ein abmweichendes Gut- 
E achten ab, in welchem er fi auf den 
Standpunkt jtellte, dak der Boycott 
ebenfo wie der Streik erlaubt jei, o- 

ange er „mit gejeglichen Waffen“ ge= 
Führt, und feine Gemalt 
Fhüchterung gebraucht werde. In ei- 


und | 


oder Eine | 


| 


mem Chicagoer Falle endlich Elagte ein | 


ehemaliger Zugführer der Northwe- 
fern Bahn, der während des fogenaitn- 
‚den Debs-Streifs die Arbeit eingeitellt 
atte, daß er feitdem nirgends mehr | 
Bauernbe Beichäftigung finden konnte, 
iler auf.der „Ihwarzen Lifte“ jtand. 


| 


\ 


8* die verklagte Bahngeſellſchaft 


iere Behauptung ganz entſchieben 
beſtritt, ſchenkten ihr die Geſchworenen 
"Glauben und jprachen dem Kläger vine 
Entſchädigung von $21,000 zu. 
Dbmwohl. jomit jede Form der 
ehtung für gejehiwidrig erklärt, und 
den Unternehmern ebenjo gut wie den 
Wrbeitern verboten worden ift, Diejes 
iR dampfmittel“ zu benützen, dürfte die 
& ichlage, *— menn nämlich die artge- 
5 führten Entieheidungen an höchiter Ge- 
ri htöftelle beitätigt werden — für Die 
beiter bo) ungünftiger fein, als für 
Bir Unternehmer. Denn ein Bopcott, 
fe wirtjam fein fol, fan nicht insge= 
Heim. verhängt werden. E& genügt 
nicht, die Mitglieder einer oder meh- 
rerer Gemwerkichaften  aufzuforbern, 
dak fie von einer geächteten Yyirma 
3. mehr kaufen ſollen, ſondern es 
den auch alle anderen Kunden des 
Verruf erklärten Geſchäftes „ge— 
warnt“ werden müſſen. Wird bei— 
Ip lsweiſe eine Brauerei in die Acht 
ge ſo wird der Boycottbeſchluß 
Wirthen mitgetheilt werden müſ⸗ 
m, die bisher ihr Bier gekauft haben, 
d ferner werden alle Biertrinker 
rauf aufmerffjam gemacht merden 
ft iffen, daß das betreffende Bier ge- 
bet it. Es wird alfo jtets jehr 
ht jein, den Beweis zu erbrin- 
1, baß ein Bopcott berjucht worden 
& Menn dagegen ein Arbeiter auf 
fe „Ichwarze Lifte“ gefeht wird, fo 
t das nicht an die große Glode 
zu werden. Man kann durch 
: vereinbarte Zeichen, oder da- 
h daß man dem Entlaffenen ein 
I pfehlungsfchreiben bermeigert, alle 
Unternehmer vefjelben Zmei- 
I dor ihm tmarnen. Der Geädhtete | 
b dann jehr jeher oder überhaupt 
bemeifen fönnen, daß er verhin- 
et worden ift, auf ehrliche Weiſe ſei⸗ 
bensunterhalt zu verdienen. 
‚Dei * wäre es für die Arbeiter 
elhaft beſſer, wenn die Gerichte 
in * „wirthſchaftlichen Krieg“ 
= nicht einmifchten. Rufen fie aber 
ft die Gerichte an, jo müffen fie 
m Unternehmern dasjelbe Recht ein⸗ 
men. Das Gefeß fann dem einen 
heile nicht verbieten, was e8 dem un= 
zen erlaußt. 
"Die wilde Taube. 
dem Büffel gina .es fchnell 
bergab, von dem Augenblide an, 
‚bie, Bleich gefichter neben den India⸗ 
nf ‚an das zmedlofe Abſchlachten, 
richtung dieſes einſtigen 
der Prärie” machten. Wo 
bor imenigen Jahrzehnten 


LUCE 


—— 


u 


ie 
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| 
| 


hat — das heißt vollftändig au sge- 
ftorben ift, und fie beflaaen jetzt die 
Nachläſſigkeit oder Sorgloſigkeit, die 


ten nicht einmal ein gutes Sortiment 
ausge⸗ 
ſtopft und in Glaskäſten verwahrt, 
aufzuweiſen haben. 


Beamtenwahl. 


Dır Gemischte Chor „Freiheit” Hat 
in feiner vor Kurzem abgehaltenen 
Generalve-fammlung die folgenden 
Beamten erwählt: Präſident, Fr. 
Schramm; Vice-Präſ., F. Dautel; 
Sek., F. Fleiner; Schatzmeiſter, Frau 
Müdenhäufer; Sierfuds, Frau es 
tan; Arhivar, %. NReichöberger. Die 
Gefangftunden finden jeden Freitag, 
Abends 8 Uhr, unter Leitung des neu— 
erwählten Dir!yenten, Herrn Win. 
Taegtmeyer, in Fritz Fleiner's Halle. 
58 Clybourn Avenue, ſtalt. Sanges— 
luſtige Damen und Herren ſind herz— 
lich willkommen. 

werth an 


515,009 Bahnarbeit frei 


Um unjer neues Syitem ichmerzlojer 
Sahnarbeit einzuführen. 


Ein $10 
Gebiß für 





Borbtählung - 
Gpldfronen 
ähne ſchmerzlos gezogen jeden 
x — un 9 di ıv > frei. 
Billige Bereimung für das Material. 

Die Albany Dentifts, mit 20 Offices in den Ver. 
Staaten, habeit fich in 78 State Str. niedergelajien, wo 
jie alle Zahnarbeit frei liefern werden, mit Eleiner Be— 
rechnung nur für das verbrauchte Material. 

Alle find fie Zahnärzte mıt langjähriger Erfahrung. 


Dr, Hill, der Geihäitsführer und jein geihulter Stab 


von Gehitien find fortwährend anwejend. 
Albany Dentists, 
78 = Str. 


Zweiter Yloor, über Kranz’ Candy Store. 
Dffen täglich bi3 Uhr Abende. Sonntags bis 
Nachmittags. Weibliche Bedienung. 


Todes: Anzeige, 
M.U.B. ©. von RorihGhicago. 

Den Beaniten uud Brüdern don Ro. 3 zur Nachricht 
daß Bruder Carl Strautz plötzlich geſtorben iſt. Die 
Beamten und Brüder find erjucht, Sonntag Nadhmit- 
tag punkt 1 Uhr in der Halle zu ericheinen, um dem ver= 
ftorbenen Bruder die leßte Ehre zu erwerien. 

Garl Raiier, Trälident, 
Heury Suwald, Sekretär. 


4 Uhr 
minfrbw 


Todes⸗Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß 
unſer geliebter Vater und Großvater Carl Strant; 
im Alier von 74 Jahren 6 Monaten und 10 Tagen anı 
17. November plößlich geitorben ijt. Das Begräbnig 
findet Sonntag Nachmittag, un 2 Uhr, vom Trauer« 
hauje, 449 School Straße, nad Wunder’3 Kırıbof, 
Statt. Die trauernden Sinterbliebenen. 


Zodes: Anzeige. 


Allen Freunden und Verwandten die traurige Nad- 
richt, dak mein geliebter Sohu Georg Söpe im Alter 
von 35 Jahren geitorben it. Die Beerdigung findet 
statt am "Sonntag, den 21. November, um I Uhr Vach⸗ 
mittags vom Tranerhauie, No. TITN. Wood Str., 
nad Concordia. Am stille Theilmahıne bitten: 

Frau Höpe, Mutter, 
ora, Schweiter, 
Ernit, Fred, Franft Söpe, Brüder. 





Todes⸗Auzelge. 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, dar 
unier geliebter Gatte und Sohn, Franz Heiden, im 
Alter von 30 Jahren. 3 Monateıt, am 18. Novdentber 
Sanit im Herren entichlafen ift. Die Beerdigung findet 
am Sonntag. den 21. November, vom Trauerhauie, 
585 Burling Straße, nad) Gruceland ftatt. Um 
ftilfe Theilnahme bitten die trauernden Dinterblies 
benen: Mathilvda Heiden, und Sohn, 

und Eltern, 


Todes⸗Anzeige. 


Es hat dem Herrn gefallen, unſer Töchterchen Mar⸗ 

arethe am 18. November im Alter von 3 Jahren, 
— onaten und 0 Tagen zu fi zu nehmen. Die 
Beerdigung findet am Sonntag, den 21. November, 
Vormittags 11 Uhr, dom Trauerhafe, NH 2724 
Zajalle Str., nah Mt. Hope-R ade statt. Um freund« 
liches Beileid bitten die * bten Eltern: 

Friedrich und Auua Koop. 


E. Muelhoefer, 


'„Leichenbestatter.. 


m zählte, fann man heute nur | 


R Dußenden reden, aber es 


 Nutihennad Braceiand un — 


noch welche, fowohl in der 
chaft wie in der Freiheit; der 


nile der 


12 & 114 Clybourn Ave. 
TELEPHONE: NORTH 411. 9ojddam 


3.00 
54.00 


fazins Friedhöfen... 
Baloheim, Bu am und 
Galvarn.. son on0nnnnn.» 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA. 


| 
| 
| 


Magenleiden, 


Magencataırh, Dyspepfta empfehlen Prof. 
Siemfjen, Geamain See, £ebert, Keube, 
Ewald und die bedeutendften Aerzte Euro- 
pa’s und Umerifa’s das natürlide 
Karlsbader Waffer. 

Dr. £uftig jchreibt in feinem Werke über 
die Karlsbader Quellen wie folgt: Bei 
roniihen Unterleibsbefchwerden befiten 
wir Fein wirffameres, rationelleres und 
einfacheres Heilmittel, als die Karlsbader 
Quellen. 

Man hüte fib vor Nachahmungen. 
natürlichen Karlsbader Waffer haben das 
Siegel der Stadtgemeinde Karlsbad, fowie 

- die NTamensunterjchrift von Eisner & Men» 
delfon Co., Yiew X}ork, auf dem Halje einer 
jeden Flaſche. 

Wegen Gebrauchsanweifung nd weites 
ren Informationen wende man fich an Eis 
ner & Mendelion Co., Agenten, New Dort, 


Die 


Zwei Cente in Fairbury, 


Illinois, 


die Herren Henry Swartz und Kohn A. 
Stoller, 


haben jih gerade vom Retail Schuhgeigäft 
zurüdgezogen und Bargains in 


Schuhen 


don Ddiejen zwei Lagern machen 


morgen zum Mitte lpunkt für Schuh-Verkäufe. 
Vici Kid Coin Toe Knöpfſchuhe für Damen, hand— 
genäht, Patent Tip. 
Dongola Kid Damenschuhe, Zudh=Top, Goodyear 
welt und bandgeäbte Anöpi= und Schnürſchuhe. 
Dongola' Kid Knöpf⸗ und Schnürſchuhe jür Da— 
nen, ( —— welt und bandgenübf. 
Gemimon S:nje Knöpfihube für Damen, 
Beben, — Abſätze. 


*1.00 
Schuhe wurden gemacht von Wrioht & 
Peters und A. 3. Johnjon & Co., Rr ocheſter RV. 
Dongola Kid, Knöpf-Schuhe für Damen, Patent 
Spitzen und einfache Zehen. 
Lohfarbene Vici Kid Orfvrd Ties für 
hangenäht, für nur 
79 Ceuts das Paar. 
Dongola Kid Orford Ties für Damen, 
tzen; 
Lohfarbene, handgenähte O 


ein fache 


Dieſe 


Damen, 


Patent Spi— 
Vici Kid handgenähte Juliets für Damen. 
riord Ties uud Ruöpfe 
ihuhe für Damen, Juliet Schuhe für Damen, ent: 
fache Beben, 

50 Gents das Paar. 
or Calf Schnürjhuhe für Damen, 
jhwere Soblen. 

Dongola Kid Ertenfion 
ichuhe für Damen, Kid: Top. 

Vicı Kid Knöpfe und Shnärihu be für Damen, 
Coin und Needle Toe, Patent Tip, dehnbare Sohlen. 
51.95 das Baar. 

Dongola Kid und Tuh-Top Schuhe für Mädchen, 
Patent Tip, Spring Heel, Hr. 

Dongola Kid Kinderichuhe, Patent Tip, handgeweinz 
det, Spring Heels, Me. 

Dongola Kid — Heel Oxford Ties für Kin— 
der, Patent Tip 

Dongola ei Haus-Slipper3 für Damen, 
Filzgefütterte, TuhrSlippers für Damen, Leder 
Sohlen. 


Coin Toe, 


— 
— 


phlen Schnür und Suöpfs 


29 Gents das Paar. 


Kuöpfichube für Männer, PBatentlever, handgenäht. 
albleder und Cangaroo-ſtongreß-Schuhe für 
Männer, be ndgenäht. 

Schnürjhuhe für Männer, ruifiiches Tan Kalbleder, 
Die Gröben find nicht regelmäßig. Die beiten zu 
$1 das Baar. 

Solide Leder-Schube für Männer, Kaldleder, zum 
Schnüren und Kongrek, Coin, Globe und Yale Toes, 

.50. 

Ledergefütterte, doppelſohlige Schuhe für Männer, 
Goin Toes. j —— 
Winterſchuhe für Männer, Box Calf, Coin Toe, 

Kongreß- und Schuürſchuhe für Mäuner, inwiſible 
Korkſohlen. 

Männer-Schuhe, Cordwain, leichtes Obertheil und 
ſchwere Sohlen. 
81.95 das Baar, 

Gaudee Gumı a für Damen, Dei Drop uud 
Brigthon Styles, Zöc j ö 

Gummiſchuhe für Mädchen, Spring Heel, einfache 
geben, lic. 

Sturm-Gummiſchuhe für Männer, Dell Brand, 
Coin und Globe Toe; ſchwere, dickſohlige Gummiſchu— 
be jür Männer; Gummiichihe für Männer, Coin 
Gandee Make, 29c. 
Gaudee Fabrifat, 39. 


© Arctics für Kinder, 
He Arct für Mädchen, 
ıdie Arc für Knaben, Caundee Fabrikat, 49e. 
le Urctics für Männer, I8ec. 
Tve Niasfa Overs für Männer, 49. 
Filzgefütterte Alasfa Overs für Frauen 
Zudie Candee Snow Ereluders für Kuaden, 
Strumpitwaaren, Unterzeug und Wuss 
ttettungsiwaaren. 
Gcht ſchwarze, gerippte, fließgefütterte Anabenz u. 
Mäphenftriiuupfe — in allen Gräben, 
su das Baar. 
Schivere, blaue, wollene Nodford Soden für Mäns 
ner, ganz tadeilos, 
zulöocdas Baar. 
Echt — fliebgef ütterte Damenſtrümpfe, mit 
doppelten Sohlen, die SBce Sorte,’ 
ı l5c.. das waat. 
"Ergrei ft dieſe ſchnell — Fiiehgerflitterte 
für Süäı ig! inge, verſchi — Größen. 
zu Ye das Stü-d. 
flichnefütterte Jerſen 


4%. 
1%. 


Jerfey 
Veſts 


Silbergraue, Veſts und 
Beinkleider — Auswadbl 
su le das Stüd. 
Echwere graue Merino Unterhemden 
hojen für Männer, alle Größe N, - 
1 19c ‚D a 
GombinationsSuits Damen, atürt iche Farbe, 
F1.00 Sorte, in allen Größen — Auswahl 
zu I de en) ug. 
Neinwollene Unterheinden amd Wnterhojen 
Männer, Swiß-Conde NFabrifat, 
au 79 das Stüd, 
Schwarze wollene Tight3 für Kinder, in allen Grö— 
ben — jo lange fie vorhalten, 
Auswahlzudikdas Stüd. 


Putzwaaren-Bargains. 

find ebenfalls im Zunehmen. Dieje für morgen: 

dc kaufen Walfing Hüte, Chenitfe Hüte, Turbans, 
Flats und Drek:Hüte, Wert) ce un d aufwärts. 
e Tawien Fancy Ch: nille Braid Hüte, With. Hi 

$ faufen Pony Shapes Velvet Filz und Shenile 
tinfahe u. Tam D’Shanter Krone, Werth 31.50. 

19: taufen ſchwarze Sammethüte, 
Formen, einſchließlich Pieturehiite, Werth 31. 2. 

$1.39 faufen Seiden Samımet Hüte, mit und ohne 
jarbige plaited Facing, Werth 82. 30. 

1230 tawien Brigbton Winterfappen fir Männer u. 
Besten, gemacht aus jchottiihenm Tuch, Werth 
3% 

29: fanien Biberfappen für Männer und Stuaben, 
Merip 50r. 

49e laufen A1 Qual. Müſchtappen, Werth 81. 0. 

öde fauten Walking Hüte, jammetzeingefaht, W. de, 

de fausen fieine jchwarze Vögel, Wertb 19. 

de aufen Wood Violets Bouquets "Werth 150. 

8c fa ufen, Aigrettes, 4 Stücke, Werth 12%c. 

% idendrabt, Werth öt 
el, Werth Be. 
‚„ Werth 30. 


x faufen Etranbenjedern, 3, Werth 50r. 
49c fausen Strau ıbenfedern, #, ert 

08% kaufen Straußenfedern, #, | .D. 
& .69 faujen lange Amazon Sraubenf: dern, 
89 taufen StraußfedernsTips, 3 im Bündel, 


und Unter— 


für 


mw, 

Werth 
T: DE. 

&c kaufen Straußfedern=- Tips, 
1 

1.29 taufen Straußfedern-Tips, 3 
Wertb 2.0. 

19° faufen lange Sweep-Aigrettes, Werth 30. 

Garnirte Süte. 

c faufen einen Sammet:$ut, Werth $1. 

en 8 faufen einen Chenillesijmt, Weth a J 

DR faufen einen ſchwarzen Pieture-Hut, 
Tips, Werth 8.00. 

*84. ufen die Auswahl von 20 Muſterhüten, Wth. 
$10.00. 


EVAN LLOYD 


3 im Bündel, Werth 


im Bündel, 


mit 8 


Todes⸗Auzeige. 


Freunden und Betaunten die traurige Nachricht. daß 
unsere liebe Mutier und Schwiegermutter Selene 
NRichm, im Aiter von 58 Jahren und 2 Monaten, 
— Leiden am Freitag den 19. Non.. morgens 

, Uhr, felig im Herrn entfchlafen it. Die Veerdi— 
gung findet ftatt am Sonntag, deit 21. Nov., Nachmit⸗ 
tags um 130 vom Trauerhauſe 624 Wells Str., nach 
der St. Paul’s Kirche und don da nach Grateiand 
Kirchhof ſtatt. Um ſtille Theilnahme bitten die tief— 
betruͤbten Hinterbliebenen. 

Selena Erb, geb. Mandler, Tochter, 
George Mandler, Sohn. 
Karl Erb, Schwiegeriohn, nebit Enteln. 


Todes: Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß 
unjer geliebter Gatte und Bater Gar! Kreger deu 
18. November im Alter von 52’Iahren. 11 Vtonaten 
und 7 Tagen janft entflafen if. Die Beerdigung 
findet ftatt am Sonntag, den 21. November, 12 Uhr 
dom — W. Place, nach Bethanias 


Ki 
* — Sreger, Wittiwe. 
Carolina, Herman und — 


fria 


all die nenchten * 


ee — 
— — ——— —————— — 

‚X A: —— —— Fu 3 u * 2 * * 4 —A Tr AT, 2 —— AH TEE 2." = — 3 
DENE “ = 2 £ ** * * Dex SR u er 3 — FE ea — — —— rk er — Dee ae 


RER SEEN PIE 


— 


—7— 


ED — — 


—— 7 


I: 


Männer-Uliters— 


Ganz=wollene Iriſh Frieze, Skinner Atlas— 
Aermelfutter, ſchwer, 54 Zoll lang geichnit., 

großer Sturm:Stragen, feine beiler paiien- 
genau 


den Kleider für den doppelten Preis, 


wie Abbildung und jeden 

Benny von $13.00 werth 8 

—— 10; 
RE 

J——— ENG 
Echte Meltons, 

forrecte Moden, pracdhtvolle 
$12.00-Werthe, bei 

dieſem Verkauf 


es: 


Männer:tieberzicher— 


Blaue Chindhillas, die jo gut hergeftellt find 
al3 man bei einem billigen Kleidungsitüd 
wir behaupten nicht, daß 
diefelben fechs Dollars werth feien, wie an= 
und wir führen 
diefelben nur für Diejenigen, die nicht mehr 


3.75 
Dean 


erwarten fann, 
derswo angezeigt wurde, 
bezahlen wollen, wir verfau= 
fen diejelben zu genau 


dem Breife, den 
ER anne 


Männer: Hojen— 


Ein anderer großer Einkauf von ſchweren, 
ſchottiſch gemiſchten Cheviot-Hoſen für Män— 
ner, gute, begehrenswerthe Farben, große 


51.39 


Werthe zu $2.00, 
während diejes 
Verkaufs 


für ........nmm.e..„.......2200. 


Anzüge für junge Männer — 

30 bi3 35 Bruftumfang, jpezielle Auswahl in 
einfach- und doppelbrüjtigen hübjchen jchotti= 
ihen Plaids und Broten Ched3— ferner jenen 
Wide Wale Worfteds, die gegenwärtig ſo po— 
pulär find, genaue Nachbildung von feiner 


Kundenfchneider-Arbeit, fpezielle 
Bargains in dieſem —* 


fur 


89220 


Lange 
Hoffen: Anzüge für Snaben— 


© Alter 13 bis 19, ſchweres 


Winter-Gewicht, 


in Scotch Tweeds, frei von Shoddy oder 


Baumwolle, 


gutes 


die beſte Waare im Markt für 


Tragen, hübſch gemacht und garnirt, 


— ein wundervoller 


Werth 
für's 


reichlich 25 Prozent, beſonders morgen. 


gute d 


ausgezeichnet paſſend 


Eine weitere Sendung von unferen a * 
& Sl:Handicdhuhen, alles die neneiten yarben—roth, 
roth, braun und lobfarbig, guffetirte Finge., und alle aus angerle- 


jenen Fellen hergeſtellt 


Caribou Maunner-Handſch., Hogſtin 
Valunis, pat. nahtloſer Schnitt, wth. 758.. 
Lederne Manner: Handſchuhe, Calf⸗ 
ſtin Palms 


50e 
45€ 


Deutsches 


Theater in. HOGLEY 


Direltion—Welb & Wachsner. 
Sonntag, den 21. November 1897, 
10. Abonnements-Vorjtellung: 


Neu! Ren! 
375 Mal Zum@rftenmale: 

am i 
Berliner 


Eine. 
gerliner tolle Wacht! 
em ra Große Ausitattungspofie mit Ges 
Theater von Jang, in 5 Bilern.. , 
eu ann 
gegeben, Mufit don Eindböhofer. 


> Gianisgkan haben 


aAUlſters für Knaben— 
Alter 5 bis 15, Iriſh Frieze, 
ichottifche Tmweeds, mit Worfted u. Gaflimere 
gefüttert, langer Schnitt, 
Kragen, der beiten Sturmröde 
für's Geld, die wir jemals offe- 
rirten— Spezial-Preis... .. .- - 


Kniehoſen — 
Kniehoſen für Knaben, Alter 3 bis 15, ſchwe— 
re ganzwollene ſchottiſche Tweeds, die am be— 
ſten ſich tragenden Stoffe, 
veted Knöpfe, 
Bands —Spezieller Verkaufs— 
JJJ 


Männer-Handichnhe- 


68 it unbejtreitbar, daft dieies große Handihuh-Departement im Herren: Handichuh: 
Seichäft von Chicago allen anderen voraus it. 
Leuten, die einen vernünftigen Preis für Handjchube zu zahlen bereit find. 
Auswahl von über 300 verichiedenen Sorten von Handichuhen, 
Arbeits- bis zu den feiniten Gejellipatt3- oder Fahr-Handſchuhen, erſparen wir Euch 


Geld... 


Chinchilla und 


mit großen, hohen 


862 


taped Nähte, Ri— 


Extenſion Waiſt— 45 


Wir ſind das 
Hauptquartier. 


.o re...» 


83 bat den größten Zuiprud von 
i einer 
von den billigit en 


Rei 


Dogefin Sandichuhe und Mittens für Männer 
— Wolle gefütte tt, einfache ı. 
yunfle Farben und qut genäht 


33 Wriſts, 


Feine Oualität Dogskin Handſchuhe für Män— 
nerWolle gefüttert, Vatent-TDaumen, neue rothe Tans 
ein leichter gefütterter Handſchuh, 


2⸗Clasp Caſtor Handſchuhe für 2* ge⸗ 
füttert, ein ausgezeichneter weicher u. 
tleidſamer Winter-Handſchuh 


Ailrathon Sandiduhe für Männer, 35 E 
Palm, durdiwegs gefüttert, ein hübſch. —— 
und Upedo-date WintersHandiduh.. ö 


51 


Arbeits⸗Haudſchuhe. 


Indian Tan Buck-HMaudſchuhe für m 
Manner, Wolle gefüttert 

Echte Cordovan⸗Handſchuhe f. Män⸗ 
wer, abjolut Feuer: und Dampfficher 


it 


—A 


Dreisehnter Iahres-Ball 


— der — 


HEINE-LOGE Nr. 498, D.0.H.,' 


am Samftag, 20. Novbr. ’97, in der 
F’reiheit Turn-Halle, 
3417—3421 ©. Halited Straße, 
Anfang 8 Uhr — Tidets 5 Gentö @ Perfon. 
Er-Oberaroß-Barde der U. ©. Philipp Koehler, 
wird da jein und eine Rede halten. Auch Ernit Hums 
mel, Stadi-Schameirter, wird jpredden. mir 
— — —— 


Eeſet die Sonntagsbottage der 


Abendpost. 


Chinchillas und Kerſeys, 
ſauber gejchneidert und garnirt, Kleidungs⸗ 
ſtücke, von denen wir wiſſen, daß ſie befrie— 
digen, wünſchenswerthe Kleidungsſtücke u. 


sg. 


51.00) 


= Abhaltung don Bällen, 


ESTABLISHED 1875 STATE. ANAMS AND —— STRERTS. 


Wir beweijen über jeden Zweifel, daß wi wir 
Kleider am billigſten verkaufen. 


Ihr könnt Kleider nicht nach der Zeitung beurtheilen —noch die arg übertriebenen Behauptungen glauben, die häufig in Zeitungs-Ankündigungen erſcheinen. 
Ein Vergleich der Wagren allein vermag die Wahrheit zu beweiſen — wenn wir Euch ſagen, daß wir eines der größten Lager von zuverläſſigen Kleidern im 
ganzen Lande haben — zu der Hälfte des gewöhnlichen Profitz markirt — und daß nuſere Preiſe poſitiv niedriger ſind als die niedrigſten anderswo —ſo könnt 
Ihr Euch darauf verlaſſen, daß es ſo iſt —ein Vergleich heweiſt es. Hier ſind einige Werthe, die Euch in Erſtaunen ſetzen werden. 


Sr 
* 


Unterſucht —es bezahlt ſich. 


Männer⸗-Ueberzieher— 


Voll mit Skinner 


Satin gefütterte Kerſeys, rauhe 


Kanten, mit Nähten, mittellang zugeſchnitten, ab— 


818 


ſolut echtfarbig, ganz außerordentliche Werthe, 
bei dieſem Verkauf offeriren wir einige der feinſten 
Kleidungsſtücke auf unſeren La— 

dentiſchen, 


S 513,60 .60 


Merthe bis zu 


FRAUEN 


Größen 34 bis 4, 

Itrift ganzmollene jchottifhe Stoffe in hüb- 

jchen beliebten Muitern, außergewöhnlich qut 

geichneidert und 
g dauerhajte Stoffe—jeder Ans 
S zug ein guter $10.00 Werth 


AN Männer: Anzüge— 


Speciell 


ihwere Winterftoife, 


zuverläſſige, 


ausgeſtattet, 


anziehende Werthe. Keine 


mehr zu dem Preiſe, wenn dieſe verkauft 


ſind. 
Caſſimeres, einfach- und doppelreihige 
Anzüge, 
und keine beſſer ſich tragende Stoffe für 
den doppelten Preis, 
diefe zu taufen, da wir wiflen, 
ausgezeichnete Werthe 
812.00 ſind — V era $ 
Dane EEE 


Reine ganzmwollene jtablgraue 


fein geichneidert und belegt, 


wir ratben Euch 
daß ſie 


us 


Männer-Anzüge— 


Feine importirte 


Worſted 


r und feine 
es iſt ſchwer, 
zu unterſcheiden, 


unapprettirte 
Diagonals — 


Scotch Waaren, 
French Clay 


ſie von den feinen Cuſtom-Kleidern 


wir kauften ſie 


weit unter den regulären Preiſen 


Vortheil. 


und geben unſeren Kunden den 
Spezieller Preis f 
UNE DREBEE 


ür 


519.60 


Neefers Tür Knaben— 


Alter 3bis8 


z, echtes Chinchilla und blaues 


Yacht-Tuch, die legten haben feines blaues 
Plaid-K ammgarnfutter u. breiten Herkules 
Braid-Beſatz, eine ſpezielle P Partie zum hal— 
ben Preis gekauft, im anderen 


Falle könnten 
nicht unter 54.00 —— 
Verlaufs Preisßs 


wir dieſelben 
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Reefers für Knaben— 


Alter 3 bis 15, 
ſchwere Nap Chinchillas und Kerſeys, 
macht und beſetzt auf erſter Klaſſe Art, 


importirter Srifh Friege, 
ges 
zu 


einer Eriparnii von 82.00 an jedem Rod, 
die beiten Fabrifate, die für 


87.50 
verfauft 
werden 


57.50 


Knaben-Anzüge— 


Alter 6 
Werth, 

doppelreihige 
Miſchungen, 


bis 
eine 


15—jeder Anzug ein 85.00 
jeltene Gelegenheit—elegante 
Ihottiiche Plaids und jchöne 
perfekt in Arbeit und Ballen. 


Wir können dielelben nicht ge= 


mug anpreiien, 
Anzüge, 
Werthe 


nur 300 An— 
alles $5.00 


2.0 


Knaben-Anzüge— 
Alter 13 bis 15, Veſtee, Reefer und einfache 
doppelreihige Façons, fünfhundert Anzüge 


von den feinſten Stoffen und Arbeit, 


nicht 


ein einziger Anzug weniger al3 6.00 werth, 


einige 87.00 und ein \aroßer Theil 
Anzüge. 


88.00 


Keine hübjchere Partie jonftwo. 


Wenn hr nad) feinen Stoffen 
zu einem nominellen Preis 
ſucht, dann beſeht Euch dieſe, 


Verkaufs— 


Männer. Schuhe-sr,. 


zreis 


Große 
Erſparniß. 


Bor Galf3:johlige Winteridune für Männer, volitändig mit Halbe ö 


leder gefüttert, fhwarz, braun uud Winter-Tan, mehr wie 
20 Muiter zur Auswahl, fo gut wie irgend ein 85.00 Schuh.. 


$3.43 


Der viel angezeigte 83.50 Schuh, gemadt von Bor Ealf, American 


’ Ealf, Eramel Ealf und Patent-Leder, in ihwarz und .. 
mit vollen Galf oder Drill-Lining, wir verfaufen fie.. 


31.00 Filzitiefel für Huticher, mit Leder-Stays, das Beite 
fitr Gripleute, Motorleute und dergleichen, Tpezieller Verkaufspreis 


32.50 Satin Galii 


.$2.85 
486 


Schnürſchuhe für Männer, glatte und Cap Toes, 


Doppelſohlen. — Oberthei —8 die gute Dienſte 


⸗Importirte Enamel kalblederne Maänner⸗Schuhe, mit Kalbleder oder 
ſchwerem Drill gefüttert, 


| Doppeliohle, für den 
Winter gemadt, neue 
London und neue 
Bulldog 
Zehen .. 


Zan Willow Galf, 10354. Schnitt, SturmsSchuhe für Männer, 
Doppel-Sohlen, Leber gefüttert, 
auemer waflerdichter Winter-Schub, überall für 87 


verfanft, unjer Preis 


7. großes Stiftungsfen 


verbunden mit Ball, 
veranjtaltet vom 


Deutihen Kriegerbnmd der Siidweit-Seite 
Samitag, den 20. November, 
in T. v. Matuszewäti's Halle, 1205 S. Weitern Ave. 
Tidetsander Katie 250 die Yerion. 
Anfang halb 8 Uhr Abends. Das Eomite. 


Aurora Sale, Milwantee Ave. u. DBuron Str. 
Die AurprasHalle Fit ımter — Bedingungen 
heater Borfellan en. 
ochzeiten, Verfamminugen 2c. zu vermietber. Wodens 
tage au beionders billigen Preiien. Auch Glubimmer 
und Xogenhalle. Näheres beim Verwalt. L. Schindier, 
Spivefterabend und Neujahrätag billig zu — 


82.65 


Seidene geitidte Velvet Saus:Slippers für nn mit 
Leder-Sohlen und Patent: Band, ein 81.00 SIıppers für.. 


Eifton oder  Salıfornıa Ave. Electric Gars. 


er 


476e 


Bellow Tougue“ ein dauerhafter und bDe⸗ 


—— TEE 


4 


Dr. Scheuermann, 
Spezial-Arzt der Franen-, Kinder: und ronijcen 
Krankheiten. ift von jeıner bröherigen Wohnung, 9:0 
191 Sit North Ave.. nad jeiner Privat-KRefidenz, Ro. 
1785 Nord California Ave., nahe Belımont uud 
Eliton Aoe., gegenüber dem Electric Park, umgezogen 
Sprechitunden auf dem alten Plag von 9—1I orm. 
und 6—8 Uhr Abends. Sprechitunden in der Reftdeuz 
von 1-4 Uhr Nachmittags. Nan nehme et 

m 


Belet Die Sonntagädellage Der 


Abendpost. 





herkommt und e3 jelbjt befichtigt, denn unjere Preije find unleugbar die niedrigiten, die in ganz Amerifa oder irgend einem anderen Yande der Welt notirt werden. 


Grtra jpeciell für Samftag — 1000 Kerjey und rein ganzwollene Sriih Frieze Ueberzieher 
— in Shmwarzen und blauen Schattirungen—hübic gefüttert und bejegt—diefelben werden in anderen 


Fäden mit Yeichtigteit fiir $IO verfaufi— The Hub ojjerirt jie für 


N.-W.-Ecke State Strasse und Jackson Bd. 


_Sffen Samjtag Abends bis 10 Nhr. 


Danfiagungstag 


Bor zweihundert Sabhren...... 


war jehr verichieden von dem Dankjagungstag von heute. 


Damals bahnten ji unfere 


frommen Vorfahren den Weg nad ihren altmodiichen Kirchen durch Horden von 
Der moderne Mann unferer Zeit begiebt fich nach jeirtem präcd- 
tigen Gotteshaufe auf eleganten Boulevards, angethan mit einem Hub-Anzug und 
-Weberzieher — dem Gipfelpuntt der VBollfommendeit in Facon und Ausftattung, 
durhaus erclufiv und vornehm im Mujter — gemacht aus den feiniten Stoffen, 
die der Webjtuhl hervorbringt und verfauft zu PBreifen, Die Fein anderes 
Kleidergeihäit der Welt für folhe hod:feine Waaren notiren 


hungrigen Wilden. 


fann. 
fums, und es 


Dies ilt das Nefultat eines zehnjährigenStudiums der Wünjche des Publi- 
it augenfcheinlih, dak, twenn wir die Kleiderfrage nicht gelölt hätten, 


unſer großes Geichäft fih nicht von Tag zu Tag ausdehnen würde und gerade 


dies ijt der 


F 


all. 


63 bedarf feiner weiteren Beweile, um Euch zu über: 


zeugen, Dah Dies der einzige Plat zum Einkaufen Eurer Kleider 


ift — nicht allein für den Dantjfagungstag, 


Danfiagungs : Offerte in 


Männer⸗Kleidern. 


Es iſt ganz gleich, welches Kleider-Lager in Chicago Ihr in Augen— 
ſchein nehmt—ganz gleich, wohin Ihr geht in irgend einem Theile der Vereinigten 
Staaten, Ihr werdet ganz beſtimmt nirgends einen Vorrath von Ueberziehern und Ul— 
ſters vorfinden, der ſich auch nur annähernd mit den prächtigen Parthieen, die wir offe— 


riren, zu meſſen wagen dürfte. 
fünſzehntauſend Ueberzieher und Wliters! 


ſondern auch für jeden andern Tag. 


Denkt einmal, ein einziges Geſchäft zeigt mehr als 
Stellt Euch einen Raum von 


12,500 Quadratfuß vor, einzig und allein beſtimmt für die Auslage von leberziehern, 
und ſeid überzeugt, daß das, was Ihr wünſcht, hier zu finden ſen muß. Außer aller Frage, unſer Lager iſt das größte der Welt, und es iſt unſer Wunſch, daß Ihr 
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Unſere „Famous⸗ 8s10 Ueberzieher haben überall große Anziehungskraft gefunden und verkaufen wie toll — 


ſie trafen die populäre Idee, ſie kombiniren Eleganz im Ausſehen und Paſſen in höchſten Grade 
und niedrige Preiſe — geſchnitten in den neueſten Muſtern — in blauen, ſchwarzen und brau— 
nen Kerſeys — der Rock mit reinem Elay Worſted und die Aermel mit Skinner's Seide gefüt 
tert — wir könnten !dielelben leicht zu $12 und $14 verfaufen, aber wir find zufrieden mit dem 
embehre see 


The Hub weiſt die beſten und meiſten kompletten Partien von Ulſters in den Ver. 
Staaten aufAnfang mit 88 Kleidungsſtück—gemacht von doppelte ganz-wollene Frieze—in allen 
Größenpaſſend für Männer in allen Fagons-mit fancy Worſted-Futter—Ihr könnt es nirgends unter 


810 kaufen —Ihr könnt es hier morgen kaufen für 


—A 
gm 


Ein feiner Wiiter — von feiner, jchwerer Ganzwolle — wird mehr Foften und it thatjächlich beifer in 


Oualität — er it gemacht mit Raw Edges, warmen Plüichtafchen, geichüikten 
Knöpfen und großem Kragen — reichlich gefüttert und durchweg gut gemacht — 
Ihr könnt dietelben in feinen anderen Yaden für weniger als 812.50 erhalten — 
es ijt eben ein Vor-dem-Tarif-Ginfauf von Ihe Hub und wird hier verfauft für 


Ein nod Fleidjamerer Wliter—gemacht um vecht.modern auszuiehen, gut zu pafien und Euch warn zn 

. haiten— hat großen Sammet-Kragen, ntit fancy Gajlimere-Körperfutter und jeidenes Aermelfutter — e8 iit ein 
prachtvoller Rod, elegant im Ausjehen, und Fojtet in anderen Yäden von $15 bis 818 — The Hub Fan deniel 
ben jehr leicht zum jelben Preis verkaufen, zieht aber kleinere Profite vor und verlangt nur 


Feine ganzwollene Männer:Hojen—in Gajjimeres, Nobby Imeeds 


und Scotcdhes— neue Mufter in Chefs und Streifen— mittelmäßig und 
weite Beine—wir fönnten 83.00 und 83,50 befommen —aber wir 


wollen nur 


Lofalberidt. 
Politiſches. 


Die Staats-Konferenz zu Gunſten der Ein— 
führung von Referendum und 
Initiative. 


Komptroller Waller erweiſt den Inhabern 
ſtädtiſcher Bonds einen großen 
Gefallen. 

Sn der Willard Hall hai geftern die 
Staats-Konierenz der Befürworter 
der Einführung von Initiative und 


Referendum ihren Anfang genommen. | 


Etwa 300 Delegaten, aus allen Thei- 
len von Illinois und die verichiedeniten 


 Berufstlaffen repräfeniirend, nahmen | 
gan den Verhandlungen theil, die man | 


im Laufe des morgigen Tages zum 


Abichluß zu bringen gedentt. General | 


Herm. Lieb rief die Konferenz zur 


s10% 


52.0 


— | 
Emanzipationsbewegung gleihlommt, | Beitechung öffentlicher Beamten ge— 


melche 


bor nunmehr jechsunddreißig | fchieht 


Sahren den Negerftlaven die Freiheit | 


verichaffte. Diesmal handelt es fich 
- die Emanzipation des ganzen Bol- 
es 
die die ganze politiſche Macht im 
Siaate an ſich geriſſen haben, welche 
doch von Rechtswegen nur dem Volke 
ſelbſt gehört. Jeder denkende Bürger 


muß es längſt eingeſehen haben, daß 


bon einer Klaffe von Männern, | 


| 
| 
| 


8 200 

— Fr — 
> 

Moderne Scmi:Dreh Beinfleider für Serren— gemacht in hüb— 

ichen, modern gejtreiften ‘laid Woriteds, geichnisten nach der neuejt. Mode, 


mit mittelmäfig engen Sojenbeınen—überall in der Stadt ‚für 85 verfauit, 
ausgenommen bei Ihe Hub, wir verfaufen diejelben morgen für nur 


beinahe immer durch Privat- | d 


perfonen oder Korporationen, und ift | 


erit einmal diefer Schadher aus dem 


| Bereich der Repräfentanten entfernt, jo 


| 
| 
| 
| 


wir uns hierzulande immer mehr und | 


mehr bon einer wirklich voltsthüm- 
lichen Regierung entfernen, und dak 


heute unfere Volföpertretung zu einer 


lächerlihen Parodie 


diefes Spitems 
herabgefunfen ift. 


Bürger der Städte ihrer Grundrechte | 
beraubt worden, fodaß ihnen fast nichta | 


übrig geblieben tft, das Recht, 
Steuern zu bezahlen. Nicht einmal 


als 


> | allzu meiter Trerne lieat, 
Bor Allen find die E d 2 


wird der Schurke, der fi) um die Wahl 
in der Abficht bewirbt, 


beitochen zu | 


werden, fein interefle am politifchen | 


| eben mehr haben. 


ſchen Republikaner 


Mein unerſchütterliches Vertrauen 
auf den geſunden Sinn meiner Mit- 


bürger 
gung hegen, 


ſofern wir 
nicht erlahmen, dafür zu agitiren und 
eine volksfreundliche Preſſe uns ihre 
Unterſtützung angedeihen läßt.“ 
Komptroller Waller hat geſtern er— 


läßt mich die feſte Ueberzeu- 
daß die Verwirklichung 
| einer Regierung des Volkes, durch dag 


U 


Lofalbefiter in Haft genommen mur- 


en. 
uk * 


Sn der Nordfeite- Turnhalle findet 
heute Abend eine iveitere demokratische 
Maflenverfammlung zu Ounften Ber: 
fing’ jtatt, in welcher Mayor Harrifon 
die Hauptrede Halten wir 
des 6. Stongreß- 
Bezirtö mollen um diefelbe Zeit die 
Kandidatur Boutel’3 indoffiren; fie 
halten heute Abend eine Mafjenver- 
jammlung in Müllers Halle, an 


4 es, D ı North Avenue und Sedgwid Straße, 
Volt und für das Volt in nicht mehr | 


ab. Gonftige republifaniiche Ver— 


ſammlungen finden ſtatt: in Kadiſh's 
ı Halle, No. 543 Wells Straße; Svea 
‚ Halle, Chicago Avenue und Larrabee 
' Straße, und in der Sozialen Turn— 


! 


ball, an Belmont Ave. und Paulina 


Speziclter Berfauf von 1000 fehr feinen Männer: Unzügen—gemaht von imp. 
Hodanım ud Globe Kammgarn und echten import. ichottiichen Gheviots 
die gleichen Anzüge, für welche die Kundenjchneider Such $20 und 830 zu machen abverlangen— Ihe Dub ver: 
fauft immar billiger, indem ev bejjere Sorten giebt und offerirt diefen Anzug für den jpeziellen Preis von.... 


} 
I 


| 
| 
| 


Reine ganzwollene Kerien Männerslicherzieher—iplendid gemacht und geiüt- 
Die 


sg. 
s154 


Eine noch beflere Sorte iit der bübihe No, den wir für 820 verfauien, gewinnen ichnell an Berühmtheit als 

Fleidiamjter Nod dieler Saiion—gemacht aus beiter Sorte Patent Beavers und Kerieus-—ge 2 °) 00 
i + 

— — — 

e — — 


= 
1 


tert mit Karmers’ Satin—mit rauhen Kanten gemacht, im Ichwarzen und blauen Schattirungen 


neueiten Kacons und die beiten $11 und 812 Wertbe— Ihe Dub verfauft tie für 


Wenn Sie einen feinen Meberrod wollen, und sich die Ertra 
erlauben fönnen, io prüfen Sie unser Yaqer von bübichen importirten Keriens, Schmitt in 
Standard und half Bor acon, in blau, jhwarz, Trrord um braunen Schattirungen — gemacht 
mit vauben Kanten u. „lapped“ Nähten, jeder andere Yaden verlangt 820, Ibe urb verlangt mu 


Koſten 


ſchneidert in beiſpielloſer feiner Art—durchweg mit ſchwerer reiner Dye-Seide gefüttert—bemer 
kenswerth „ſwell“ in jeder Hinſicht-mer wird Euch 845 toſten, wenn Ihr wollt, daß ihn der 
Schneider macht, doch kauft ihn hier und er koſtet Euch nur 


— * ö * r * 
Unſere 8 1.50 Anzüge erreaten eine Senjation und werden auf den Yadentiichen bleiben bis 
jeder einzelne verfauft it — Dies find hübiche Dunfelrarbige ganzwollene Gheviots, 2 m = 0 
2 
€ ee — 


mit dauerhaften Kutterjtofien, und im Anieben den Anziigen gleich, 
d 5 9 
.0 
€ Fe 
! — 


die im Retail für 814 verkauft werden The Hub 
offerirt dieſelben für 
im Schnitt und Arbeit durchaus 
Feinſte Männer-Hoſen“ importirte Worſteds in den neueſten hübſchen 
Muſtern—ſuperb geſchneidert, und in allen Einzelheiten der 3—10 und 812 auf 3 09 
Beſtellung gemachten Sorte gleichkommend— 0— N u 
Ihe Hub’S “Preis s SEE 


5330 


Auftretens gründlich entmuthiat und | Buchhalter bei der Firma €. T. Mafon | amüfiren. Eine große Anzahl ae- 


jeither jiecht fie in der Wohnung ihrer | & Eo., Nr. 253 Late Straße, beichäf- 


Mutter dahin. Die von Gregier ans | 
Scheidungsklage 
bringt die kurze Romanze von Myrtles 


hängig gemachte 


Liebesleben jetzt 
ſchluß. 


zum kläglichen Ab— 


verlaſſen. 


——_ — — 


Großes Zither- und Mandolin— 
Konzert. 

Das rühmlichſt bekannte Bernett— 
ſche Zither- und Mandolin-Orcheſter 
wird am nächſten Sonntage, den 
21. d. M., in der Lincoln-Turnhalle, 


Nr. 1351 Diverſey Boul., nahe Shef- 


field Ave., ſein viertes großes Jahres— 
konzert abhalten, dem vom muſiklie— 


Als Grund für ſein Schei- 
dungsgeſuch gibt der Kläger an, ſeine 
Gattin habe ihn „ohne jede Urſache“ 


tigt, deren Mitinhaber ſein Vater iſt. 
Er wohnte bei ſeinen Eltern, Nr. 478 
W. Adams Straße, brachte aber einen 
großen Theil ſeiner Zeit in Hyde Park 


zu und pflegte, um ſeiner Braut nahe 


zu ſein, häufig im Holland-Hotel zu 


übernachten. Er wird als ein überaus | !. ; : 
| folider junger Mann gefchilvert und | Goldkind, hat gemacht zu Deinem Ge- 


an der Aufrichtigkeit feiner Neigung | 


zu Miß Perry fann ebenfo wenig ae- 
zweifelt werben, wie daran, daß er fich 
borgejtern nicht freimillig aus Dem 


| Staube gemadt hat. 


Deutiher Kriegerbund. 


Morgen, am Samjtag, Abend wird 
der „Deutjche Krieger-Bund der Süd— 
weſtſeite“ in Matuszewski's 


ſchmackvoller Gegenſtände werden bei 
dieſer Gelegenheit zur Verwendung 
kommen. 


— — — — 


Verſchiedenes. 


— Kühner Gedanke. — Frau Ban— 
kier Moſenſtein: „Unſer Moritzle, das 


burtstag ä Gedicht!“ — Moſenſtein: 
„Wer'n mer'n laſſen ausbilden zu anem 
Klaſſiker!“ 


— Umſchrieben. — „Warum führt 
der Rentier Müller, ein ſo eifriger 
Nimrod, keine Schußliſte?“ — „Iſt 
unmöglich, ſolange die Haſen zicht 
Meier, Schulze, Krauthuber u. ſ. w. 
heißen.“ 


Halle, | Pe 


Straße. | Henden Publitum der Nordfeite mit 


— 


Ordnung und nach einer beifällig auf-⸗ 


Anſprache 
genannte 


genommenen deſſelben 


wurde die 


Organiſation 


durch Erwählung nachbenannter Be- 
amten vorgenommen: Vorſitzer, Capt. 


William P. Black. Vize-Präſidenten: 
General 


Herm. Lieb, L. F. Trout, 


Frau Lucinda B. Chandler, G. W.W. 


Lyttle, 


N. Granthner, Geo. B. Miller, J. M. 
Heß. Sekretär, Leopold Saltiel. 
Hülfs-Sekretäre: J. Roß Carpenter 
und Dr. Geo. M. Chriſtopher. 
Schatzmeiſter, Frank Stauber. 

Der Ausſchuß für Reſolutionen 
wurde wie folat zufammengejegt: 
Walter Thos. Mills, Frank Stauber, 
Kohn M. Heh, F. M. Adams, 3. €. 
Blately, Chas. Walter, Kofeph Hope 
und Francis NR. Eole. 

Bon Samuel Gompers, dem Prä- 
fidenten der „American Federation of 
Labor”, war ein Schreiben eingelaus 
fen, welches die ganze Bewegung auf’8 
Herzlichſte indoſſirte und der Kon— 
ferenz den beſten Erfolg wünſchte. 
Anſprachen wurden geſtern gehalten 
von Fred. U. Adams, dem Redakteur 
der „New Time“, von Staats-Senator 
Sidney B. MeClaud, Frau M. E. 
Walker, Seymour Stedman und E.O. 
Towne. 

Die Begrüßungsrede General Lieb's 

lautet im Auszug wie folgt: „Man bat, 

Sie, meine Herren, zu diefer Son 
" ferenz eingeladen, um eine Bewegung 
zu, beiprechen, die an Bedeutung der 


Seymour Stedman, Walther | 
Ihomas Mile, %. D. Meinen, F- | 


| 


Ä 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


in dem monachifchen Europa würden 
Tolch’ himmelfchreiende Zuftände ge- 
duldet werden. Da fehlagen wir nun 
eine Heilmethode vor, die das Wolf 
gründlich von dem, Natterngezücht be- 
freien würde, welches daflelbe jebt be= 
berricht und ausfaugt. Die Anmen- 
diing der Ynitiative und des Referen- 


Obligationen nicht ausfhlieglih in 


Härt, daß die Zinfen auf die ftädtijchen | 
| 


Nem Horf, jondern auch in Chicago | 
zahlbar fein follen. Im Januar tom: | 


menden Jahres wird die Stadt eine 
Anleihe von einer Million Dollars auf- 


| nehmen, da der Waflerfonds durch die | 
| Verbindungsarbeiten mit dem neuen 


dums bedeutet, daß fämmtliche Pris | 


bilegien nur durch das Volt jelbft ver- 
geben werden dürfen.; in diefer ein- 
zigen Ihatjache liegt die LYöfung der 
Frage der politifchen Korruption. Die 


J 
n Nationen 
“w 


[RHEUMATISMUS, 


URALGIA und aehnliche Leiden 
mit. grossem Erfolg der unter den strengen 


DEUTSCHEN GESETZE 


Nurecht it Schu be 
htm 
F. Ad. Richter & Pearl St. 
a1 GOLD zı.. MEDA » 
13 Filielbasuser. Eigene Glashuetten. 
3&50c. Indossirt u. recommandirt von 
Lord. Owen & Co.. 72 Wabaih Ave.; Peter 
Van Schaack & Sons, 1385—140 Vafe 
&t.; Robert Stevenson& Co. 92 Lake 


DR. RICHTER'’S 
„ANKER?  STOMAKAL 
gezen Koiik und M 


nordmweftlihen Tunnel ftart erfchöpft 
worden ift. Auch follen demnächft die 


| am 1. Januar 1898 fällig werdenden 


| 


4prozentigen Bonds in 31%progentige 
fonvertirt werden. 
* * * 

Das ſtadträthliche Komite für Ge— 
leife-Erhöhung beichloß geitern, dem 
Plenum die Unnahme der Drdinanz zu 
empfehlen, welche es der Northimeitern- 
Eifenbahn zur Pfliht macht, ihr 
Bahnbett zwifchen Chicago und Diver- 
fen Avenue zu erhöhen. Der Vertreter 
der Bahngefelichaft, Anwalt Pulver, 
theilte daraufhin "jofort dem Mayor 
und dem Komite mit, daß die Orbi- 
nanz in ihrer jekigen Form böllig un- 
annehmbar fei; man merde eventuell 
die Gerichte anrufen, um ihre Durch 
führung zu verhindern. 

x x. %* 

Die Polizei ift einmal wieder hinter 
den Einwurfmafchinen ber, die in 
Schankwirthſchaften aufgeftellt find. 
Auf Anordnung des Hilf3-Polizeichefs 
wurde gejtern im Gejchäftäviertel der 
Stadt eine regelrechte Razzia auf diefe 
berpönten Spielmajchinen unternom- 
men und eine linmenge berfelben kon— 


fiszirt, ohne daß indeilen die betreffen- 


| 
i 
| 
! 
f 
{ 


I 
I 
I 


Die Romanze ift aus. 


Edward £e Sort Eregier und Miyrtle Duell 
Crocker. 


äußerft degem Intereſſe entgegengefe— 1205 S. Weſtern Avbenue, ſein ſiebentes 


hen wird. Wie immer beſtrebt, bei ſei— 
nen muſikaliſchen Veranſtaltungen 
nur wirklich Gediegenes zu leiſten und 
dieſelben nicht allein zu künſtleriſchen, 


Unter den geſtern anhängig ge— ſondern auch zu geſellſchaftlichen Er— 


machten Scheidungsklagen befindet ſich eigniſſen zu 


geſtalten, hat Direktor 


auch eine, welche von Edward Le Fort Bernett auch diesmal wiederum ein 


Cregier, einem der Söhne des Ex— 


Mayors De Witt C. Cregier, gegen 


ſeine junge Frau anhängig gemacht 
hat, und zwar wegen Verlaffung. 


Edward Le Fort Cregier und Myrtle 


muſikaliſcher Hinſicht, außerordentlich 
begabten, ſondern auch für vermögend 
geltenden Mädchen verheirathete, wurde 
er von nicht Wenigen ob der „glänzen- 
den Partie”, pie er machte, recht kräftig 
beneidet. Er felber fam fich auch be= 
neidvensmwerth vor, und der Himmel 
hing ihm voller Geigen. Bald aber 
jtiegen an bdiefem Himmel finftere 
Molten auf. Frau Eroder, die Schmwie- 
germutter Edwards, fing einen Scheis 
Dungsprozeß gegen ihren Gatten an, 
und hierunter litten die Vermögensver- 
hältniffe der jungen rau, dazu be- 
gann diefe zu fränteln. Im Auguft 
borigen Jahres verließ Myrtle ihren 
Gatten und weigerte fich, zu demfelben 
zurüdzutehren. Jm Laufe diefes Som- 
mers hat fie dann einen Verfuch ae- 
macht, zur Bühne zu geben, fie wurde 
aber durch den Miperfolg ihres erften 


Programm aufgeftelt, das an Neich- 
baltigfeit und funjtverfländiger Yu 
fammenfeguna nichts zu münfchen 
übrig läßt. Nur Kompofitionen 


zum Vortrag 


der 
Stadt thatſächlich ein ſeltener Kunſt— 
genuß im ſichere Ausſicht geſtellt wer— 
den kann. 
aus etwa 40 Zöglingen, die ſich ſämmt— 
fh aktiv an den Aufführungen 
theiligen werden. Der Eintrittspreis 
für Herr und Dame ift auf 50 Cent3 
feitgefegt worden. Anfang des Kon— 
zertes 3 Uhr Nachmittags. 


Geo, A. Bergmans Berichwinden. 


Der vorgeftern, furz vor der für 
feine Irauung mit Frl. Margaret 
Perry von Hude Park feftgefegten 
Stunde fpurlos abhänden getommene 
George U. Bergman ift noch nicht 
wieder aufgetaucht, und feine Braut, 
feine Mutter und alle feine jonjtigen 
Angehörigen befinden fi in banger 
Sorge um ihn, Bergman war als 


der | 
bewährteften Meifter follen bei diejer | 
Duell Eroder find Scultanteraden | Gelegenheit 
geiwejen, und als der junge Eregier | und zivar unter Mitwirkung mehrerer | 
fih am 1. Januar 1894 mit dem nicht | hervorragender Soliften, jo daß - den | 
nur fehr hübfchen und, vornehmlich in | Zither- und Mandolinszreunden 


fommen, | 


Die Schule beiteht zur Zeit | 
be: | 


Stiftungsfeft, verbunden mit einem 
flotten Valle, feiern. Von einem er- 


fahrenen Komite find alle Vorberei- | 


tungen für das Gelingen diejes Feſtes 
getroffen worden, und wir find über- 
zeugt, daß alle TFeitaäfte Gelegenheit 
haben werden, fich nach Herzenzlujt zu 


m—— 


YOU MAY 
WORRY 
: 


ALONG WITHOUT 


Blatz 


„s Beer 


in your home, but you shouldn’t, 
for as a family beer it has no 
wal.. Ti is it is nourish- 
ing, and its fine flavor and taste 
give continual pleasure. 
Call for Blatz. 
See that +*Blatz’’ is on the Cork. 


VAL.BLATZ BREWING CO. 


MILWAUKEE, WIS., U. S. A. 


Chicago Branch, Corner Union and Erie. 
Telephone 4357 Main. 


s 


Herabfekungs: Verkauf, 


Einzelne Bargains: 


Regulärer 
»Brcis. Jetzt. 


865 815 
8275 5125 
5250 875 
8150 875 
*3290 3160 


1 Kimball 
TEEN EEE 

1 Sarpınan 
Upright Piano 

1 Story & Gamp 
Upright Biano 

1 Ehidering & Sons 
Syuarc Grand 

1 Bunde 
Upright 


1 Schaif 


V— 5225 8135 
1 Sallet & Davis 


Gabiuct Grasd 400 190 
1 Dallet & i 8 
ee 5340 3160 
un 9290 S126 
Inut Upright, & 
eo eherunsen 5300 $150 
Ind uoch viele andere, von allen Sorten 
und Macharien, neue umd gebrauchte, 
Breije halbirt. 


Dieies it eine Gelegenbeit, wie fienur 
einmaäl im Leben vorfommt. Yeichte Be: 
dingungen auf Wunich — oder zehn 
Prozent Rabatt für Baar. 


HALLET&DAVIS CO., 


239-241 Wabaih Qve,, * 
Stablirt 1839. Ede Iadioneir 
dabrit⸗ Soſton. 





o 


gegen Avbbie Darin, 


von Michaels, Stern & 6o,, Honeitcr, %.D,., einige 35 
und wit Shr, noch nie habt hr foldhe 2erthe in Eurem Leben geichen, 


hunderte feiner Anzüge in der Partie, 


würdet, 


— —— ———— —— ————————— ———————— 


ER Herausforderungs-Berfait 


—RE nenne —— — 
Die sruchlfendungen unferes’ großen Einkanles Don 


inner: und Knaben: Kleidern 


5 oder 40 Hiften, find hier, 


Es find 


die, wenn Jyr ſie an einem Herrn ſehen 
der gewöhnlich ſeine Kleider auf Beitelung machen läht, Ahr fie auf 


s35 bis #40 tariven würdet, und dod find fie alte nur 810 per Anzug tharfirt. 


Bir fönnten ebenfo leicht 8i5 oder si8 für Diefelben erhalten, 


fie werfen uns einen- mäßigen Profis zu $IV ad, Deshalb weg Damit, 


wir fauften fie zu 57: am Dollar - Das tft der Grund. 
Dies it wirftid eine m gemein jel vente Gelegenheit, 


gleichsweiſe ebenſo billig. 


als wie 810, aber 


zur wißt, 


Die eb erzieher find ver: 


und wenn Ahr Euch wur im Geringiten für gute Kleider iniereifirt, dürft hr fie 


Euch wicht entagchen Laifen. 


bedeutend mit Geld im’s Wafler werfen fein. 


Ehindilla Ucherzicher für Männer, alle Größen, 


requlärer Retail Preis $6.00, 
unter Wreis....... 


M oelton Ueberzieher für Männer, einfadh nnd dopvelbriitig. Shwarze, graue und branne, — Ramı Ms 
3 Wholejale Preis 86.50, requlärer Netail Preis 8.50 


garın gefüttert, Michaels, Stern & Co.’ 
unierPreis.... 


Michaels, Stern & Cu.’3 MWholejale 


Biber-Heberröde für Männer, in Schwarz, Blau und Braut, 


Michaels 
unier Preis 


Stern & Co.'s Wholeſale-Preis $7.00, MORE Retail⸗ — 3 0.50, 


Banz⸗ woltene Kerien: Weberröde für Männer, mit ei ufanıer — doppelter Knopfrei — in Bar iu und 


für gewöhnliche und außergewöhnliche 
812.50, 


Schwarz, 
Ze #9.00,requlärer Retail-‘Preis 


Garantie, daß der Satin fi) ini üat bis 1. 
wei: Kragen und durchweg ımı 


Kornermape, 
unjer Preis — 
eine Kerſen und Melton Ueberröcke für Männer, Schultern, Body var Herne. gefüttert mit 
Januar 1899, gemacht mit rauhen Kan t:n, lapped und d 
t Seide aenäbt, Farben blau und Schwarz 


— Stern & Co.'s Wholeſale— 


alle Größen, Michgeis, Stern & 


60.3 Whalejale Preis 812.00, RR Retail-PBreiie $15.00 und 818.00, 


unjer Preis.....- 


Ganzwollene Kerien ve — für Manner, blane, 


ichwarze und braune, einfache und Doppels 


drüijtig, halb Seide gefüttert, Michaels, Stern & Eo.'s Wh olejale Preis $14.00, rrgulärer Retail⸗ — 


a — 


Melton:Uliters jür Männer, Scal-braune Wiichnnacnt, Michaeis Stern & Go.’ 3 a yolei — Preis —* 


requlärer Retail⸗ — u w 
unser Preis.....- 

Ghindille: Uliters: 
requlärer Netail-‘Preis $12. 0, 
unier Preis 


Reinwoltene Iriſh Frieze Mlfters für Männer, 
hoher Eturus Krazeıı, alle — ————— Stern & Co.s an 


Preis H11.00, regulärer Retail: Preis $16.00, ımier Preis. 
Biber Knaben: Ueberröde, blau und ichwarz, Größen 14 bis 19 Yahıe, 


gefüttert, Iron-ſrame Aermel-Futter, 


ſale⸗ Preis #5.50, ——— Ketail-Preis $7.50, 
unjer Preis ...... 


Melton Stuaben : 
86.00, regulärer Retail-Preis 88.00, 


uns sesnnarhaseur = es annnee anne 


Weberzicher, Größen 14 bis 19 Jahre, 


52 Zoll lang zugeichmtten, mit Pin Check Worſted 


Michaels, | 


Ganzivoliene Kerien Knabeu:iieberröde, Größen 14 bis 19 Jahre, 


fale-Preıs $10.00, regulärer Retail-Prei3 $i1.50, 
unjer Preis 


Ganzwollene Keriey Knaben:Ucherrödc, Alter 14 bis 19 Sabre, 


ſale⸗Preis $12.50, regulärer Netail-Preis 816.00, 
unier Preis 


Melton Uliters für groge Knaben, Alter von 13 bis 20 Jahren, MichaelZ, 


Stern & Be 3 ——— 86.00, —— —— — 38.00, 


unier Prei 


GBanzswollene Herren: Anzüge, Michaels, Stern & Co,'s Wholejale: 
Preis 56.50, regulärer Retaıls —— 00, 


unier Preis....... 


Ganz:wollene Serren- Anzüge, jan 
Stern & Eo.’3 Whoiejale-Preis $7. 50, regulärer Retail-Preis $i0. v0 


Michaels 
unier reis 


Ganzwollene Anzüge für Männer, ein: 


„Homeipuns*, in allen 


Wholeiale Preis e 00, requlärer Retail Mn 


$12.50, unier ‘Preis. 


weine Geihäfts: n.Geiellichaits:Anzüge für Männer, — — reiner ſchottu 
De 5 
die angenonmienen 
und Eutaway 


iger Wolle 
Stripes, ım 
Faſhion“ 


den 


und 


» Mt; ıcher, in 


importiriem Kammgarı in Schwar, Blau 


neueiten Schattirungen und Muftern, 


einfachen und doppelbrüſtigen Sack 


Preis $4.50 


Satin 
ovpelten Nätl —— 


Anderswo einen Anzug zu kaufen, würde glei: 


"52.95 
55.00 


‚56.95 


57.30 


eine gedrncte 
Seide Sam— 


510.00 


12.50 


"56.95 


510.00 


Größen, 


und BEER: Michaels, 


Michaels Stern & €. 3 Whole» .00 


55.00 


‚33.75 


6.90 
8* 9 
Stern & 6o.’3 


87.50 


und 
der 
Mio: 


Plaids 
Moden 
Frock- 


dem der Nanıe der yabrifaı ten dit eine Garantie für die ausgezeichnete Anfertiqung und Die 


Node, 


*15.00 und $18.00, unier Preis. 


Blaue Chinchilla-Reeſers für Knaben, ſchön mit Band eingefaßt, Alter 
8 Jahre, werth $2.50, unjer Preis 


Blaue Eh inchilla⸗-Reefers für — TRETEN: und —— 


3 bis 


Plaidfutter, Alter 4 bis 15 Jahre.. 


Blaue Chinchilla— * für Knäben, Alter 3 bis 15 Sahıe 
und Sanımetsstragen, fancy Gaifimere: Futter, 


Ganzwell. Suicehoienz-Yinzüge f. Knaben, doppelter Sit; und Doppelte Knie, 
Alter 3 bis 15 Jahre, werth 84.50, unjer Preiß...... .....-ners00 nn ren nneennnnnne 


Ganzwol. lauge Hojen:- Anzüge für — — 
2 Jahre, werth z0. 00, unſer Preis ...... 


14 bis ı 


Ss 


unier Preis 


Michaels, Steru & En.’ — spreis war — 50, — — 3 


810.00 
1.25 
1.95 


Suratann 53,50 


52.95 


— alle — 83.50 


—ñ— — 


—ñN — 


— — — 


— ⸗e 


Samitag, Montag und Dienitag, 


den 20., 22. und 25. November. 


Unjere Wadiamkeit ift wieder beloHnt, noch eine große Partie von Sthnittmaaren haben wir erworben, 
die zu Preijen abgehen jollen, weiche anzeigen, daß | \emand dabei verliert, und das ijt der Importeur. 
Gegenwärtig finder bei uns eines don dieien Spezial:Berfüufen jtatt, weiche dazu beigetragen haben, 
diejes Gefchäft zu dem größten Bargain Houfe der Weftieite zu machen. 


Dry Go0d8 Bargains, 


20 Dußd.. ertrasichivere gerippte bauınwollene Kine 
deritritunfe, Größen 6—9, werth 18c, 10€ 
Spezial-Preis 

236 Dutd. schwarze mit Fleece gefütterte Demen⸗ 
Stricinfe, alle Größen. werth 25 das c 
— während dieſes Verfanfs........ 5 
20 Stücke feiner Eiderdown Flanellſtoff, hübſch 
und weich, extra ſchwer, werth 10c die 4!c 
Yard, Verfaufs-Preis 


Reſter-⸗Verkauf. 


2000 Yards ungebleichten beſonders 
ſchwer, werth 6c die Yard, 3e 
Berfauispreis. MR: „.. 

2006 Yard blauer ınd wei Ber Schurzen — 


Muslin. 


werth 6c die Yard. 4e | 


Verfaufspreis die Yard... —— 
2,000 Yards blauer Ealico, 27 Zoll breit, 23c 
mwertb 6c au. > 
2,000 Yard 5 gebleichie Mustin, werth sc 
die Yar Dee tr 
2 Kiſten ſchwere 
Damen, alle Größen zur Auswahl, 
werth 39c zu..... IC 
3 > natırzelt wollene 
amen, ein großer Bargain zu The, 
Answabhi jest ” m ’ ; — 48e 
25 Dugend geſtrickn Stirts für Damen, 
ne Farons zur Auswahl, werth 
, VBerfaufs-Preis.. 
Tran Kid Halbhandſchuhe für Rinder, 
werth 4%, zu 
Fancy farbige Glace⸗· Haudſchuhe für Da⸗ J 
— werth $1.50, zu...... c 
* —— in ſchwarz und drab, ein 
großer Bargain, zu 75c, 48c 


15 vers 


br 


— 
amen-Muffs, manche ſind 8.00 bis * 
—* “dt 
Feine Blüich«Capes für Damen, wth. s 
812.00, Verkaufspreis jet 7.50 


85.00 wertd, \hre Auswahl zu. 
25 Did. Wolle und Gaihemire Saufianbienbe für 


Da 1, wert von 3öc b 
ey ) von i8 50, 19€ | 


— ganzwollenes Blantet, volle K2 8 
Größe, wertb $5.00, Verkaufspreis 83.50 

25 Stüůcte Fanch Brocade Kleiderſtoffe. auch 
warze Miſchungen, werth 39c dıe Si 95 
Yard, Spezialpreis 8 Yards für.. oe 

Daͤmenröcke in Fanch Brocade und ſchwarzer 
Brocade, wertb 2.75 in jedem 81. 

Laden, Spezial Vertaufspreis 
200 feine,plattirte Ringe für Damen, 


EX, 


Sprziclie Bemerkung. Von 
frei mitgegeben; fieht aus ivie echtes; in 85, 


Fleeced Befts und or für | 


Veſts und — für | 


Kleider: Departement. 


Feine Kappen für Männer, in jhwarzen Niichuns 
gen. mit Doppeltem Band, werth 80c, 25C 
jest zu “> 

Fleece gefütterte Unterhemden 
Männer, 


t 

| 

| 

v ) .. :Hofen für 

werth 65c zu irgend einem DE 

| Verkaufspreis... 39c 

| Deine Sid Dreß Bandſchuhe für Männer, gefüttert 

c nnd —— werth 75e RENNEN: 49€ 
Preis.... 

| Ganzwollene Swenters für Anaben, 

| maroon, 

} 

J 

| 

I 

} 

J 


blau oder 


Wollene — A für Mäuner, in fhwarz 


54.98 
1.48 


Schuh: Departement. 


Schnür-Schuhe für Zünglinge, Eoin oder 
Square Zehen, nur. 89 

Satin faldlederne Knaben: Schuhe in Coin ri 
Zquare Zehen, werth $1.50, 1.2 
Verfaufs: Preiß. .. 5 

Eutin falblederne Männer» Schuhe ig Congrep, * 
zum Schnüren. werth $2.00, 31 50 

: +) 


Verkaufs — — 
amı ıel gefütterteDa; Elipp R * 
5 oder Filg«Sohlen, — — — 39e 
Groeery-Departement. 

Sommerwurſt, per Pfund ....................Be 
Geſalzenes Schweinefleiſch, per Pfd. nur.......Gc 
Breaffait Bacon, per Pfd.... 7460 
Golden Drip Syrup, Quart⸗Jars ........... 106 
Voung American Cheeſe, per Pfd. ............ 106 
Grayham Mehl, 5 Pfd. Sack .............. DE 
Pumpernickel-Mehl, 15.Pfd.⸗Sack. ..........2060 
Guter japan. Reis, per Pfd —E 2— — 

| Gutes Zuder-Corn, 2: Pfd. Büchie.............D€ 
DOolong Thee, die 35c Sorte nern 2. de 
Quafer Oat3, Pjd.-Padet, nur ..... — 
Faucy Rıo Kaffee, per Pfd. nur...........121 
Scheuer-Bürfte, ftarfer Rüden 
No. 8 jchwere bleherne Waichkeifel zu 

| Starke Aicp-Siebe, Größe 12X14 zu.. 


oder brauı, werth 87.00 


Ganzwollene Männer:Hoien, überall 
für 82,00 verfauft, Preis 


„ernennen nenee 


25.000 Dollars Geld der fonjöderirten Staaten wird — 
810, 820, 850, 8100 Scheinen. Kommt und holt Euch Runden 


Leſel die Sonnlagsheilage der „Abendpofl.“ 


— 


Scheidungsklagen 
warden eingereicht von: - 


Ziipa regen Peter Allar, wegen Verlaffung: Richard 
wegen Verlaſſung; Ca⸗ 
tbarina gdegen Johr Dwyer, wegen grauſamer Be—⸗ 
dandlang; Aunng gegen Heintich Riſchow, wegen 
Truntjucht; Rary gegen Edwin White, wegen Ver— 
Toffung; SIoiepbine gegen Guſtav Seifert, wegen 
Berlaflung: Fraut G. A. gegen Julie E. Thomp— 
Dn, vegen Ehebruchs und Trunfjuht; Ada ©. ges 
ar Gror,e D. Moßawicy, wegen Veriafiung; Das 
Ka atgen -Gbarles S. Stanton, wegen Ebebruchs; 
Garrie Florence. gegen Charles Milton Qutt, wer 
gen Berlaffung. 


‚Todesfälle. 


Nabktebend veröffentlichen wir die Lifte der Dente 
Achen, über deren Tod dem Gejnndbeitsamte zwijcen 


 geltern und heute Meldung zuging: 


Karl Strans, 49 School Str., 74 2. 
wit Fr 5132 Uberdeen Str., 39 3. 
iR Nat. a Solist, 60 J. 
County Hojpitel, 6 3. 


| 
EN a. Sroe 


Bau⸗Erlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 


— 
Tye Chicago Kottage Irgan Company, Zitöd. und 
Bajement Brid Hinter-Anbau, 706 bis 714 W. 9. 
ee: den, 2 : Bei 
arken, 2ftöd. und Pamnt Brid Re ; 
111 W. LVatorence Uve., 8800 or 
Chicago, Rock Island and Bacifie Railway Com: 
i dan, Inöd. Brid Maihinenipop, zwiihen Rod 
a aD Gijenbabngeleiien und Wentworih Abe. 


zwei 2itöd. und Bafement Brid 

und 56% NInglefide Ave, 88,500 

Emil Wapel, 3ftäd. und Vajement Bria Flats, 
TE RN. Halted Str., 2,500. 

Charles Engitrom, IHöd. und Bajement Apartment 
Gebäude, 511 und 518 Irving Parf Boulevard, 


$12,000. 

William Jacobs, ſechs Iftöd. und Baf t id 
Start, 122 Si ei In Er. 39,000. 
u tevert, 2, dame Reſidenz, 2% 

207 Speripan tive, 98, . a en und 

Charles U — Höd, vrie Privat Barn, 487 


Weiter Une., 82,00. 


Flats, 


s* 





| 
| 


—ñ—i ⸗7e 


DD WT 


m 


PER | 


STATE, W 
—A 


gun 


AMROTHSCHILDEG 


STATE STR.-VAN BUREN STR. 


+. Einige der... 


Iroharligen Dargains für morgen 


Lejet unjere große geldfparende Anzeige auf 
einer anderen Seite diejes Blattes. 


Weine und Lilöre zu bedeutend herabgejesten Preijen. 


Alberto Romero & Co.8 — ſpaniſcher zort oder Sherry — 


die Quartflaiche.. — * 


69 


. ..n 000er re“ 


Hermitage reiner Kentudy- Bourbon grühjah 1892— 69€ 


volle Quart-Flaſche.. 
W. A. 


...... 


Saines’ 


oo... 


Old Grow Kentudyg Bourbon — Frühling 1892 — 1 Sal. 69€ 


52.50, + Sal. 81.35, volles Quart............. — 


Herald Pure Rye—der König von allen hochfeinen Whisties—Gal. 84. 00, 
+ Gal. 82.10, — Quartflajhe 31.25 —Pint 65c—4 Pint 


350e 


Spezieller Berkauf vou feinen —— 


Außerordentliche Ankündigung | für fluge . Küufer— Feine Gigarren zum halben Werth. 


Spanijh Belle — Cine feine Qualität Sumatra-T 
— wir garantiven, daR dieje Zigarre 830 das 1 ‚000 im Whotejale foitet — 
unjer Preis 2 für dc, 819 per 1,000, oder Kijte von 50.. 


Cuban Enfign—Die beite dc Seed Havanas Zigarre in Chicago— Spe: 
7 für 250 oder die Kilte von ÖO..nncneennenennnnenene 


jial- Preis von 7 


Dedblatt—4% Zoll, Perfekto Facon 


—* 


La Roſa Matilda —Eine reine Havana Key Weſt⸗ Zigarre —jehr fein—4+ Z0ll—100 


in der Kifte— Preis regulär 10c einzeln—aber wir jagen dc das Stüd 


oder die Kiite von 1. 


Tabaf— 

Ned Eroß, per Pfund. ....cr..... 
Navy, per Pfund — 
Plow Boy, per Pfund........... 


27€ 
28€ 


Kleine Anzeigen. 


— Männer und ſenaben. 
(Ünzeigen unter dieſer Kabdrit, 1 Cent das Wert.) 
Verlangt: Guter Operator an Ludeces Pelzma⸗ 


ihine. DO. ©. Uhlemann Fur Go., 74 Madijon vn. 
ja 


Verlangt: Preffer. 181 S. Clark Str., Bimmer 8, 


_ Berlangt: ; Ein, n Dinnerwaiter. 18. Fifth Ave. 


Verlangt: Ein guter Echneider, der alles machen 
fann, jofort. Stetige Arbeit das ganze Jahr, muß 
etwas. engiiiih ipreden. TR Sarrabee Str. 


Verlangt: Ein alter Mann, auf Pferde aufzupais 
fen! 953 Elpbourn Ude. 


Verlangt: Agenten für Home Made Jam, Prejers 
ven und allerhand Pickes, auch gonig und Mapie 
Sorup, an gute Kommilfon. 3413 Dearborn Str. 


Shuhmaher an Reparatur, 73 ®. 





Verlangt: 
North Ave. 


Verlangt: Erfahrene Breffer an KnabensYaden. 9 
Thomas Str., Ede RN. Wood Sir. * fſa 


Verlangt: 3 Männer von gquter Erſcheinung, wil⸗ 
{eng zu arbeiten, Dauernde —* Pi die rechten 
Männer. Borzujpreden bei &. Brud, 82 Mils 
waulee Ave. 


langt: Gin Mann, im Galoo 
— * = a m gu helfen. Ras 


—A 


54.50 


EHR, 28 BEUD .. 0. er 
Elimar, per Piund. ....:u0.0....u 81€ 
&D., per Piuud... .. 16€ 


Beriongt: Männer und Frauen, 
(Unzeigen unter biefer Nubrif, k: Eent das Wort.) 


Verlangt: Ein guter Baifter an Shopröden, 44 
Keenon Str., binten. fa 
Berlangt: Ein Junge von 15—17 Yahren, ain 
Miihwagen. Radʒufragen Sonntag Rahmittag. 6205 
Sangamon Str. ha 


Verlangt: Blatinwerjchläger, die ſchon „rüber mal 
darauf gearbeitet haben. 5l5ö Sedgwid Str. 

Iindimmfria 

fetige Arbeit. of. 

dir 


Verlangt: Pelz-Operators, 
Hollender, 18 W, Late Str. 


Verlangt: Ein ftarfer, ehrlicher Yunge, 16 bis 18 
Sahre alt. 5703 Ada Str., Englewood. Dijino 
Verlangt: Ein Gafebäder, ledig, der-gut an Weihe 
nadhtsbädereien arbeiten kann, City Referenzen. 
Nahzufragen im 6 Uhr. 158 Fullerton Ave. dft 


Verlangt: 5 Nock- und Hoſenſchneider, Country⸗ 
Job. Guter Lohu. 126 Dearborn Stri, Zimmer 2. 
mdfr 


für Bücher, Kalender, Bilder: 


Berlangt: Agenten für Bü 
6 Milwaufee Ave. l6nolıw 


bücher. $. Schmidt, 9 


Berlangt: 500 Arbeiter für Dedee Arbeit in 
Mififippi. Lohn $1.50 und $1.75_per Tag. Wins 
terzArbeit und billige Fahrt. Rob Labor Agency, 33 
Martet Str. 


Berlangt: Leute, um Kalender zu —— Groðß⸗ 
tes Sager, billigite MWreiie, 76 Fiith Une. m. —— 





| 
| 
I: 
| 
| 


| 
P 
ir 
br 
* 
| 
1 
| 


| 
| 
| 


| 


| wöhntiche 


| arbeit. 


| 


| : 


| 


liniw | Reitäurant. ®. B., 


— — 


Berlangt: Männer und Knaben. | 
Anzeigen unter dieſer Rubrit, 1 Cent das Wort.) ! 
der Grfabrung bat im 

Vertäuiern ete. in De: 

Funltionen eines 

Adr. B. 615 


Verfangt: Junger Maun, 
Engagiren don Gehilfen. 
partınentäsYäden, und mit den 
General: Superintendenten befanut if. 
Avdendpoit. 


Berlangt: Anftändiger Matın, tevig, mit 
Schulbildung, als OrderzAgent. Karbolifcher 
augen. Adr. 5. Rubin, 93. Ordhard Sur, 
Rorth Ave, 

Verlangi Q Buter Ehneider, 
ten. 55 Bentie Ste. 


Berlangt: Porter, der aub an Rn Xüih au aufivarten 
fanın. 2 €. . Kinzie tr 


Beringt: Kin "ftarter Junge, Der Luft bat, 
derei zu erlernen. 335 N. California Ave. 


Verlaugt: Overall Eutters. Wod enlohn. 
boru Ar Aden Baſement. 


BKmenot 





guier 
Dotgt: 
nabe 


im Store zu arbei— 


Fi⸗ 2: 


219 Dear: 


: Tüchtige ftrebiame Leute alz 
Denjelben werde ih guten Yohn 
bojen, 1207 Majonic Zemple 


- Rerlangt: Ein Bladjmitbedeiter. 
Bierde zu beſchlagen, aufs 
Eaı nftags 1l Uhr, 


Rerlangt: Ein 
North Ave, 


Verlangt: 
21 S. 


Agenten 
P. Wei— 


1 


Jahl sen 


Dirk veriteben 
Yaud, 83 Yale EStr., 


"netter junger Autser, "1% W. 


Ein auter. Porter, Freibeit Turnhalle, 
salited Sir. 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubri t, 1 Gent das We ort.) 


Verlangt: 
kreis lönnen 
Guitar Zither 


Damen 


leicht 
&o,, 


Belamte nz 
Menzeubauer 
ve, 16nolıo 


und Herren a 
Geld verdienen: 
226 Milmwaufee 


nit 


vBVerlangt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen unter diejer Rubrit. 4 Ceut das Wort. J 


— und Fabriten. 


und Raſch nen⸗ 
Dearborn Ave., 


Oper a⸗ 
Baſe⸗ 


Maſchinen mädcher 
. Hermitage Ave., 2 


W 
nes, um Knopflo 

Finiſhers an 
I Wabaniia Ave. 


Verka: it: Dogen, 
etien. 


en. 339 


erlangt: Maichinenmädcen 
ne an Gioats oder Yadie3 Suits, 


rı 
N. Yincoln Str. 


mit etwa: Erfabs 
Dampfkraft. 


808 


Ha 


an Coſtumho 
oben. 


Ein Mädchen, 

2016 Emerald Ave., 
Arbeiter an Jacquard und Lamb-Strick— 
376 Clybourn Ave. dpi 


ſen zu ar— 
drra 


Verlangt: 
beiten. 

Verlaugt 
majd hinen. 
nette ſaubere Kellnerinnen, im Rat 
Ecke Monroe und 


Verlangt: 2 
feller Reftaurant, 
am, SQ uandt. 


SBausarverz 


Berlangt: Mädchen _ für rn Haus 
Keine Kinder. Gutes Heim. 1721 Aidine 
Flat, öſtlich von Halſted Str. 


Gutes Mädchen für alfererite 

Chicago ve. 

Starkes Mädchen zur Au 
Kinzie Str, 


VBerlangt: €i ne ältere Frau, den 
— Nachzufragen 11300 Michigan 


zarbeit. 
Ave. + 2 


Verl. angt: Haudar⸗ 


beit. 64 W. 


Verlangt: 
Küche. 257 E. 


shilfe in der 


Sausbalt zu 

Ave., Roſe⸗ 

Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit ım 
e. 1403 Newport Ave 2 Flat. 


Verlandt Ein in dentiches Wadchen für, 
3033 Michigan Ude. 


Verlangt: 
222 PBotomac 


Verlangt: 
Er zu belfen. 


Str. 


erlangt: Jundes 
beit, Kleine Yanilie, 
boldt Bart. 


Verlangt: 
beit. Mes. 


Verlangt: 
Carroll Ave. 
_ Verlangt: 
Dausarbeit, 
Wentworth 

Verlangt: 
| North Ave. 

Verlangt: Fin Mädchen fitr allgemeine 
Feit in eine familie von 3 Grwachienen. 
duale Abve., oben. 


— 
Heiner Fa nilie. 
Neitaurant. 

via 
Radchen für 
Ave. 


gewöhnliche Hausarbeit. 


Ein g outes ordentliches Mädchen, in der 
Vowiichs Cafe, 36-38 N. State 
. na 
für Hausars 
nahe „uns 


hartes Mädhen 
759 Haddon Rive., 


meine Hausar⸗ 
Str. 


Ein Madchen 
Großmann, 50% 


Pi allge 
Dearborn 


Mädchen für — Hausarbeit. . 


En deutiches Mädchen für allgemeine 
Muß machen umd bügeln können. Slol 
Ave. e na 
ftets IN 6. 


Madchen erhalten Pläge. 


Hausar⸗ 
1854 Oal⸗ 


für ges 


Store. 


deutiches Mädchen 
365 N. „alited Str., 


Verlangt: Ein autes 
Hausarbeit. 
Sofort 4 tüchtige ebrliche deutiche Mäds 
304 Garfieid 


Verlangt: 
hen und mehrere Eleine nette Mäpchen. 
Ave, 


Verlangt: Köchinnen, zweite, Dauss 
mädchen, Waitreſſes. Hausbälterin jür Kountry 
N. Clark Str. 

Rerlangt: 
152 La Salle 


und Küchen 
180 
Cine Frau zum Scheuern. Zinmer 24, 
Str. 


 Perlangt: Deutiche Dame für leichte 
kleine Familie, Heim für Wittwe, mehr 
27 S. Halſted Str. 

Berlangt: Haushälterin, 
etwas vom Saloon verſtehen. 


Haus zarbei 5 
als Yobn, 


muß gute Köchin fein 1. 

103 W. North Ave. 
fie 

1449 ®. 


Verlangt: Nettes Mädchen. M 


nad 6 Uhr. 


Verlangt: : Gutes © Madchen 
Claire © Place, Late Tiew. 


HarriſonSſStr., 


für Hausarbeit. 49 
Mädchen 
Ade. 


“ Verlangt: Fin gutes, 
für gewöhnliche Hausarbeit. 


Verlangt: Nettes 
In fleiner Familie, 


Verlangt: Gutes 
€. Divifion © Str. 


Perlang Gutes es Mädchen, 


ftarfes, deutiches 
Rorit 


3 6. 


Mädchen, 15 bis 16 Jabre alt, 
%9 Hudion Ave., oben. 


Mädchen für Kitchenarbeit. 399 


Verlangt: 15—16 Sabre alt, 


deutic. 222 Botomac Ave, 


Verl angt: Gutes ſtarkes Maͤdchen fie. Hausarbeit. 
Soll au etwas englijch iprechen. 433 NR. Wood Str. 
tie 

Verlangt: Ein Mädgen | für "allgemeine 
649 Dit Str. 


Hautarbeit. 


Verlangt: Aunges Mädchen für Hausarbeit. 
Gottage Grove Ave. 


" Verlangt: Sofort junges Mädchen fur leihtegaus: 
Anderes Mädchen wird gebalten. 2358 Gots 
tage Srove Ave. 


Verlangt: Ein Mädden für co allgemeine Da isar⸗ 
beit. 504 Grand Ave. dir 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit ım 
Store. 348 State Str. N dir 


2528 


Berlangt: Ein gutes deutiches 
arbeit, Wachen und Bügeln. 


Mädchen für Haus ; 8 
2W72 Archer Ave. 

sa 

Verlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit. 179 ©. 

Green Str. diſa 

Gutes Mädsen, das Hausarbeit gründs 

Keine Wäſche. Lohn 3. 1200 W. 13. 

Leavitt Str. dir 


Verlangt: 
fih veritebt. 
Sir., nahe 


Rerlangt: 
Hausarbeit. 


all gemeine 
dir 


Ein ftarfes Mädchen fir 


3410 State Etr. 


Eine ordentliche, alleinftebende Frau in 
Familie von 2 Perjonen, ohne Kinder, zur Stüge 
der Hausfrau, "wei che kränklich iſt. Rachzufragen 923 
W. Voll Str. die 


Ber! langt: Nettes deutiches Mädchen, das eng gliich 
eritebt, jür leichte Hausarbeit in einer yamil ie von 
3 Rerjonen. Mub auf ein anderthalbjübriges Kind 
acten. Keine Wäjhe. Nadyufranen nah 4 Uhr Nabe 
mittags, bei Mr3. LZouije Kurz, 118 W. Harrijon 
Stt., 3. Floor. dir 


Verlangt: Zwei Mädchen, eines Für — und 
Hausarbeit und eines für zweite Arbeit uud zur 
gelegenti ichen Peauflihtigung gri ößerer us Mile 
jen etwas Enaliih_veritchen. 2582 Kenmore Woe., 


nahe Bon Mawr Ude. Evanfton Glectric Gar. ° 


Verlangt: Köhinnen, Wänden für Hausarbeit 
und zweite Arbeit, Kindermäddhen erhalten jofort 
gute Stellen mit _bobem Xohn in den feinften Bris 
vatiamilien der Nörd- und Siüpjeite dur das Erite 
deutiche VerinittlungssAnititut, 536 N. Elart Str., 
früher 545. Sonntags offen bis 12 Uhr, Tel.: 498 
Nortb. &;* 


Verlangt: Sofort: Röhinnen, Mädchen für Hauss 
arbeit und ziveite Arbeit, Kindermädcden und eine 
gewanderte Mädchen für beſſere Bläge in den feins 
ften afymiiien an der Südjeite, bei hohem Lohn. 
Miß Helms, 215, 8. Str., nahe Indiana Ave. 


Verlangt: 


äg4* 


Stellungen fuhen: Frauen. 
(Anzeigen unter t biejer Rubrif, 1 Eent das Wort.) 
Gejuht: Ein Mädchen, 15 Iahre alt; Waife, jucht 
eine Stelle zur Stüße der Hausfrau. Gutes Heim 
großem Lohn vorgezogen. Apr. ©. 41 Abendpoft. 

Seiuht: Mädchen juht Stelle für Hausarbeit. 191 
€. North Ave, 


Beiuht: Reinliche Frau ſucht Wäſche in oder au—⸗ 
Ber dem Hauje. 3a Burling Str, vorne, unten. 


Geſucht: Deutiches Mädchen jucht Stelle für ges 
it Seusarbeit. Gutes Heim. Zu erfragen 334 


. North Abe., oben. 


Geſucht; Deutiches Mädchen. wunſcht Stellung in in 
Heiner Yamilie. 97 Burling Str. 


SGefncht Ein Dadaen juct Stelle Je allgemeine 
— oder als Kinder mädchen. . Kiefer, 469 
. Elar! Str., nahe Divifion Str. 


Geſucht Gute aleidermacherinen wünſcht Arbeit, in 
oder außer dem Hauſe. Kluge, 7400 R. Wood Str. 
sie 


Geiuht: Gute e Röhin fucht Stelle im Saloon oder 
‚5. Str. diia 


Sejuht: Ein deutiges Wi mäoden just Gteir in 
——— Kollinger, 162 R. Desplaines Str. 





ı genen 


phone 


| Upright Piano, nur 
| fig für Baar verlaufen. 80 Mozart Str., 2. flat. 


Stellungen — änner. 
Steh — Rudrit ———— K 


Geſucht: 
arbeit verftent 
fiel, 64 — 


— — — 


Ein Man, weider Sarvone md Vals" 
ſucht Peiäftigung. Nobert Appels 
Start Str. 
Sejuht: Suter Biaßerer u und Briflager, Mann in 
den mittleren Nahren, gebt au aus der Stadt, jncht 
zu Nadzuftagen Prens Haus, I W. Vale 
it. na 


Stelle als 
Ferbinund 


Gejuht: 
tergeicaft 


Str. 


Mebl 
15 % 


Arbeiter in 
Yadeınalın 


1 u J s 
sınwin 


erfahrener E halter 
während Der Abe 
adreflite R. 72 Melle tu 2 


nfrdi 


Koͤrte⸗ 


und 


Gin 
nditunden Be: 


wünſcht 
Dan 


Geſucht: 
ſpondent 
ſchäftigung. 
Flat. 


VNnudo 


Mann jucht Beſchaft gung für 
Wr. 3. 798 Udendpoit. 


Ein Iebier 
Bärtierei. 


Geſucht: 
Quusarbeit oder 


Geihäftsgelegenheiten. 


& 2 Cents das Wort.) 


(Anzeigen unter dieſet Rubrif 

Zu’ verlaufen (oder dr ein ann zumAustragen), 
eine Deutiche Mo Kordjeite,. 51 N. 
Bart oe. —X 


tungscoute, 


380. 
Chica⸗ 


rborn Str., Zimmer 50. — 
id Me Luuch-Counter in 


wm 
Tages einuahme 800 


Hintze. 167 Tea 
allerbeiter 10, 15 
90. SD Sigpläke. 
— 4650. 

Haupt 


Zinuner 508. 


Alles Storetrade, 


Singe, 167 Dearborn Str,, 
gute Bäckerei (Englewood). 
ſächlich Cake. 


und Ice Cream 
e, wegen Verände— 
?} Abend volt. ii 


Delikateſſenſtore, Bake unch 
Varlor, gute yä 
rung bi {ig zu berta ifen. 


503. — — 
Arche U 


Neal Gitate mit 
Linco In Moe. 
19101 


r Stot, 
grau. Ydr. 
19n Iw 


tes Geſchäft, nur 
e. Muß ſchnell 


Store-Kur 
verfauft ı 
aus 


{ a nah dem eis 
Nrmitage Nlve. 
gutgehende Bäckerei mit Pferd 
Ade. 


Zw ve en: 
und Wagen. 1112 N. Oatley 
Saloon mit Wohnung, ganzes 
rtb Nive,, ſchöne Einridbtung, gro 
Kundichaft, billig. Nudomwsfy, 504 


verlaufen: 
an €. Wo 
aute 


Wi pland Block. 


guter Platz, billige 
gute Geiegenbeit 
%7 Lincoln Ave. 

ja 


Market 
ceryladen, 


erjragen 


Meat 
FEd⸗ 
Vutcher. gu 


neben Bro 


für junge n 


— — 
Zu verkaufen: Grocervſtore. 
Edlin, 94 Clypbourn Ave., keine Abdenten. 

J— 
Geſchäfts— 


Nadzuf ragen bei Mrs. 


Dinge, 167 Dearbern Str., Zimmer 509. 
einen intelli genten Manı mit 3500 als 
theilhaber ei jeit Nabren in Chicago beiteheuden 
Ale: und Porter: Arauerei. Glänzende Gelegeubert 
für den richtigen Wann. BrimarNeferenzen gegeben 
und verlangt. nmfr 


Zu ver taufen; Eine⸗ der beſten Badereien in —X 
Park iſt Familienverhältniſſe halber unter den be— 
ften Bedingungen zu verfaujen. 85500 Baar, das An— 
dere ganz nach Belieben des Käufers. Adr. unter 
3. Abendpoſt. mofr 


B3200 
allerbe⸗ 
über 


Hintze, 107 Dearboru Str., Zimmer 503. 
Baarzahlung, Hotel und _Rooı mind: Hans, 
ftes im Gejhäftsviertel (Downtown), beftebt 
WJahre, unübertrefflich fü Traniie ntgeſchaft. 
Wahre Goldarube. Kommit ſchnell. }3ulw 


$500 faufen einen guten Gd:Saloon, 
Deut) ben. 912 Diilwaufee Ave. 


Vatente erwirtt. Vatentanwalt Singer, 56 5. Ave. 


pallend für 


lönol w 


Zu vermiethen., 
(Anzeigen unter dieier Rubrik, 2 Gent$ das Wort.) 


‚Zu vermiethen: Zwei 
billige Miethe. Altetablirtes 
bei Henry Oſtermann, Agent. 
12. Str. und Campbell Äve 
ones belles 


2a op. 


ausgezeichnete Salvons, 
Geſchäft. Nachzufragen 
Standard Brauerei. 
dirja 


Frontflat, 88. 357 
18n 1w 


Zu vermiethen: Se 
W. North Ave., 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieier Rubrit, 3 Gent3 das Wort.) 


308 
na 


Zu vermiethen: Möblirtes Front-Bettzimmer. 
Clybourn Ave., 2. Floor. 


Zu vermiethen: 
Mãdchen oder eine 


Zu vermiethen: 
dijon Str. 


rtes Zimmer an 
Lincoln Ave. 
110 W. 

13n 1 


ein 
na 


Ma 


möbli 
670 


Ein 
Frau. 


Mödblirte Zimmer. 


Zu miethen und Board geſucht. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik, 2 bents dad Wort.) 
Geſucht: 

mes Schlafzimmer. 


Junger Mann wünſcht ein ſauberes war—⸗ 
Adr. S. T. 100 Abendpoſt. 


Geſchäftstheilhaber. 

(Anzeigen unter diejer Rubrik, 2 Gets dad Wort) 
Verlangt: Ein lediger Mann, der aub Engliich 
ipriht, als ein VBartner im Grocerpgeihäit und Zi— 
garrenz Woaren $45 per Monat wird garantiri, mut 
Koft. Terjeidbe muß fih im Store nüsgtih ürachen und 
die Rafle in Aufſicht nehmen. 8100 Rapitel 
lich. Zu überzeugen am Platz. 3 Blue J 


Eine alleinſtehende ältere Frau mit 8100 
Partnerin in ein Grocerygeſchäft. Sicher— 
Nõo Abendpoſi. 


sland Abe. 

Verdangt: 
—150, ala 
heit garantirt. B. ©. 


Bierde, Bagen, Hunde, Bögel 16, 
(Anzeigen unter bieier Rubrik, 2 Geut3 das Wort.) 
Mur dverfaufen: 3 billige Vrerde, 3 

Finjpänners®eihirre, 3 Federivagen zu 

tür 1100 Pf. Muie. 975 Milwaufee Ave. 


Doppelte und 2 
vertauſchen 


Zu verkaufen: Buggvpferd. 1933 NR. Robey Str. 
iia 


Zu verfaufen: 
Leavitt Str., 


Ein hübiſcher 
nahe Roscoe 


1m Terrier, 1767 
uievard. 
und Gefchirre, die größte Aırs 


Magen, Buggiet ı 
neuen und gebraud- 


wabl in Chicago. Dunderte von 
Wagen und Buggies von allen Sorten, in 

i Alles, m Räder bat, umd unjere 
nicht zu bieten. Thiel & Erhardt, 395 


Brei) , 
Wab ajh Une. 2loklın 


Kaufs: und Berfaufs-Ungebote, 
(Anzeigen unter dıeier R ubrit, 260: its das Wor:.) 


Zu verkaufen: Boi Maker Tools. Bilers 
gines, Smote Stads, Tanks, Partie Holzbearbers 

3 Maſchinen. M. MeGregor K Co., 39 W. 
Waſhington Str. 


En⸗ 


für jede , Art Stores, jowie Defen, 
Pierde uud Sejchirre, ſpott⸗ 
HB N. Hatited Str. Tele⸗ 

16nolw 


Store-Firxtures 
Top und ofiene Wagen, 
billig. Nulins Bender, 
North 365. 


Bianos, mufitatiihe Juftrumente. 
(Anzeigen unter dıeier Kırbrii, 2 Cents das Wort.) 


Pianos zu Wbstefatepreifen. 


jährige Garantie. — 
220—31d3 


- $135, Werth das Doppel elte, 
Academy of Mufic, 909 Milwaufee Ave. 
elegantes 
bils 


welche Geld braucht, will ihr 
nur einige Monate gebraucht, 


Dame, 


15n o lw 
Nur $35 für ein feine®_Kimball Upright Piano 
an leichten Abzablungen. 682 Wells Str 13nolw 


Bicncled, Nahmaihinen 2c. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif, 2 Gent3 das Wort.) 
20 kaufen gute neue „Higharın“Nähmajdine mit 

fünf Schubladen; fünf Yabre Garantie. Domeitic 
825. New Some 35. Singer $10. Wheeler & Wiljon 
810, Gldridge $l5, White $15. Domagkie Office, 178 
W. Ban Luren Str., 5 Thüren öftlih von Salfted 
Str., Abends ojien. :jı® 
Rähmaſchinen faujen zu 
Miolejale Preiien bei Alam, 12 Adams Str. Neue 
filberplattirte Singer $i0. High Arm 812. Neue 
Wilion $10. Spreht vor, ehe Ahr Tauft. Bınz* 


Unterricht. 
Anzeigen unter diejer Rubrik, 2 Eents das Wort.) 


Brof. A323. Obmwald, 
rer an ®ioline, Piano, Bitber, 
tarre. Leltion SR; AInisrunente geliehen. 
waufee Abe. 


Zanzihuie, Stier Klubhaus, 601 Wells Str. 
VSmonailich für beſten Unterricht. Kinderklaſſe Mitt⸗ 


wod, $ı monatlih. Feine Halle zu vermiethen. 
—20n⸗ 


Ihr könnt alle Arten 


hervorragender Leh⸗ 
Mandoline, Gui— 
WI Mil: 

Dipsın 


Sithbergflub. Anmeldungen, nimmt ı Siterfehe 


rer 9. Herz, 1056 W. 12, Str., nahe Ogden Ave. 
l9otim 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit, 2 =6ents vs Wort) 


Seiclechtse, Haut: 
alle anderen dronii jhen Leiden jchnell, 
dauernd geheilt. Satisjaftion garantirt. 
leg, 108 Wells Str., nabe Obio Str. 


und Blutkrankheiten, 
ſichet 
Dr, 


jowie 
uud 
Gb: 
l5in® 


Berfchiedenes. 
(Anzeigen unter diefer Nubeil, 2 Cents das ; Wort.) 
Verloren: Ver ſchiedene Bapiere, nur von Werth 
für den_Gigenthümer. Bitte Er Belohnung abzus 
Veen. ©. Def, 208 Eengwid tie 


x 
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- der! 


— 
400, bübihe moderne v ———— 
jeite, aarı Reit — 
Adendpoit. > “_ 
Rontrattor  offeriet in meillsdiges — 
Stonefront⸗Gebãude jechs Zimmet jedes Fia 
mige, Goe⸗ Firtures Yamıdey>Tubs_ und tompie 
n jeder Weije, jr die Summe von KLEE. zu 
Adt Henthy Mer bach, 6 Mobant Eır. Tel. Reim 
Zu verlaufen: Für Baar, eine 6 Zimmer 
Gottage mit großer Burn, 1616 &. 41 Ave 
Stu ebentalä 2 leere Yosten ın GStoüdale — 
Ka ad uftagen beim Gigentyümer Rh. Ban Bu ttein 
Wwio — 
mcin Ave., Gde an zwei Str 
141, füc Saloon oder Drugitore, us 
ih billig. Adr. 3. 724 Abendpoft. dig 


Danikagungs- Diune ı8 
Btid Cottage, 
Abzabrungenu. 
St. oder ro 
dir 
Auf leichte Abzahlungen, Lorteg 
$. Beld zu verleigen. ©. Meinsg 
und Galijornia de 4nod! 


I  Ader Ehidenfarm, 
Sbicago Property. Adr. 


fen: Speijet 
2 Kur Ro rar 
monatliche 
Ave., SD. 


en gelın 
neu Leichte 


3347 Irving 


sagen 


nade Chicago, 
&. 666 ben de 
Wi 
wier ımd Lotten zu verlaufen odes 

zu au Geld zu verborgen. 4 %, tbeild 
ohne ———— on. ©. €. Ben, HI RM. Wiuncheſtet 
nördlih von W. Chicago Av: 
Uhr Morgen, 5-8 be 

Hun® 


Aor,, einbalber Biod 
Difice- Stunden 7—10 
Abends: 


Gew. 
Anzeigen unter diefer Rubrif, 2 Cent3 das Wort.) 


Geld 
. * nos. 
ıne \nleiben 
vo 188 bis KH) ınmjere Spezialität. 
Shen Die Möbel nicht weg, wenn wie 
machen, ſondern laſſen dieſelben 18 
Ihrem Beſitz 
Wir haben das 
arößtedeutiche 8eidaft 
in der Ktad 
Alle anien ehrlichen Deutſchen, 
Ihr Geld borgen wollt. Ihr werdet es zu Eureng 
Vortheil fi ubei mir vorjuſprechen ehe Ihr 
anderwärts bingebt. Die ſicherſte und zuverläfligite 
Bedienung zugeſichert. 


zu verleihen 


auf Pferde, Wagen u. ſ. w. 


Wir neh 
die Anleide 


—— zu uns, wenn 


1.8. v rench, 

128 NaSalle Sır., Zimmer 1, 
Mortgage 
Mortgage 

Dearborn Str., Zimuter 


175 13 und 19, 


iht Seld auf 
aus Sbaltu 
jowie Yag 
auf irgend 
biger x il 


n großen oder Meinen Summen, 
tifel, Bianos, DBierde, ——— N 
ausjcheine, zu jeher niedrigen Rateı 
‚-eite gewünschte Zeitdauer. Gin belies 
de3 Tarlehens fan zu jeder Zeit zus 
rg gezabit uud dadıch die Zinjen verringert Mers 
vet. Romnt zu mir, wenn Ahr Geld nöthig habt. 
Chicago Mortgage goan &o., 
Ehbicago Mortgage Xvan Go, 


175 Dearbern Str., Zimmer 18 und 19. 

nt llap*® 
Mozunah der Südjeite 
wenn br billiges Geld baden Bunt au 


gehen f 
Pianos, Pierde und Wagen, Yagerbausjchr:s 
e 


Möbel, 
ne, von dee Northbweitern Mortga 
“oan Eo., 45467 Milmwaufee Une, Ede Chi 
cago Wve., über Schroeder! Drugitore,' Zimmer 5. 
Offen bi 6 Uhr Abends, Nehmt Glevator, Geid 
rüdzjaplbar in beiiebigen Beträgen. % malj 
$25 dit 85000 zur verleipen an Leute im befleren 
Stande, auf Möbel, VPianos u. j. w., ohne Diejel ben 
zu entiernen, zu den miedrigiten Raten, in Suns 
a. nah Wunich. Anleiben für lange oder Fuırza 
geit. Kleine Anzahlungen angenommen und Koiten 
— Geſchäfte verſchwiegen. Sprecht bei uns 
vor. O. C. Voelder, Leih⸗Ugent, 70 LaSſalle 
Str., 3. Stock, Zimmer 34. Deutſches Geſchäft. — 
ip 
Louis Freudenberg verleiht Seld auf Hypothelen 
bon 44 Brozent an, theils ohne Kommiſſion. — 
Zimmer 1614 Unity Building, 79 Drearborn Sir. 
Nahmittags 2 Uhr. Nefidenz 42 Potomac Aven, 
Vor mittags. Zuy* 


Pianos und jonitige 

Behand⸗ 

View. 
Wniʒe 


Geld zu verleihen auf Möbel, 
gute Sicherheit. Niedrigſte Raten, ehrliche 
lung. 34 Yincoln Uve., Zimmer 1, Lake 


Geld * — — Eine große Sırmane zu 
6 Prozent zu verleihen. Ebenfalls Geld zu 5 und 
3 Prozent. BausAnleiben zu gangbaren Raten. m. 
©. Stone & Co., 06 YaSalle Str . 15n* 


Geld zu verleiben auf Chicago Orumdeigentbunn, 
zu 5, 53 umd 6 Prozent. Grite Sppotbelen zu vers 
faufen. Sattler & Stave, Zimmer 412, 145 YaSclie 
Str. 5n® 
Geld zu verleiben zu 5 Brozent Sinjen. 8. 

und Geihäftsmaller, 


Uri, Grundeigenthums⸗ 
Room 1407, 100 Waſhington Str., Steuerzabler 
I7je* 


Schutz⸗ Verein. 


Geld zu_derleiben zu_6 Prozent auf Grundeigens 
tbum in Chicago, in Summen von SV und 
wärts. Auch auf Gebäude, Die im Bau begri 
find Bernard F. Weber & 6o,, Zimmer 204-207, 
4 LaSalle Str. na 
Zu verleihen: 850 auf, erite Hupotdet, "von einem 
Adr. 3. 729 Abendpoſt. 


Brivatmann, 
The Fauitable Truft Eo., 185 Dearborn Str. 
Geldzuverleihen auf verbeſſertes Grund⸗ 
gewöhnlichen Raten, The Equitabee 


cigenthum zu tab.e 
185 Dearborn Str. lötlf 


Truft Company, 


Ohne Kommiffion Geld zu verleihen an Grundeis 
gentbum, von 4 Prozent an. R. 4, 59 RN. Clark 
Str., Charles Stiller. i3ulm 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Ceuts das Dort.) 
AUlezanders Gebeimpolizeisilgens 
tur, B und 9 Filth Ave, Zinmer 9, bringt trs 
gend etwas in Griahrung auf privaten u aus 
terjacht alle unglüdlicen Familienverhältnifie, Ehe⸗ 
itandsfäle ı. j. w. und jammelt Beweiſe. Diebitä)e 
ie, NRäubereien und Schwindelei en werden unterjumpt 
und die Schuldisen zur Rehenjihajt gezogen. Ylıı= 
iprüche auf Schadenerjag jür Verlegungen, Unrgiüds: 
fälle w. dgl. mit Erfolg geltend genaht. Freie 
Sen ‚in Rechts ſachen. Wir find Die einzige Deutjche 
MolizeisAgentur im Chicago. Sonntags offen b:$ 
2 Uhr Mittags. Rrı* 
öhne, Noten, Mietde und Shuls 
a, e ; aller Urt ichnell und fiher folleftirt. Reine Ges 
bübr, wenn erfolglos. Offen bis 6 Uhr Abends und 
Sonntag? bi8 12 Uhr Mittags. Deutig ung, Eugs 
liih geiprocden. Yip* 
Tureauof Sam and Collection, 
— ner 15, 16719 Waihington Str., nahe 5.Ave. 
Peterjon, Mor. — Ban. Schmitt, Advolat. 
Söhne, Noten, Rente und jaule Schulden aller Art 
prompt Polletirt. Schlehte Mietber binausgejegt, 
Keine Bezahlung wenn erfo tglos. Vorzuiprecden 'ö 
— 78 Filth Ave. ‚ Simmer 8. Oifice-Stunden 8 Uhr 
Morgens big 7 Uhr Abends. Sonntags 8 Uhr Mor: 
bi? 12 Uhr Mittags. George Haas, Konitabier, 
Manager. 180! n 


gens 
Walter Buchmann, 


Geld ſchnell Follektirt auf Eure alten Roten, 
Judgments, Lohnanſprüche undichlechte Schulden 
Ihr braucht fein Geld für Gerichtäfoften oder Ges 
bübren; alle Geichäfte don tüchtigen Advolaten bes 
forgt; durhaus geheim; Auskunft und Ratb bes 
reitwilligit au 8 DasſSalle Str., Zimmer 6. 
Kouſtablet eets Anolur 


Jackſons Syoſſtem, Rleider zuzuſchneiden, 
findet jeßzt in den eleganteſten Etabliſſements in Chi⸗ 
cago Anwendung und verdrängt Karten, Maichinen 
es veraltete Spiteme; Gewinner des Weltausiteis 
lungss Breijeg für Einfachheit und Genauigleit. 
Leicht zu lernen. Unjere Schüler erlangen hehe Prei— 
je oder gutzabiende Stellungen. Schirler machen wähs 
der der Xebrzeit Kleider, Zaylor Gowns u. j. w. 
Neueite franzöfiiche Mufper nah Maah — 
209 State Sir. agı i 


Die Geſchwiſter Maus, 63 ©. Halfted Str., vera 
faufen und madhen die billigiten KHaar=Ürbeiten. 
Aotlm 


Lieber Hans, komme ſo ſhnen wie möglie. Ich 
berzweifle mit meinem Kinde. Wles vergeben. 
Freunde helfen Dir. — A dirſa 


Edhte deutiche Filgihude und Pantoffeln jeder 
Größe fabrizirt und bält vorrätbig, au empfehle 
ich billigft meine importirten Filzeinlage-Sohlen. I. 


sim mermann, 148 Eipbourn Ave. 22 
Vatente erwirtt. Vatentanwalt Singer, 50 565 5Mor. * 


. Mit. Margaretb wohnt jest 672 Milmwaulee Ave. 
190!! m 


Nehisanmwälte. 
(Uinzeigen unter diejer Ruhrit, 2 Geutö das Wbort.) 


Denty Bode, 
Rechts anwalt und Rotar, 
9 Dearborn Str. 


—— von Erbſchaften; Rachlaßſachen; Anlei⸗ 
ben auf rundeigenthum. —W 


Fred. PBlotte, Reätsanwalt. 
Alle Rebtsiahen prompt beiorgt. — Suite SHI-SHR, 
Unity Building, 79 Dearborn Etr., ———— 03 
Osgood Str. Wuoli 


— Sente Leiſt, Regtzanwalt. — 
Früher deutſcher Richter. 


Zimmer 1007 AiblandPiod, B &.GClart Ste. 1805 


— — — no 


Albert. Rraft, 
DTeuticher Advofat. — Gr bibaften. 
Suite HI Reaper Blod. — Wonnung Flatd, 
Evaniton Ane., Chicago. 


Greieß Austunfts— 


Löhne koftenfrei kolleftirt; Nechtsiagen aller Urt 
prompt ausgcjührt. 


RLa6Salle 


Julius Goldzier. Yobn 2, Rodgerss 
Boldzier & Rodgers, Rebtianmwälse 
Suite RO Chamber of Commerce. 
Südoitsäde Waihington und Saale Sir, 
Telephon 3100 


Y2otl i 


Bureau. 


4m ;* 


— 
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IT utzklo Speziell ar 


leider, 


Ganzmpllene ſchwarze uud blaue Beaper-lleberröde 
ür Münner - jeidener Sanımet-ragen und 
armer SatinFutter, wertb 

00· Samſtog 
a Ganzıvollene blaue Beaver-Ueberröde für Männer 
J mur gemacht mıit wollenem © Br 
Futter, werth 86.00, zu...... - ns 
Ganziwollene braune farrirte Gheviot Sad-Anzüge 
für Männer - - gut gemacht mit Farmer Satin⸗ 
— -qute Werthe zu 88.50 
amſtag 
Ganzwollene graue Chevi iot ——— — 
für junge Männer, Größen 13 bis 19, 
vequlärer 4.00:XBerth, Verla uſe⸗ Preis 3 

Ganzwollene braun Cheviot 4. 00. Ulſters für Kna⸗ 
ben mit großen ———— und © 
farrirtem Futter. 5 

Ganzwoltene Fancy Gaffimere Anzüge: für 

Knaben, aflortirte Mujter. werty 2.50 1 25 
Gunzwollene fanıy Cheviot Anzüge für Haben, 
368 Neefer M oden- 9 biö 14- — 
vrüſtig. werth *2. 25. 

Schwarze fanch W — und ſchwarz um blaue 
GSheviot Arbeitshojen für Männer— w 
Ennnsanannenn 950 


+ 


* 


2.50 | 


ı Beite 


1 Korzellan Tafien und 


3 Iomwarze und graue Cheviot Kniehoſen für 


Knaben— — 4 bis 14- 
Samit ua. sn. 


19e 


25t blaue (Yan Il Golf Knaben- Rapp en mit 12: 


doppilter Borte, zu. 
82.00 fei ne Bir Kid Ruöpfe Pr Schnür- Schuhe 
für Damen— einia re Vatent-Tips ıınd andere ıeue 
Eoin Tins— Gröhe 2% 6, jedes Paar 1 25 
garantırı wert) 82.0, 3. Verkauf zu. > 

: Groguet-:Rubbers für Damen —tief ans sei änıtten 
und vafiend gemacht für 
Schube--Größe 3 bi8 S-Samitag 

Sturm⸗ Gunmiſchuhe für Damen, gemacht 
Square Toe Schuhe zu paſſen, Größen3 
bis 8, werth 50, Samitau.. 

a 83.50 baudgenähte Bıri Kid € Ed: rſchuht für Da- 
nen, Gein ober Needie Toe, dıe nenefte 
moderne Echuh, Samitaq Preis...,.. 

81.50 GrainsYeder Shnürichuge für Knaben, ga— 
ranitrt jolides 
Größen 12 bis 2, 

Solide iederne Square Fip Anöpfiube für Mäd- 
den, Größe 12 Did 2—regulärer Preis 
95, diefer Verfanf 

Anöpf- und 
für Mädchen, 
81.50 Schuy- net \e Facçon Coin Toes 15 ẽ 
Größen 1114bis 2, 3 ‚+1 

Solide lederne Saiter- Arbeitsihubhe für Männer, 
Größen 7 biS 11, wirflicher Werth £1.50, 
iegt 

Feine falblederne Schnür- u. Gautor-S 
oder Coin Toe, Preis 
aenähter Schuh, fitr 


Capes, Jackets uſw. 


810.00 Pluſch⸗Capes⸗ 24 Zoll lang - _ — beie st mit 
Braid and Beads— Empire Bad- seiten Qt: 
ter— Pelz. Sturmestragen und full 
—— :P— Samitaq 8. 75 
38 ganz⸗wollene doppelt Kerſey-Capes für Damen 

Kerſey⸗Strap⸗Beſatz — 130 Soll > > m 
EN weit, 25 Zoll lang, für. — 

Ri %1.75 Fancy Mircd Eloth Neeicrs für un — 
doppelte Front und Sturmfra; gen — C 
für 4 bis 12 jahre alte Mädchen. für ArHe 
Schwer: FriezerYacets für Kinder — mit jaöır em 
Schnürbejag — billig für 8, 1 7 5 

EG Samitaq. ... 

BE Neue Serbit: -Mufter Rinder und Mm adchen⸗ -Reefers 
mit laugem Kragen und nettem Beſatz, = * 
werth 86.00 und 88.00. 

500 Boucie-Kappen für Mäd 
brauı, arün und Gardinal, 

75x Blaid Shirt Waiits für — 
Leinen- oder Sammet-Kragen — 
Yoke Rücken und volle Front 


Main-Floor. 


Fanch gefütterte u. Bei Top Kid Mi 
für Damen— werth 1.25, Samijtag 

Doppelte wollene Mittens mit janchy Bad 
für Kinder, werth 25 das Paar 

Starfe doppelte woliene Mitten? für Anas 
ben, werth 150 das 

No. 40 Fancy jehiwere ganzjeidene farrirte 
Bänder, werth 30c die Yard 

Große Sorte blaue jeidene Polka Dot 
Muffters für Männer, wertb Töc, zu.. 

Fancy große Sorte ſeidene Mufflers für. 
Männer, werth Böc, zu 


mit weißen 


ttens 49: 
13€ 
10c 
10€ 
39 


„Square Toe“⸗ 1 1c | 


nm an | 


250 
2.39 


| 5 ! 
deder mb Veellerbidit. Ge | Feiniter voller Gream American 


69 | 


Schnürschuhe mit fehwarzen Eohlen | 
dauerhaft und — wie ein | 


Y98c| 


chuhe, breit 
83.00, ein banb- 2.09 | 


| Fancy Santos Kaffee, wert) 20c 





Feine Greamern Butter, 


| Lut’s beiteö XXXX Minncejota Patent: 
, Mearit, per % 


we, re ee 


Samiftag! 


Main Floor (sortiesung): 
Spez iell— ach gebrochener Mixed * 


Candy, wertb 1% das Piund e 
120 —9 50° Rameelhanr Hemden und 35 c 
Unterboien für Männer . 2 
75 Dngend 81.00 naturwollene Hemden und am 13 
Unterhojeu für Männer ‘. 
60 Dutzend jehwere naturtvoH. u. farbige 

Hemden und Unterhojen für Männer. 
% Duß. 35c erru und arane gerippte 
ana und Beinfleider für Damen... 
60 Dd. gerippte Hemden und Pantalet? 
für Kinder, alle Größen 


25 


= 
7300. 


Steingut-Spezialitäten. 
— — 
— —— en BE 
Porzellan Taffen, das Paar. ...........-8 —X 
Eingravirte Basgioden, jede 
ssanch deforirte SJardineres.. 
Unt eriafſen für: 
Kınder—mit Gold bemalt, das Paar. iße 
81.50 fancy decorirte PBarlorstampen.... ...- 98 
Geuter Drait Meifing Eupid Lampen mit 1 .9 3 
decorirter Glode « 
Wie und wo Geld zu jparen. 
Unier Grocery: Departement ijt der Plaß, 
um Dasselbe beim Einfauf von Euren 
Bedarj au Groceries zu jparen, da Ihr 
ausfinden werdet, dDak unijere Preiſe 
un nidt weniger als 20 Gents an je: 
dem Dollar eriparen. 
Ewiits Windeiter California Lie 
Schinfen, Das Pid 5 
Bamın magerer Breaffaft:Sped, 3 
A Bic 
an 3 e Ss ‚ 1 
Bann J Be. pring Sühner (5C 
Ice 


... Bm deutſcher RIED, 


— douler Gream stäfe, 
das Pfund 


Käſe, das Pfund 


Feinſter voller Cream Limburger 
Käſe, das Pfund 


Fancy neue —— 0, 
Das Piund.. Ir 

Fanch neue KKK norwegiige 
Däringe, das Dutzend 

Maion Quert Jar jauıcy Tafel: 
Syrup, die J 

5 Bid.⸗Jar fauch reiner — 
Zeuy, die Jar.. 

Feinjter Kombination Hafer, wert 
18c oder das Geld zurüderitattet . 


9 
13e 


oder das Geld zurückerſtattet 


das Pfund 
Al a Elgin Greamery Butter, 


dass 21c 


Ent’S beites XXXX Minnejota Patent: 
mehl, garantirt Das beite im 4. 95 
Dlarkt, per Fat 


mehl, garantirt das bejte im 


Be 2.49 

Lutz's beſtes XXXX Minneſota Patent— 
Mehl, garantirt als Das beite im 1 25 
Diarkt, per Faz.. 

Kut’os beite XXXX Rinnetota Patent: 
Mehl, garantirt als das breite im 63€ 
DBarft, ea; 


Lutz's beſtes Böhmiſches Roggen— — 
aarantirt als das bejte im =. > 
Marit, Fat eo. 

3:Pfund-Bücye Port nnd Beanz, mit Toma- } 
toe Sauce, für e 

Feinfte Columbia River Salınon, 
per Büchie 

Pfund Raidh-Soda, für 

9 Packete Swifts Wafchpulver, 1 

3 Pfund Electric Soap Ehips, für 
4 Pfund Piels Champion Stärfe, für 

10 Stüde Yug’3 Select Seife 


Diefes ijt Der Plat Eure Kohlen zu fau: 
ven, um fie gut, rein, von vollem Gewicht 
und zum billigen Preife zu erhalten. 


Spezielier Berfauf Samftag Morgen 8 Uhr 30 Min.: 
3000 Yarbs dunkle Mufter-Hempden nıd Kleider: Flanelle. 


die Yard 


Spezieller Berfauf im Grocern: Departement um 9 Uhr: 


«100 Kiften durchaus friiche Eier, 
das Dubkend 


Der Iergeifl des Schlofles. 


Noman von NM. von Efhftruth. 


(Fortſetzung.) 


„Den wenigen Marmor, welchen ſie 
noch halten, beabſichtige ich für die hie— 
ſigen Bauten zu verwenden, falls der 
alte 
rung bedarf.“ 

„Und bis dahin läffelt Du die beiten 
Blöde rubig berausftehlen?“ Ein na= 
menlos hofnvoller Zug 
mals die Muniointel des jungen Mun= 
nes. 

„Und wenn ich & mun thäte?” Defi- 
ber freugte die Arıne und blickte gelaf- 
jen zu dem Bruder nieder. 

„Dann würdeit Du Dich nicht wun- 


Iheil des Schloffes einer Renovis | 


neigie aber= | ı man fich fürchten möchte! Ich beichmd- 


und verneigte fich Tchnell und zerjtreut 
bor den Damen. Ein iweher kurzer 


Blick in Jlabell3 Augen, und er ftüraı- 
ı te die jteinernen Stufen bernieder, als 


| 


| 


dern dürfen, wenn fich etwas thatfräf: | 


tige Hände diefer Angelegenheit anneh— 


nen werden; laut Papas Teftanent ift | 


der Majoratsherr von Caggamala ver- 
pflichtet, einen gewiflen Theil des jähr— 
lichen Einfommeng, Tpeziell der zum 
Schloß gehörigen Ländereien und 


zuzahlen, und ijt e3 in Folge deſſen 

feine Bagatelle für meine Schweltern 

und mich, ob die Marmorbriiche ihre 

Nente hierzu abiwerfen oder nicht. Au- 
; Berdem "chert mir ein Codizill befag- 
„ten Ieftamentes, vom Qage meiner 
Vermählung an" — Lothar wandte 

fich Lächelnd gegen Dagmar, „das D>- 
mizilrept auf biefigem Schloffe, und 
die Baarauszahlung jener Sumnie, 
welche zur Austattung, event. Sau: 
ttondleiftung meiner Schweitern be: 
jtimmt ift.“ 

Dagınar fenkte ihr Köpfchen hinter 
den Fächer, Defider aber zudte empor 
und ftarrte mit plöblichem Berftehen 
auf die beiden jungen Leute, deren 
Seffel wohl nicht aus Zufall jo jeldt- 
veritändlih nahe an den Familientilh 
zufammengeftellt waren; eine fuahle 
Bläſſe bedeckte ſeine tiefbeichattsicn 
Züge, groß und leblos haftete ſein du— 
ſterer Blick aufFräulein von der Ropp. 
Dann ergriff ihn plötzlich eine faſt 
zitternde Haſt. 

„Gewiß — ganz recht, Bruder — 
ich weiß Davon — und e3 fei ferne con 
mir, au nur einen Buchftaben an 
dieſem Vermächtniß zu verlegen —” 
er reichte ihm mit Äcgneller Bewegung 
vie Rechte, „nimm Du die Angelegen- 
heit in die Hand — ich werde mich 
nicht viel darum befümmern fünnen 
—- vielleicht unternehme ich eine län— 
gere Reiſe — aber die Steinbrüche — 
nun wohl, Du magſt auch darüber be— 
ſtimmen — ihre Zeit iſt um. Wenn 


brenne plötzlich der Boden unter ſeinen 
Füßen. 

„Kun bitte ich Euch um Himmels: 
willen, Kinder, tt er nicht vollftändia 
geitört?“ rief Gräfin Mutter, Die 
Hände vol Schaudernder Abwehr bz- 
bend, „Diefe Unruhe und wirren Yes 
den, und der unftäte Bid, der urplög: 
| Yich jo jtarr und ftechend jein fan, daß 


re Dich bei meiner Liebe, Kothar, lah’ 

Dich nicht mit ihn auf einfame Inter: 
redumgen ein, der Gedanke allein iit 
unheimlich und macht mir Nervenzu: 
den!” 

Der junge Offizier lachte leije auf 
und warf in faft Enabenhafter Brahle- 
rei den Kopf zurüd. 

„Unbeforgt, liebe Mutter, ich bin 
Ihon mit andern fertig geworden, ala 


| wie mit diefem armen Zölpel, welcher 


! 


Du mid vielleicht noch ſprechen willſt 


— beſtimme mir ein Rendez-⸗vous — 
im Park — oder droben im Kloſler, 
es iſt jetzt ſo ſehr lebhaft hier im 
Schloß“ — und Graf Echtersloh ver— 
ſtummte mit bleichen Lippen, Dag— 
mars Blick traf groß und ſtaunend den 
gr Da riß er jäh dc Hut Re 


Das Fao-simile der 
Unterschrift von 


| einen aeiliesfranfen, 


über jeine eigenen Gliedmaßen ftol- 


Waldungen an feine Geſchwiſter aus: | evt, außerbem halte ih ihn wohl für 


aber doch nicht 
direft bösartigen Menfchen!“ 

STabell rang mit fchmerzlichem Blid 
zum Himmel die Hände. Gie ftand 
noch immer an dem mwehenden Mein- 
laub der Bulluftrade und zog ich mehr 
und mehr in fein Dunfel zuriüd, um 
die feuchtenTropfen zu verbergen, wel- 
he unaufhaltfam über die erbleichten 
Wamgen rollten, 

Dolores aber legte die Arbeit nie- 
der, neigte fich in ihren Seffel zurück 
und ließ ihren falten Blied unverwandt 
auf Lothars Fchönem Antlit ruhen. 
Ein leijes, eigenthiimliches Zucken der 
feinen Naſenflügel war das einzige 
Leben ihres ſtrengen Geſichtes. 

„Auf alle Fälle wichtig und ange— 
nehm iſt es mir,“ fuhr Graf Echters— 
loh mit erhobener Stimme umd fehr 
Ioarfer Betonung fort, „Daß mir De- 
jtder hier vor Zeugen die Vollmadit 

gab zu handeln, um unsere Vermd: 
— — eigenhändig zu ord⸗ 
nen; kann ich Dich wohl ein paar A 
genblide ſprechen, Mama, ich näthe 
eine tage zwifchen uns klar zu le: 
gen!” 

Grafin Mutter erhob fih mit er- 
ftaunlicher Haft; fie legte ihren Arm 
in den des Sohnes und nüdte ihm mit 
verjtändnigvollem Lächeln zu. Nie 
war wohl Frau Leontine häßlicher ge— 
weſen, als in dieſem Augenblick. 

„Apropos, Fräulein Dagmar, wie 
gefiel Ihnen mein intereſſanter Bru— 
der?“ wandte ſich der junge Offizier 
noch einmal zurück, und Fräulein von 
der Ropp dehnte gelangweilt die Arme 
und ſagte gleichgiltig: „Er hat entſetz— 
lich lange Lichtlocken und trägt einen 
abſcheulichen Hut; wenn ich nicht irre, 
hatte er aber Handſchuhe an!“ und 
leife aufladend fügte fie. hinzu, „bes 
danken Sie fich bei mir, ich finde, daß 
er Ihnen abfolut nicht ähnlich ſieht!“ 


— A — 


steht auf jedem Umschlag 


* 
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Abendpoſt⸗, Shicaps, Freitag, den-19. November 1897, 


Küß' die Hand, Shönfel € Sehr 
—* auf Wiederſehn!“ und ſichklich 
amüſirt verſchwanden Mutter und 
Sohn im Gartenſalon. 

Auch Dagıyar erhob ji, und [chritt 
langſam die monohele Tervaffe ent: 
lang; drunten an der Florajtatue blieb 
fie ftehen und Taufchte in die ftille Nacht 
hinaus. Das filberne Licht umfloß 
ihr veigendes Geficht und die blühen: 
den Zmeige jchmeichelten um die Flei- 
nen Hände, welche fie gedankenlos her— 
ab an das Geländer zogen. „Er hat 
mid) ein paar Mal angefeh'n — lange 
angejeh'n — was er wohl für Augen 
hat?“ 

Dolores ſchob langſam den Seſſel 
zurück und trat zu Iſabell in den 
Schatten der Clematis. Sie neigte 
ſich dicht zu dem Ohr der Schweſter 
und legte die Hand ſchwer auf ihren 
Arm. 

„Hältſt Du ihn auch für verrückt?“ 
klang es leiſe, faſt ziſchend zu der jun— 
gen Komteſſe nieder. 

Iſabell ſchrak empor. „Ich — mein 
Gott —“ 

„Antworte! lüge nicht!“ flüſterte 
es mit herriſcher Stimme, „hälſt Du 
ihn für geiſteskrank?“ 

Da legte das junge Mädchen die 
ſchmale Hand auf das Herz und blick— 
te voll in das Geſicht der Fragerin em— 
por: „Nein, Dolores, ſo wahr mir 
Gott helfe!“ ſagte ſie klar und ruhig. 

Da fühlte ſie ihre Hand mit jäher 
Haſt ergriffen und gedrückt. „Brab, 
Kind; bleib dabei.“ Und Dolores 
lachte auf, ein unheimliches, kurzes La— 
chen. „Da drinnen im Gartenſalon 
habten ſie jetzt ein Halsgericht und 
theilen den Pelz, ehe ſie den Bären ha— 
ben. Herr Helios ſchwingt ſich trium— 
phirend auf ſeinen ſtolzen Siegeswa— 
gen und denkt direkt in Casgamala 
einzuziehen. Narr der! Er hat das 
graue Sandkorn vergeſſen, welches 
ſchon manchen Cäſar jämmerlich zu 
Falle brachte. Harr' aus, Kleine, der 
Irrgeiſt von Casgamala iſt noch nicht 
in's Grab geſtiegen und die da drin— 
nen werden's einſt mit Zittern und 
Zagen erkennen: daß es doch noch 
Dinge zwiſchen Himmel und Erde 
giebt, von denen ſie ſich nichts träumen 
laſſen!“ Und abermals ein kurzer, lei— 


denſchaftlicher Händedruck, zwei flam- 


mende Augen hefteten ſich ſekundenlang 
feſt auf ihr Antlitz. „Deſider zu uns, 
und wir zu ihm!“ murmelte es wie 
beſchwörend, und haſtig wandte ſich 
Dolores zurück und ſchwebte lautlos, 
wie ein geſpenſtiſcher Schatten die 
breite Treppe hinab in den nächtlichen 


Barf. 


VIII. 
Gin Vöglein fingt, ein andres lauſcht, 
fliegt näber ohne Yangen, i 
und gibt vom jühen Lied beranjcht 
dem Sänger fi gefangen. 

zrau Sibylle ftand in dem Hohen 
Milchgewölbe und rahmte geſchäftig 
ein paar irdene Schüſſeln ab, um die 
dicke Milch für den Geſindetiſch hin— 
auf zu ſchicken; neben ihr, auf umge— 
ſtülpter Waſchbutter, ſaß Komteſſe 
Iſabell und blickte trübſelig vor ſich 
nieder. 

„Du meinſt alſo wirklich, Sibylle, 
wir müßten einen Gang mehr ein— 
ſchieben, wenn Lothar morgen ein paar 
Kameraden aus der nächſten Garniſon 
mitbringt? Iſt es unbedingt nöthig, 
Sibylle, können wir uns gar nicht mit 
dem Truthahn allein behelfen? Die 
letzten Tage haben entſetzlich viel Geld 
gekoſtet!“ Und das junge Mädchen 
ſeufzte dief auf und heftete einen angſt— 
voll fragenden Blick auf das geröthete 
Geſicht der kleinen Frau. 

Mutter Sibylle ſtemmte momentan 
überlegend beide Arme in die Seiten. 
„Ne, ne, Fräulein Bellachen, es geht 
nicht anders!” jchüttelte fie endlich 
energijch den Kopf, „es gebe ja einen 
Heibenspeftafel bei der Frau Gräfin 
und dem Herrn Sieutnant! Noch dazu 
wenn die verivöhnten Biürfchehen, die 
Musjo Hufaren fommen und mwachher 
die Nafe über uns viimpfen wollten, 
wenn nicht alles hier zuginge wie im 
einem Grafenhaus! Menn’s nicht 
langt, fol ich borgen, jagt der Herr 
Bruder, und die Frau Ercellenz 
jtimmte ihm bei! Gehen Sie, Tiebe 
Komteffe, wie die Kleine Here, die 
Fräulein Dagmar, bier in’3 Haus ce- 
Tommen ilt, da ging vie tolle Wirth— 
Ichaft los, da mußie alle Tage .gefot- 
ten und gebraten werden und jo und 
jopiel Dienerfchaft, und die feine Kö⸗ 
chin aus der Stadt, die hier im Hauſe 
kommandirt, als wüchſen bei uns die 
Schmalztöpfe wie die Diſteln im Feld. 
Ich habe gleich geſagt: das thut nicht 
gut, das nimmt noch ein böſes Ende, 
und das Stadtprinzeßchen iſt Schuld 
davan! Na, weinen Sie nur nicht, 
Fräulein Bellachen, Sie thun mir ja 
in der Seele leid und brauchen ſich 
auch Ihr Lebtag keine Vorwürfe zu 
machen, aber jetzt heißt's: mitgegan— 
gen, mitgehangen, und iver einmal A 
jagt, muß au Bfagen! E3 giebt no 


Das elektriſthe 
Suspenforinm 


m E * —— 


für ſchwache Männer. 


Bei Verluſten, Hodenbruch, Im— 
potenz und allen Folgen von Jugendſünden leite 
ich den negativen Pol meines berühmten Eleltriſchen 
Bürtel8 auf die Organe vermittelit des. Suspenſo⸗ 
tiums. Glektrizität fofort fühlbar, Wer id vers 
wirkte $1900. Ueber fünftaufend Gebeilte im letzten 
Jahre. Gin Blatt, enthaltend die Zeugniffe diejes 
Monats und das Bub „Drei Klaſſen von 


Männern”, melde genaue Auskunft giebt, 
wird auf Berlangen frei und verfiegelt geichidt. 
Auch kann man mich ohne Bezahlung in meiner 
Office Tonjultiren. 


Dr. SANDEN, 183 Clark Str., Chicago, Il. 


Sprehftunden 9 bi 6, Sonntags 10 biß 1. 


ein ein Hoifghengeridt morgen, damit ba= 
fta,” und Frau: Laubnann fadiäte 
vergwüglich mit dein breiten Ho zlöffel 
auf den Milchnapf und nidte ihrer 
jungen Herrin ermulhigend zu. 

„ber was denn, Sibylle? Viel to 
iten darf es nicht, denn jo lange wir 
es vermeiden fünnen, dürfen feine 
Schulden gemadht werden!“ 

„Das verfteht ſich, Komteßchen! 
Und ie Mamfel Köchin darf auch 
nicht merken, wie mir ung hier die 
Köpfe zerbrechen! Na, wie wär’ es 
denn, ivenn wir ein Fricaflee bon 
Täudchen vorher machten?“ 

Nabel Tchüttelte finnend den Kopf. 
„Sweimal Geflügel geht nicht, und 
eine Meblipeife paßt nicht — aber 
balt, Siöylle,-ich habe einen herrlichen 
Gedanken!“ und fie [prang jubelnd 
empor und faßte die forpulente Fleine 
Yrau an beiden Schultern, „Sibylle, 
giebt e3 nicht in dem Meriwaller Fi: 
Ihe?" 

„Um Gottes Willen, Fräulein Bel: 
lachen — Filche!” 

„Siebt’3 welche?“ 

„Dicfatt! Aber flinf find fie, und 
ebe man jie im Topfe hat, wollen jte 
gefangen fein, hier mweriteht’s fein 
Menich To recht.“ 

„sh verfuhe es! Ich angele! 
jauchzte Komteſſe Echtersloh mit freu- 
deſtrahlendden Augen, griff zu 


vu 


chen wieder glatt; 
zum Pächter und frage ihn, der muß 
mir au eine Gerte abfchneiden, und 
nun Wdieu, Sibylle, halt’ mir den 


und hallig Die Thränen von den 


enden Wangen twiichend, jtürmte fie 
die Steintreppe empor in ven Hof. 


(Fortfegung folgt.) 
Zofalberidit. 


Die Boltsbühne. 


Sreiberas Opernhans. 


Vor jehr gut bejegtem Haufe errang | 


am legten Sonntage in diefem belieb- 
ten Volkstheater das allezeit zugfräf- 
tige Stüd „Maritana und Don Gefar“ 
einen Ddurchichlagenden fünftlerifchen 
Erfolg. Die Darfteller der Hauptrol- 
len wurden wiederholt auf offener 
Szene durch raufchende Beifallsbezeu- 
gungen ausgezeichnet. — Yın nädhiten 
Sonyag wird auf vielfeitiges Verlan- 
gen, unter Regie von Direktor Hahn, 
das große und berühmte Volfaftiict mit 
Gejang von Lemoin: „Mutterfegen“ 
oder „Die Perle von Savoyen“ mit 
brillanter Koftümausftattung und vor- 
trefflicher Nollenbefegung zur Auf: 
führung gelangen. Auf die Einftudi- 


rung bdiejes hochinterejjanten Wertes | B 
ift von der Direktion qanz befondere 


Sorafalt verwandt worden, jo daß 


eine muftergiltige Wiedergabe mit Si- | M 


cherheit zu erwarten fteht. 
Apollo Theater. 


Hier wurde am leßten Sonntag die 
unverwüſtliche Poſſe „Lumpaci-Vaga— 


bundus“ unter rieſigem Beifall zur J 
Damen | 
Frau Schmidt und Frl. Schliphack ſo 


Aufführung gebracht. Die 


wie die Herren Carl Weber, Eduard 
Schmit und Ludwig Grobeder theil- 


ten fich in den Haupterfolg des Abends. | 
Der nächte Sonntag wird in diefem | J 
Ihenter wieder eine neue Attraktion | € 


bringen, und zwar das Auftreten der 
berühmten Sängerin aus New Hort, 


Frl. Friederifa Schulz und des Herrn | 
Hans Beißler, eines anerkannt tüchtie | 


gen Tenor-Sängers. 


Zur Auffüh— 


dem | 
Hut und zupfte ihr rofa Kattunfleid= | 
„ih gehe hinüber | 


| Daumen, daß die Forellchen beißen!“ | | 
la= |} 








rung angekündigt it Die aroße Ge- | 
fangspofje „Menfch ärgere dich nicht,“ | 
in der Eduard Schmiß, der allbeliebte | 


Komifer, den „Pabde,“ 


NRolfenbefehung wird nichts zu müns 
jchen übrig lajfen. 


Hörbers Halle, 


Eine plöglihe Erkrankung der bes 


liebten Soubrette dieſes Volkstheaters, 
des Fräulein Clara Lucas, machte noch 
in letzter Stunde eine Neubeſetzung der 
Rolle der „Amalie“ im „Stabstrom— 


peter,“ der hier am letzten Sonntage 


‚Hafen:, Hais= u. Ohren: | 


aufgeführt wurde, nothiwendig. Frau 
Rodenberg hatte die Tiebenswürdigfeit, 
die Partie zu übernehmen. 


fand eine jehr beifällige Aufnahme. 
Für den nächlten Sonntag tjt die Ge- 
fangspofje in vier Alten von A. 
Schreiber „Kamm’und Löwe“ zur Auf- 
führung angekündigt. E3 ift dies ei- 
ner der amüjantejten neueren Schmän= 
te, überaus reich an übermüthigen Ein= 


fallen und urfomischen Situationen, jo | 


daß das Publikum gar nicht aus dem | Anterfuhung und einer freien Behand- 


Das Haus | 
war gut bejucht, und die Vorftellung | 


genannt | 
„Hroich,“ Tpielen wird. Auch die übrige | 
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731, 733. 735. 737 8. HALSTED STR. 


zwiſchen 18. und 19. Straße. 


Wenn Ihr Euch zu den klugen und 
ſparſamen Käufern zählen wollt, 


dann ſolltet Ihr Euch die billigen Preiſe zu Yaıte machen, welche wir 
für der Saifon angemefjene Rleider quotiren. 


Wir ferligen alle unfere Waaren in unferer eigenen Fabrik an, 


wodurch wir im Stande find, Euch beiiere IWDerthe für dafjelbe Geld zu 


geben, als 2ndere. 


Ylnjere Waaren haben den wohlverdienten Ruf, 


im Pajjen und 2Alrbeit vollfommen zu fein und garantiren wir jedes 
einzelne Rleidungsitüc, daß es jo ift, wie wir es angeben, und halten es 
während eines Jahres unentgeltlich in Reparatur. 

Dier führen wir einige fpezielle Items in 


Anzigen und Neber: 


an, welche wir Samijtag zum Derfauf bringen; 


Bargains und weit unter dem gewöhnlichen 


iehern 


ſind entſchiedene 


Koſtenpreiſe. 


Speziell für Samſtag: 


Dänner-Unzüge don reinwollenem ſchwarzem 
€ heviot- -An einzelnen und doppelreihigen Sads—in fein: 
beite 


ter Weile gemacht und garantirt, 
wahren⸗Spezielter Breis fur 


Feine ſchwarze Clau? 
ner—\n einfachen und doppelreihigen 
Frock Anzügen-- 


Preis für Samflag 


Mifhungen- 


Nabrif, Anzüge, die von 
$18.00 verkauft werden — 


Preis für Samflag 


Worfted:- Anzüge für März 


-vortreitlidh gemacht und au sgeitatiet, und ein 
entichiedener Bargain zu 810Anſer ſpezieller 


Männer: Anzüge feiniter Qualität in feidenen 
-Sebr hübjche Entwürfe und elegante Muster, 
von umieren bejien Schneidern gemacht im umierer eigenen 
anderen Weichäften für 

Wnfer fpezieller 
Preis für Samflag............ ——— 
Feine Kerſey-Ueberzieher für Männer 
blau und braun, einfach und doppelknöpfige Facon J 
ſtattet mit ihwarz em italieniichem Body jsutter, 
met:Kragen und ‚tujtrene Nermelfutter—von ande 
ren Geſchäften für 810 verkauft —Anſer ſpezieller 


Hübſche Cheviot⸗ 


Zufriedenheit zu ge-⸗ Sacks 


85 
.GGe) fur Samflag 
Sacks und 3-Knöpfe 
| zu $15.00, 


1.30 


Yan 


zei chneter Facço 


12.50 


Anzüge für Männer — Neueite Ents 
I mi irfe in angebrodenen Rlaids 5 


in einfachen und doppelbrürtigen 


Qualitäten, die gut aus leben und jich aut u — 50 
wöhnliä für $10.00 verfauft- 


Weine importirte Worfted: Anzüge für Männer— 
‘u einfachen Tiagonals, 
berricbenden Jacons in Kleidungsitüden— ausgezeichneter Werth 
QAufer Ipegieiler Preis für 


Wales und Whipeords—gemacht in den 


9.50 


Hochfeine Kerſey ⸗Ueberzieher für Männer — In 
yar;, blau, brauı, lohfarbig und O— 
n gemacht 

Plüſch-Taſchen, rauhe oder * Kanten— 
Werth für 815 — Anſer ſpezieller ð 


rford-Farben — in auöges 
Nermel, Seideniammetfragen— 


-quiter 9,75 


reis für Samflag 


Alla 


Männersiinzüge aus 22:Unz. blauem und fchwars 


In ſchwarz, 
ausge: 
Seidenſam— 


6.50 


ftraliicher Wolle, 
knöpfigen Frocks. 
Geſellſchafts 


zem EClay⸗Kammgarn 
in einfach- und doppelknöpfigen Sacks und drei— 
Dieſe 
Anzüge und ſind in unſeren allerbeſten Fagons 

gemacht und werden allgemein für $18 verfauft— 
! Unfer fpezieller Yreis für Samflag 


Geınacht aus feinitr Qualität aus 


Aunzüge ſind beſonders paſſend für 


12.50 


Berfäumt nicht Diele Gelegenheit, Euch eriter Klafie hHochieine Kleider zu fihern, gu 


weit unter Den gewöhnlichen PBreiien. 


IORRIS & GOLDSCHMIDT, 


sabrifanten und Netailers, 
Nos. 7831, 733, 735 und 737 S. Halsted Strasse. 


Seit 59 Jahren das beste 
Hausmittel gegen 

Unverdaulichkeit, 
Verstopfung, 

Bintandrang 


nejme nur 


& FRESE’S” 


Der Name 
: AUGUSTUS BARTH, 
IMPORTER, 
auf jedem Padet, 
PREIS 25 CTS. 
in allen Arotheken. 


Sun Ran 


LIERLLIURERD, 
aaa ana aaa 


* 


CHICACO 


.. Inſtitut 
Hier werden nur 
Naſen-, Hals-, Ohren- und Lungen⸗ 
Krankheiten 


— mit Medizin, reſp. Operation behandelt. 


| 
I 


I 
} 
I 
' 


Sachen herauskommen kann. Die Rol- | 


Ienbefegung lautet wie folgt: Schmwei- 
ger — Rob. Zepernid; Veathilde — 


thanjon; Martha — 
nes — Hediwia Lange; Lamm — Aug. 
Rodenberg; Löwe — Alb. Krauſe; 


Friß — Jos. Kraus; Lieſe — Anna 


Laß. Regie: A Nathanfon. 


nenne 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


Dat Far- fer 


Weſteru Eagle Loge, A. O. U. W. 


Höchft vergnügt und gemüthlich wird 
3 ohne Zweifel morgen, am Samftag, 
Abend in der Libufe-Halle, No. 934 & 
96 W. 12. Straße, nahe NRobey 


Straße, zugehen, mofelbft die Weftern | 


Eagle:Loge No. 172, A. D. U. W,, 
ihren 17. Jahresball abzuhalten ge= 
dentt. Ein aus bewährten Bereins- 
mitgliebern bejtehendes Arrangement3- 
Komite wird bemüht fein, den zahl- 
reich zu erwartenden Feſtgäſten ben 
Aufenthalt fo angenehm wie nur its 
gend möglich zu gejtalten. Für gute 
Tanzmuſik und Erfrifhungen aller 
Art ift geforgt worden. Eintrittspreis 
25 uns für Herr und Dame, 


| und Apparat, 
| methode jtehen zu Dieniten, 
; Händen 


Sedes moderne wiljenicheftlihe Jnitrument 
wie auch jede Behandlungs: 
unierer gefhuften Aerzte und 
Wundärzte fihern die Heilung. 

Diefe Anzeige bereditigt Euch zu freier 


fung. Schneidet jie au und präjentirt jie 
in unierer Difice 


“Zimmer 702-3-4, 218 Lasalle Stı 


Clara Lucas; Flotte — Julius Nas | 
Aug. Stolz; Ag- 


Südweh-Ehe Adams Str. 
Sprehitunden: Täglih 3—6 Uhr Nadhm. 
MR 9—12 Vor. 


Münnlichteitt Weiblichfeit‘ 
— NE RER 


Ehen, Ehe⸗Ginderniſſe, Geſchlechtskrankheiten, 
Samen ſchwaͤche, Syphilis, Impotena. Folgen von 
Jugendſünden, Frauentrantheiten u. j. w., bes 
Ihreibt der „Reitungs«-Auter (45. Auflage, 250 
Seiten mit vielen lehrreiden Bildern) in meijter» 
Hafter Weije und zeigt allen Krauten den einzig zur 
verläfligen Weg zur Wiedererlangung ihrer Ge⸗ 
——— Tauſende von Geheilten empfehlen des 

ud der leidenden Wienjchheit. Wird nah Ent» 
gieng bi von 25613. ‚gutverpadt, portojrei verjandt. 

dre 
" Deutsches Heil- Institut, NY 
11 Clinton Place, New York. N. Y. 
Der „Rettungss Anker“ ift auch zu haben in Chicago, 
HU., bei Chas. Salger, SI4N. Halfted tr. 


DR. J. YOUNG, 


er Deutſcher Spezial⸗Arzt 


ſfur Augen⸗, Ohren⸗, Naſen⸗ und 
Salölciden. Bebandelt diejelben grümdli 
u. jchnell bei mäßıgen Preifen, jchmerzlos und 
nad en neuen Methoden. Der 
bartnädı afentatarıh und Schwer: 
— wurde Zurirt, wo andere Merzte 
erfolgloß blieben. Künftliche Augen. Brillen 
— Unterfuhung und Rath frei. 
imi 265 Lincoln Yve., Stunden: 
8 Uhr Vormittags bis 8 Uhr Abendd. Sonn: 
tags 8 bis 12 Vormittags. 2 big 8 Abends. 


a —— Dr. KEAN 


Spezialist. 
@tablirt 1864. 
159 ©. Glarf Sts..... .-Chicage 


und dieie in den 


Beotflm | 


WORLD’S 


INSTITUTE, 

56 FIFTH AVE.. Ecke Randolph, Zimmer 211. 
Dir Aorgte dieier Anitalt find erfahrene deutiche Spes 
giuliften und betrachten es als erne Ehre, ıhre Leidendent 
Mitmenſchen ſo ſchnell als m —* ch von ihren Gebrechen 
zu heilen. Sie heilen gründlich 
alle geheimen ante ten der 
ı feiden ııd Werften ationsitörungen ohne 
i Operation, — eiten, Folgen 
Selbſtbeſteckung, vertorenue Mannbarteit ıc. 
! Operat! onen von eriter Kıajie Overateuren, für radis 
taie Heilung don Brüchen, Krebs, Iumoren, Varıs 
I eocele (Dodenkranfbeiten) ꝛc. Konſultirt uns bevi ” 

ı Hr heirathet. Wenn nötbig, plac iren wir Patien 
| im unier Privathofprtat. Frauen werden von (Frai 8 * 
arzt (Dane) behandelt. Feyaudlı ing inkl. Medizinen. 


| wu Drei Dollars 
| den Btomat. — Schueidet Dies aud. — Stun: 
den: 9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abeııds; Gonntaas 


Yhänner, Fraucns 


MEDICAL 


unter Garantie, | 


von | 


K.W.Kempf, 


84 La Salle Str. 
Billige Preife 


Deutichland 


Heal-Erkurfionen 


| Inch bw | 


UPTURE EN * vragme. 
Mein neu erfunde⸗ 
nes Brucband, von 
& Grofefioren beutihen 
fefioren emtvfohs 
Ien, eingeführt ın des 
deutichen Urmee, if 
| ji ein — — zu heilen daß beite. Keine falſche 
| Beripregungen, feine Finiprigungen, feine Eleftris 
artät, fei ne nterbredung bon 
dit frei. 
Bandaqen für Nabelbrüche, 
‘ Keibbinden für schwachen 
; Unterleib, Mutterichäden, 
1 Dängedauch und fette Leute. 
Gummiſtrumpfe, Grades 
| Halter und alle Apparate für 
| Berfrümmungen des Rüde 
grates, der Beine uno üde < 
x. in reıchhaltigiter u 
wahl zu Fabritpreifen vorrätbig, beim größten — 
Ihe $rabrifanten Dr. Rop’t Woltertz, 60 fyıltb Ane., 
nabe Raudoloy Str. Suezialift für Brüche und Ders 
ı wachlungen des Körpers. Tin jedem 7 
Heilung. Auch Sonntags offen bis 12 Übr. 
| werden vrn einer Dame bedient. 


| Wichtig für Männer und > Frauen! 


eſchaft; Unterſuchung 
rner alle aünderen Sorten Bruchbänder. 


— Nonſultationen frei. 


! 


Falle pofinog | 
Damen | 


Seine Bezahlung, wo wir nicht Turiven! | 
Irgend melde Art von Geichlechtöfrantheiten beider | 


| Geichlehter; Samenfluß; Blutdergt ftung jeder Art; 
Monatsitörung, jomwie verlorene Danrnesfraft und jede 
geheime Krantbeit, Alle unjere Früparationen find den 
Vilanzen entnommen. Wo andere aufhören zu furie 
ren, qarantiren wir eine Heilung. Freie Koniultatıon 


| 


ı mündlich oder brieflid. Spreditumden 9 Uhr Morgen | } 


bis 9 Uhr Abends. Private Spredgimmer; ipreden Sie 
in des ipothefe vor, Gnuradis dentiche — 
441 S. 6 ate FIR — u — Chicago. — 


ch 0 


’ ®ptißus, E. ADAMS STR. 


| Genaue Unterfuhuna von Augen und Anpaflıım 
von Gläfern für alle Mängel ber Sehfraft. Konjulti 
uns bezüglich Eurer Augen. 


BORSCH, 103 Adams Str., 
negenüber Voit-Office. 


Kwayırvy N. WATRY, 


99 E. Rando!ph Str. 
Deuticher Optiter. 
Brillen nud Uugengläfer eine Spezialität. 
Kodatls. Gamcras u. photoarayıı. Material. 


2.50. %- Kaffe 32.75. 


| Indiana Nut:... .:82.50 
| Indiana Sump . 
| Pirginia Lump . 
I No. 2 harte Cheftnuttohlen .. 
(Größe einer Walnup.) 

Sendet Aufträge an 


E. PUTTKAMMER, 


Zimmer 305, Schiller Building. 
1Botbw 103 E. Randoipb Str. 
Alle Orderö werden C. O. D. ausyeführt. 
s TELEPHON MAIN 818. ’ 


a 
| 
| 


” 


im Oftober und November. 


Deutſches Konſular— 


und Rechtöbureau. 


sr Srbichaften 


Vollmachten 


notariell und konſulariſch beſorgt. 


Urkunden aller Art mit 
konſulariſchen Beglaubigungen. 


Notariats -Amt 


zur Anfertigung von 


Vollmachten, Teſtamenten und Urkunden, 
Unterſuchung von Abſtrakten, Ausſtellung von 
Reiſcpäſen, Erbidaftöregulirun zgen, Bors 
nundjharitöfadhen, sowie Kolletſionen und 
Wedytd: jowie Dilitärfachen beiorat. 


Bertreter: K, W. Kempf, 


Konfulent, 


84 LA SALLE STR. 


Difen bis 6 Uhr Abends und Sountags bid 1 Uhr, 


Bir Mer * 


Zu jo billig wie — für 
baares Geld 


Herrenkleider, 


fertig oder nad) Maß. 
Damen:Lapes und Jackels. 
Uhren, Diamanten ır. 


Konfirmanden: Anzüge 
zu billigen Breiten, 


%.. {?R % 9, 
of ,( = % 


208 Staie Str., 


Zweiter Flur. Abends offen. 


mmi 


gehe die Sonntogsbeilage derribendpon 


- 
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> 7 Ss en N 


— 





OTHSCHILDeG 


„Der Große Blod von Läden. - STATE STR. -VAN BUREN STR. Held bereitwillig zurüderfattet. 


Die bedeutendften Kleiderbändler der Welt. 


ö————— —————— —————————————— ——————————— — LE DELL —— ———— — — 


QA 


u 


Wir oferiren die beflen Werthe, fertig zum Gebraud) Für Männer, Frauen und Rinder, in Amerika. 


Feine Scoth Anzüge für Herren 


sanrıtat 


- Ginfach oder doppelbriitig— unbedingt gan 


) 


saormer 


3 Zatın 


” 


Suportirte ihtwarze Clay Worfted Sad: Anzüge 


3 Wolle—ichiweres 
einfach Ichwarz und blau, gran Bud tan gemischt -— tiefe Jacings — mit Seide genäht — gefüttert mit 
alle Größen — von Ktleiderhändlern $3 und $I0 verlangt—ipezieller Preis für Samitag 


für Herren — 2% : Unzer - 
gefüttert mit feinem italieniichem Tuch — durchweg mit Seide genäht — abjolut ganzwollene Waare — gut 


mAbendpoft“, Chicago, Freitag, den 


AM 


54.8) 
31.95 


Waare — 


gemacht und perfekt ſitzend —Preis bei ausſchließlichen Kleiderhändlern 810 u. 812.50-ſpezieller Preis für Samſtag 


350 Bedford Broadeloth Sack- und Frock-AnzügeDie Stoffe ſind glänzend appretirt u. () 
ebrolut reinmwollen- -mit feinem import. ital. Tuch gefüttert—Stanten doppelt geiteppt—ein erqyijites, gut gejchnei- 


dertes Kleidungsttüd— von erflifiven Kleiderhändlern für $15 verfauft—unfer jpezieller Preis 


7. 95 


@ 


Feine engliihe Thibet Sad: Anzüge jür Herren Giniach oder doppelveihig — gemacht mit feinem 
xarmer’s Zatin- utter— doppelt genähte Kanien—Nod hat breiten franz. Voritoß— elegant geichneidert und tadellos pai= 


ſend 


alle Größenvon ausſchließlichen Kleiderhändlern zu 812.00 quotirt—unjer jpezieller Preis für Samitag... 


Ssmportirte Winfield Worfted: Anzüge für Männer— in grauen und braunen geniichten Diagonal Geweben 


r-Stoite wiegen 22 Unzen die Yard ud find aus pıtrer anjtraliicher Mofle gemacht 


— gejüttert mit einem hochfeinen 


DVonble italieniichen Tuch —- durchweg mut ichwerer Seide genäht — elegant gemad)yt — alle Größen—ausjchlieliche 


Kleiderbändler verlangen $15—ipezieller Preis für Samijtag 


* * * Le h 2 . — 
2500 Sack- und Cutaway-Anzüge für Herren — Gioverleaf und rauhe unſheared Worſteds — 
in ſchwarz und blau — dieſer Stoff wurde von feiner auſtraliſcher Wolle gemacht — feines Italian Body Futter — 
in jeder Hinſicht ſchön geſchneidert — Preis bei ausſchließlichen Kleiderhändlern 815, — unſer ſpezieller Preis ....... 


29». 


——- 


290 


Unzen import. ihwarze Clay Samımgarn: Unzüge für Herren— Satz oder 


Gntaways—die Nöde jind mit einer jehr feinen Qualität jchweren Satins gefüttert— die Hojen find nach neuefter Mode 
geichnitten— durchwegs mit ehsfarbiger Seide genäht— von exfl. Kleiderhändlern auf 818 geihäßt—unier jpez. Preis.. 


.” 


90 Sodanum Worited: Anzüge 


für Herren — Giniache und doppelreihige Sak:Anzüge — elegante braune und 


graue Brofen Plaids und niedliche Sheds und Hairlineitoffe — NRöde gemacht mit Welt:Nähten und gefüttert 
mit fehr feiner Cualität italieniichem Tisch — doppelt genähte Kanten—tadellos gejchneidert — ausichließliche 


stleiderhandler verlangen $1S—unjer jpezieller ‘Preis für Samjtag............: e 


670 Ekiion’s importirte Worſted Anzüge — Sads oder Gutaways — Erelufive Mufter 


nette dunfle blaue und braune Chefs oder echte blau u. graue DiagonalStoffe — elegant gefüttert 


mit bod)= 


jeinem Zerge—perfefte Anzüge in jeder Beziehung— die Sorte, für welche erflufive Händler 825 verlangen. — 


a EEE BE Be a N a ee er 
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Ichlieglichen Kleiderhändlern zu 82 verfauft—unjer jpezieller Preis 


MN NN, 


nn — — ö— — —— 


| 


Anzüge für Heine Knaben. 


u 350 Middy oder Bromwnie Alte 
züge für Anaben, Größen 3 bi8 
8 jahre, ganziwollene Eheviots 
und Gafjimeres, u blauen, 
braunen und arauen Miichune 
gen, Matroſen-Kragen und 
Weſten, hübſch mit Herkules 
und Soutache Braid beſetzt, 
durchaus mit Seide genäht, 
beſſere Quali— 


46 w 
täten, nnier 53:95 


Breiß...... 

509 Middn und rufliihe Blous 
tenzAnzüge für Anaben — Grö— 
Ben 3 bis Sabre, importivie 
aanzwollene Waareı, großer 
Matroiensftragen, ihn beiebt 
mit 10 Reihen Sontache Band, 
einige mit Beits von vpracht— 
vollen fontraftirenden Farben, 
in blau, grün, rotb oder Lob: 
farben, das qrößte und mobeliie 
NAjlortiment in d. Stadt, exrfluj. 


Netailers Preis rs ( - 
88.00, unjer S .95 


Anzüge mit doppelter Kuopfreihe. 


800 doppelbrüſtige Anzüge für Kna— 
ben—Größen 8 bis 15 Jahre, unbe— 
ſchränkte Auswahl einer feinen 
Partie von Cheviots u. Caſſimeres, 
in modernen Plaids und ſchottiſchen 
Miſchungen, guter Italian Cloth 
Futterſtoff, mit Seide genäht, aus— 
ſchließliche Preis des Retaillers 84 
bis $6..—Unier Preis für iraend 


J einen Anzug in n@ ‘ 
52.39 


dieſer 

— —— 

1000 doppelbrüſtige Anzüge f. Kna—⸗ 
beit Größe 8 bis 15 Jahre, unbe— 
ſchränkte Auswahl von den beſſeren 
Quaͤlitäten in einem großen Affort— 
ment von importirten Cheviots, 
Clay Worſted, Tricots und blauen 
oder ſchwarzen unfiniſhed Wor— 
ſteds, importirtes Italian Tuch Fut— 
ter, durchweg mit Seide genaäht. 
ſplendid geſchneidert, perfect paſ— 
ſend, excluſiver Retailers-Preis 86. 
b. $8., unier Preis ro m 
für irgend einen $4.45 


Auzug im Sager...... 


— 


ö— ———————————————— — 


ö—Î —————— — 


—ñ— — 


Dieſer Coat 88.50, 
Modiſche Blouſe Coats von 


Dieſer Coat 89.98. 
Enganſchließende Curl Aſtra— 


Dieſer Coat 89.50. 
815.⸗Coats für Frauen, gemacht 


— 


250 neue ſchwere Herren-Beinkleider —Poſitiv Ganz-Wolle—einfache ſchwarze und blaue 
oder graue. und braune Hairlines—gemacht mit- fortlaufenden Waiitbands—DutletS am Ende—von aus: 


BIER nase 


—— —————————————————— ——————————— — 


81.39 


— 


——â— ——————————————————————— —— — 


Da E Er Z 
Sturm-Reefers für Kuaben. 


200 Sturmkragen⸗Reefers 
für Knaben —Größ. 6—15 
Jahren-in ganzwoll. Iriſh 
Frieze undEhinchilla, blau, 
braun und Orford-Miſch., 
hübſchesPtaid-Futter, mitSeide 
genäht, großer breiter Kragen, 
doppert geſteppte Kanten, aus» 
Jer Retoilers— 


82. 95 


) 
475 Neefers mit Sturmfragen | 


Preis $, 
unier 
WEB. — — 


für Knaben, Größen 6 bis 15 
Jahre, Chinchilla aus reiner 
Lammwolle, in Blau und 
Braun, Fancy Plaid Futter, 
Catin Mole und arohen tiefen 
Kragen, durhaus mit Seide ges 
näht, ein ſchönes und durchweg 
aut gearbeitetes Gewand, ıınere 
reiht im Werthe für weniger 
als $8.50, 
unſer 


eingefaßt, 


ter. die neueſte 


Auswahl, 
tailers⸗Preis 
88.00, 


85.95 


MädcheneJackets 85.98 


Jaunty Jackets für Mädchen, 
elegante Effekte, aus beſter 
Qualität Bouele und zwei— 
farbigen Stoffen gemacht, mit 
Franklin Frout und Sturm— 
kragen, anderswo nur für 810 
Jzu haben, unſer Preis morgen 


— 


# 


* 


DE 


Seine Schneiderarieil— 


Geidengefütterte Anzüge und Meberröde morgen H20. 


Wir offeriren eine Auswahl von 400 modernen Mujtern in importirten 
Stoffen — einjchließend jede gewünschte (yarbe, jedes moderne Gewebe 
und Material— Auf Beitelung gemadht (perfettes 
Pailen garantirt) für 

Nur geſchickte Schneider bejhäftigt—beites Zmwijcbenfutter gebraucht- 
und ıird für ein Jahr lang, vom Tage des Sinfaufes an, wenn nöthig, 
frei gepreßt und repdrirt. 


‘ Neefer-Anzüge für Knaben. 

b 400 Neeier-Anzüge für Sinaben, 
s Größen 3 bis 9 Jahre, 
ganzwollene Stoffe, in blauen, 
braunen und grauen Plaids und 
Miihungen, breiter Matrojen 
fragen und Euffg, geihmacvoll 
bejegt wit Hercules Braid, ges 
näht durchweg mit Seide —aus— 
ſchließließliche Retailers— 


82.95 


290 Reefer⸗Anzüge für Knaben 

Groößen 3bis 9 Jahre, ganz⸗ 
wollene importirte Cheviots u. 
Miſchungen, elegant beſetzt und 
durchgängig genäht 
mit Seide, feines Staltan Fut— 
und feinite 
ausichlieglicher We» 


$4.85 


ſtrikt 


November 1897. a. — ae 
u. * ee F —— *5 — 


Großartige Werthe in Mackintoſhes. 


Niedrige Prerie, die fühn bervorftehen und in der Dandels · Ge ſchichte adſolut nicht ihres · 
gleichen haben. 

Driadintoihes für \ 
—— Fancy Er ertra langer Nod_und garantirt abjolut 
wajierdiet—iede gewünichte Grüße und geiuchte Fagoı— 
requi. Preiß&h............. de MR 
Dop} ibige Mattintujhes ui 
Iheblarm Kabert Gloth "mit autem Sammet-Kragen und ganıy Futter 
— ein nrodıjcher Rod für jtürmiiches Wetter und nicht einen 
Gent megiger 1 EEE EHE 27 0 6, 
Belte Orfalität Gummıi-Röde für Männer—ertra jdpwer, boppelreibige 
Fagon, volle Känge— die Nübte richtig gemacht — 
wertb $2.50.... — J— 


a ce ” 
— — — —— ————— ——— ————————— ——————— — 


Eutichieden eine 
Spezialität . . 


Männer — and dauerhafter Oualıtät von jhwarzem 


= 
758.19 
für Männer. t engl. Bar SFason--aus befter Bualität lofe 
56.75 
61,38 


— — I ELLE — — 


820 


zir werden die Maſſen in Erſtaunen ſetzen —Wir werden die Stadt wild vor Enthuſiasmus machen — 


— — —— — — — ————————— 


| Bergeft nicht —Diejes Gejhäft fließt jeden Tag um jechs Uhr. 


— — ——————— ——————————— ———————— —— — RE 


52.09 
54.89 


Erquiſite Waſhington Kerſey Ueberzieher für Herren — Abjolut ganzwollen — ihmwarz, blau und braun — 


gemacht mit tiefem breitem Boritoß — Seideniammet-Kragen—double-warp importirtes \talian Gloth Kutter — ¶ w 
hbübih gemacht und perfekt ſitzend — Preis bei ausichlierlichen Nleiderbändlern 812.50 — ipezieller Preis pur ö .) 
Samſtag 
e) 
8 
14 75 
dd) 
..) 
- 
eo) 
® 
> [3 
d 5 
* 
810. 
ö— — — ————————————— 
6 2 
e) 
un 


Kunaben⸗-Neberzieher und Ulſters. 


300 Kerſey 
Knaben, Größen 
Jahre, feiner ganzwollener 
ſchwarzer - blauer oder braus 
ner Gtoff, appreurtes Kerſed. 
weres italieniihes Tuch— 
Suter, mit Seide genäht, 
thön gemacht und gearbei- 
tet. Bullen und WAusitattiitg 
Rverfekt, ein kleidſamer Roc 
aroßem Werth, aus— 
ſchließliche Retailers— 
Preis 810 
unier 


Whitney Chinhilla Ueberzieher für Männer—einiah oder doppelbrüjtig — langer Schnitt 
jancy Body Yining—Sammetfragen— hübjd und dauerhaft gemacht—-mit Zeide genaht—mwerth 36.—jpezieller 
Preis für Samitag 


......... 


Dauerhafte Beader:Ueberzicher für Serren--aus Garline Beaver — abjolut echte Narbe und 
gutes Schweres Gewiht— nit fancn Chef 0. Toppel Warp ital. Tuch gefüttert — Sammetsftragen— durchwegs mit 
Seide genäht— von erflufiven Retailers für $8 verfauft—ipezieller Preis Santıtag.... 


nn... 11... -............0% 


Germania Chinhilla Heberzicher für Männer icwerz;, blau, braun und dunfelgrau—ge: 
fi te t mit feiner Double Warp Serge und Ichwerem Yırfterine-Nermelfutter—jetde cordgd Kante Sammetfragen— 
ein teblerloies Kleidungsitüct-— alle Srößen—ertt. Kleiderhändier verlangen $12. ıı. $14.—ipez. Preis für Samjtag 


Feine importirte Kericy : Heberzieher jür Serren Schwere, feite Stofie — ibwarz, 
blau und braun— breiter franzöiticher Borjtoß — durebaus mit schweren Atlas gefüttert— elegant geichneidert, 


\ 


ausſchließliche Kleiderhändler verlangen 820—ſpezieller Preis für S 
Superfeine franzöſiſche Elyſiſan Ueberröcke für Herren — nur in ſchwarz — hat tiefes 
gefüttert mit ſchwerem faney Wor— @ 


Spezieller Samſtags-Preis ........ 


franz. Facing — eingeſaßt mit Seidenſchnur — ſammtſeidener?Kragen 
ſted — höchfein geſchneidert—Preis bei ereluſiven Kieiderhändlern 825. 


Wolle 


Dobſon' blaue Chinchilla Ulſters fjür Herren EGchte Farbe u. 90 Prozent reine auſtral. Wol 
— in guten Yangen geichnitten—tiefer Sturm Kragen—fancy \chiver geitreiites Worſted Body Futter—elegant ge 
macht u. perfett pajjend-—alle Größen— von erfluiiven Netailers für $S u. $9 verfauft—ipezieller Preis Samıtag.. 


.” 


Sudsold’s feine amerifaniiche Frieze Uliters für Männer Durhaus ganzwollen und 
ihwer—gefüttert mit Triple Warp italieniihem Yeder: Luh— das Zwiicheniutter aus den allerfeiniten Materialien 
genäht mit jehwerer reiner TyesSeide — die Sorte, für welche ausjchlieglieye Nleiderhändler $12,50 verlangen — 
Spezieller Preis für Sanıjtag ; u R 3 
Dublin Jriih Frieze Mliters für Serren— Schwarz, braun und Orford— gefüttert mit feinem Gafji« 
mere und fehwerem Triple-Warp Atal. Tuh—langer Schnitt— durchaus mit rauhen Kanten-Näbhten gemadht—ein Kleis 
dungsjtücd, das fich Jahre lang gut trägt—a. Größen—ercl. Kleiderhändler verlangen $15— ipezieller Preis eg: 
? 1800 fchwere moderne Beinfleider für Herren — Gaiiimere und Worited—feine Hair: 
lines und Cheds — in braun, grau und blau — nach dem neueiten Schnitt — Dutlet5 an Waiits und Ende 
— abjolut ganzwollen — von ausjchlieglichen Nleiderhändlers zu 84 verfauft — unier jpezieller Preis... ... 


— — ñ— 


tleider⸗Auzüge. 


400 Knabenanzüge mit lan⸗ 
gen Hoſen, einfach oder 
doppelbrüſttg. Größen 14 
braun oder green, jranzdi. bis 19 Jahren, Terift ganze 
Boucle, jweres italieni— g wollene Eheviots, in Blau 
ſches Futter, mit Geide ae ——— Schwarz. Braun ud in 
naht, huͤbſch beleßt, Perl⸗ —1246 grauen Viſchungen feines 
mutter-Ruöpfe, fehr fein, Albert Zivil Interfutter 
unübertreffliche Werthe, voutommener Sitz gut ge⸗ 
ausſchließl. Kleiderhändler— macht bemerkensw. Werthe 


Preis 85, 83 4 w ausichließticher Retai— 
a 8 lerspreis e 3 9 A 
e| 2 
Dot 8. . 95 
300 Matroſen⸗Kragen Ree⸗ 


— 86.50, un⸗ 
N jer Preis.. 

00 Kuaben-Anzige lange 
fers für Anaden — Größe 3 Hofen, einfach oder Doppels 
bis 8 Jahre, ift ſtrikt ganz— veibig, Größen 14 bis 19 
wollene blaue oder braune Jahre, abjolut reimwolleue 
Ehindila oder French ‚sabrifate, in den neueiten 
Boucle, Kragen hübiih gar: und altermoderniten its 
nirt mit Tuch-fante, Fancy tern und Farben der Sais 
Sutter, Perlmutterfnöpie, ion feines italieniſches 
durchweg mit Seide genäht, Tuch-Futier, mit Seide ge— 
nnübertrefflicher Werth, 


e näht, ausgezeichnet geſchnei⸗ 
excluſiver 26 2 
Retailers S * eo) 


Ueberzieher für 


250 ollene Matroſeu— 
reinwollene Watroieu 14 bi8 19 


fragen-Reefers für Anaben 
Größen 3 bis 8 Nahre 


500 aroße Ulfter für Anabeın 
Aıter 14 bis 19, in einfachen 
ihwarzeun und braun gemuchten 
ssriefe, gefüttert mut ſchweren 
fanch pla:d Worjted, lang ge 
ichnitten. mit hohen Sturm— 
Kragen, elegant gemacht und 
ze.jeft pajjeud, werth 


83.00, unier Ta mw 
Spezial⸗ 84. 85 


paſſend, ſehr modern — ausſchl 
— — — — — — — — — 


Wetailers- Preis $9, unjer Preis.. 7 


deit, perl. (nn w 85 
):0) 


— — ——————————————————— —— 


ss 


Modiihe DamensSuits aus 
beiter Qualität importirter 
Serge, Broadeloth oder fancy 
Cheviot, Fly-Front und eng— 
anſchließende Effeete, einige 
andere einfach, 


Damen: Suits. M 


alle | 


Diejes Jadet 82.98. 
87.50 Jackets für Kinder, ges 


der=gearbeitete Anzüge, Die 
heute ohne die gerisgite Auf: 
ichneiderei 820.00 mwerth find, 


großer Auswahl von mwollenen 


aus hoher Qual. Kıpırı-Stoif, 
in -allen forreeten und vielver 
langten sacons von Tan, iNranf 
lin-Front, hochknöpfig bis Hals— 
Mode, Sturm-Kragen, Seiden 


extra Sorte Cheviot für Damen 
—mit zu paſſendem Rücken— 
Kragen und Gürtel von Sam— 
met— halb Seide gefüttert — 
Sammet:Rand—Goats, welche 


than Blonjen= Jadet f. Frauen, 
Diagonal-Kronts, 3 Berlmuts 
terRnöpfe, Marder = Belz: 
m 


Kante — feine Qual. Satin: 
Sutter, in ausgezeichneter Art 


macht von fancy wol. Gheviot, 
in den neueiten doppelten Nar- 
ben, plaited oder enganliegender 
Rücken, faney beſetzte Achſelſtücke, 
alle Größen, Kinder-Jackets, die 


Morgen 4: Preis— 


mit Seide gefüttert, Schnei: | 
| 


® 


Stoffen, einfache Narben und 


fancy Mirtures 


nirten Cape und gemacht mit 


großer Sorgfal 


Dieies Cape 4.90. 
83. Keriey Gapes für Dumen, hübich ber 
fegt, Marder: Pelz; Rand, volle Gircular 
FJacon, hober Kragen, in ſchwarz nur, 2 
Längen, 27: und 30s3öllig, dauerhaft 
und modiich, Fönnen nicht geboten wer« 


Diefer Evat 815. Diejes Eape 87.98. 
Velour u. Plüſch Blouſe Coats 814.50 Seal Pluih Capes für Damen, 
30 Zoll Länge, ſehr große Weiten, hohen 
Sturm-Kragen, mit Thibet Pelz-Kante, 
hübſch mit Jet und Band garnirt, fancy 


für Damen, mit Diagonal Front, 
Marten o. Perſian Pelz-Kanten, 
mit Band beſett g ragen und 
Gürtel mit fancy Vuckle, gefüt— 


t, modern und $ tert mit beiter Qual. von Taffeta 


Seidenfutter; Gapes desgleichen im der 
Stadt Chicago für nicht weniger als 


$14.50, morgen verfaufen 57 98 
+ 


gleichl., nie unter 830 WIENE TÜR: Ta dare 
Ein Kauf 


Ein sau Männer Handihuhen zu 50c. am Dollar — 


500 Dugen, alle gejagt — Handicjuhe aller Sorten — und jedes Paar pafiend und garrantirt um dole Bu- 
friedenheit zu geben. 100 Dutzend feinſte Qualität importirte Glage· Ha ñ d· 
ſchuhe fur Manner. — 100 Dutzend mit Seide gefütterte Glage-Handſchuhe 
für Maͤnner voller Pique oder Ueberſaum. — 100 Dutzend mit Seide ge⸗ 


Trefft Eure Aus— 
wahl aus der ze = feine, ehte Moda Handiguge — Werth von 31.50 
is 22. 


gunzen Partie — —E BP 200 Tugend & undeleiter; pique genähte Ausgeh-Handiguhe für Männer— 


Glage gefütterte Haud’huge und Mittens — Klapp- und Patent-Bejefti» 
werth 84. 84 50 — gung — einfacher und Pelz Top — jehr dauerhaft gefütterte und ungefüt 
e 
⸗ 
und 85. 


terte Fuhrmanns-Handiduhe — alle neue Waaren, welche zu 75c und $1.00 verfaufen. — Spegiell 48 
—Nñ — 


für Diorgen. .... ....-- 
25c 


500 Did. feinfte Qualität importirte jhottiihe Männer-Handihuhe, ernfache und fancy Entwürfe— 
dicht geftrickt, dunkle umd heile yarben—Werthe 50€ biß TöL... un nenennnnnnun nenne nenn anen ent . 
Gefütterte und ungefütterte Galföfin Arbeit3-Handihuhe und Mittens für Männer--Asbeitod feuer 49€ 
fihere Handihuge, Mittens und Gauntlets für Männer—werth Töc und El... nun seen. . . 
Horhjjeine Pubwaaren zu jenjationellen Preijen. 

1,150 Baar feine Oyglität Anabenihuhe 

zum Schnüren nur — gemacht. auf die populären 
Kom Toe Leiiten — mit den neueftien Mejinghafen 


Eine vollitändige Auswahl von gasnirten Kinder» 
Hüten zu $1.95—ın alen populären Farben md 
Unier ganzes Laaer don importiz- 
Bonnets, Zurbaus, Shortbads uud 49€ 
und Dejen—iowie der neue Lon— 
don Toe, —— u. Schul⸗ 


Garnituren— die Partie enthält viele unierer koft- 
ipieligeren Hüte, welde für dieſe 
w 
51.95 
ten Gejellichafts-Huten und ungar» 
nerten Dred-Ehapes — alle Sorten 
Felt 
Dre Formen—ein elegantes Ajjortenent 
von Fagons und Farben.. ........ -..--- 
Bolftändiges Lager von Bögeln, Goque — 
Wing n. fancy Effeft Trimmings jegt auf > 
Schuhe — werth 83 das Paar — 
wundervolle Rartie 
für morgen, N " * 
WER hen sen issseuien nee ; 


dauerhaft, Auswahl von 200 


54.96 


Seide od. Satin, Coats für Mio: 
de, Qualität u. Dauerhaftigfeit 


beim Arbeiten unver: 815 
+ 


von $5 bis 87 werth ind, Eure 
Auswahl, 
morgen 


wirtlih $17.50 werth ſind— 
und Ahr dentt auch jo, wenn 


x 24 ſel BR. * w 
Ahr nie jeht 3 83.50 


morgen für... 


geiieppt umd mit 1ibergeleaten 
Kabten, gemacht in ausgezeich 


neterWeiſe & höchſt Sg 50 
89.5 


modern, Morgen. 
Unterzeug und Fixings für Männer. 


fleeced derby ribbed Unter⸗ 33e 


gemacht und keinen Cent we— 
niger als $16.50 werthH—mor: 


a 9) 98 
* ) 


Vorrath reicht.. 


den unter $8., Eurer für 
morgen für die geringe 
Summe von ..... 


für die Feine 
Summe von...... 


| 


ö—— — — ————————— —————— 


* = ? 
Diejer Rod 54.98. 
$8 langer Rod für Kinder in 
‚ alle mit gar- 


..... 


mn 


Eiller hlafle Schuß-Verkaul, 


Bepräfentirend Werthe ımd Qualitäten, die in den Annalen 
des Schuh-Geſchüftes unübertroffen daftehen. 


Ein riefiger Einkauf von 3,600 Paar feiner Schuhe bon U. 
au M. Niles & Eo., Bolton, Mafl., zur Hälfte und weniger 
a als der Hälfte der regulären Preife. 


Lohfarbige Harvard Calf Ehnürjchuhe für Männer — White 
Bros.’ echte Waare, mit fchweren doppelten Söhlen, auf Ton: 
bon Zehen Leiſen nñgs 

Hochfeine ſchwarze Box Calf Schnürſchuhe für Männer— 
ſchwere doppelte Sohlen, neue Coin Zehen 

Ghofoladefarbige Harvard Calf Winterihuhe für Männer— 
White Bros.’ echte Waaren, mit jchweren doppelten Sohlen, 
Coin Zeben.......... — 

Feine Box Calf Schnürſchuhe für Männer — ſchwere doppelte 
Sohlen, auf den neuen College Zehen Leiſten gemacht 
Franzöſiſche Kalbleder hand-genähte Schnür-Schuhe für 
Männer, — Opera Zehe, werth 84.50. ei. 
deine Borcalf jchwere doppeljohlige Schnür-Schuhbe für Da=- 
men — mit neuer Style-Stithing, neue Eoin Zehen.... 
Bor Ealf und jchwere Dongola Kid High Top Eturm:Stiefel 
REN A en BE ae taeeeer 


Ueberjhüßiges Fadrifanten «- Bauer von ſchweren 
Demden und Unterhoten, in ecru und Naturfarben 
Schwere naturgefliegte Unterhemden nud Unterhoien für Männer—gut gemacht — 39€ 
danerhajte Sorte—pofitiv 60c wertb— Euer für morgen. .... 2unsseonenanenen nenne e 
Schweres wollenes Müänmer-Unterzeng — in Cameelshaar Yarbe — warın— wei Sm c 
nnd gut tragbar — ertra Werth zu $I— morgen......222ccnnenoonnnanun nen nenn id 


Derby gerivgte ganzwollene Unterfinden und IUnterhojen für Deänner, lohfarbig, 95 c 

bian und gold— berimutterfnöpfe—augerordeutlich qut geimachz für $1.50......... ® od 
= 
9 


Senmanıne medigated fcarlet Unterhemden und Unterhoien für Männer — 

sun knes Ses en er SE Enns Rab Euer ann see 

Eine eritaunlihe Offerte in Salstrahten — 209 Duß. weiße Pongee Silt 12! c 
Tied — wajhbar — augenbliclich die Aufmerkjamfeit erregend gut werth 3Sc... 2 


Correkte Block Braincovers. 


Die Winzigkeit des Preiſes lenkt die Aufmerkſamkeit auf ſich und gute Qualitäten —Be— 
friedigung nachher. Für morgen wird ein heißer Tag erwartet. 
rn Eine Speial-Offerte von Herren Derby u. Fedora- Hüteu-in forrekte 
Kacons—in den leitend. Farben u. jchwarz—gemadht u. jeidegerüt. 
u. bejegt genau jo, als irgend ein regulärer 82.50 Hut, 2000 er» 
von diej. morgen zu einen nie Dagewej. Preije, genau 1 Dol. 81 
Feine Sorte Fur Felt Hüte für Männer, in jhwarz, braun, Berl u. 
2 Myrtle in den neueiten Kuor & Dunlap Blods, Fedora u. Derby: 
‚ Moden, feidengefüt. u. bejeßt, gemacht für den Ber: 1 85 
fauf zu 83, aber wiorgen zu... . ‘ = +09) 
Herren u. Knaben WintersKappen, in Brighton, Golf u. Stanley: 
ER Nacons, Kerjey, Beaver, Plüich u. jancy Cheviot, jeidegeit. 48 
47 u. gefüt., irgend einer Dollar: Kappe gleich, morgen c 
Winter Taıı O’Shanter8 für Kinder, in blau, braun, grin und votb, in Novelty Eloth8 und Chin: 45c 


Eine unvergleichliche Ges 
legenbeit fih die beiten 
Rugwaaren zu fihern zu 
einem nie vorher befaune 
PBreife. Wir piazieren zu 
Eurem Bortheil Morgen 
—und nur Morgen—ein 
Lager bon importirien 
Hüten und biele bon uns« 
jeren eigenen fuperben 
Shöpfungeu in faihıos 
nablen Kopf-Austattuns 
gen—alle populäre Yars 
ben und pajlende Garni» 
rungen—gemadt bon den 
beiten Pugwaaren-Garnis 
rer vegAuslandes u. uns 
jerem eigenem Corps von 
erfahrenen Künftlern — 
Hüte, ftrift aujw. bis 830 


werth— 810 


den — ſie ſind thatſächlich bis zu 
26.50 werth 

Leder beiegte Sailor und Ausgeh-Hüte, Band be. 
jegte Ausgeh-Hüte und ungarnirte Ehenille Hüte, 


Gelegenheit heruntermarfirt wur» 

EU EB sine dann $1.50 
no Lager—angezeechnet bi zu 82 9—zu 
100 Dußend fancy Federn, Coque und Quill 5e 


Ejfect3—wertb bi3 zu Söe...... 
.& tea ji Onalilät Ro 
Sport-Sadıen. a. Kun FuBbähe, mt 


garantirter Blaje—für morgen c 
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83c 


morgen— 
Auswahl .. 


Jäger⸗Hauptquartier. 

Doppelläufige Schrotgewehre—die vohl⸗ 
bekannten Henry Arms Co. Fabrikate — 
engliſche a twiſted Bft checkered 
Walnußholz⸗Piſtolengriff⸗Kol⸗ 

ben und Sartbolj-Scait..... PI9D 
Geladene Patronen—10 Gauge— 
20. 0 Stat... 00. Y8c 
Geladene Batronen— U. M. €. 

3 Gauge Ro. 4,5 und 6...... 91.20 
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1,000 Paar Gasco Kalbleder : Shnür: 
Schuhe für Knaben—nabtlos— Eoin und Male Zehen 
Leilten— jedes Paar gut gemacht um bei rauhem 
Wetter auözuhalten—jehen gut aus, pajjen gut und 
tragen jich qut, und jedes Paar 


Spaldıng Requlation Größe No. 5 Fubball 
—aus Pebble Grainleder gemant 


Inter-Eollege Footballs + jo gut wie 
‚irgend ein :Fubball im Martte 


Merrilt’3 Najen-Masten — die Größe si 30 


für Männer........ . 
Schwere Candas 


imeguplandoten ODE EHin-Buare.... 


Hille, gemagt mit Sliding-Band, mit Geide eingefaht und geiteppt, neue Winter-Jagons, $1 Werth 
Gute Mefjerwaaren zu bedeutend herabgejetten Preijen. 
—* a 5 Bu: —— J. Tranchir Set, mit 
Hirſchhorn⸗Griff, Patent Guard Fork, gemacht um 68 
N fir derfauft zu Werden 8 1.50 
Feine Onal. Rafirmejler-Abziehriemen von Pierdeleder, 25 c 
. Patent Swidel Top, Canpas-Rücden, with. 75c—morgen. od 
ur Wade & Butcher Elean Shave Brand Rafirmejjer-—re- 22€ 
i qulärer 81 Wertb—morgen. ... ..--nuncon nenn nennen anne wi 
> GE — mittelmäßig boblaeiliifene Rafrmeiier—edhte Wade & 
Bd Butder— Pftenholn & Son’8 I. X.L. od. Bengal®rand 35e J 
Wade & Butcher hohlgeſchlifſeue Raſirmeſſer —fertig Ninging Stabl-Rafirmefjer — vol Hohlgeiliffen — it 81.75 werthH—mir fafjen jie 
£ N und von und gerantirt.— s1. 5 — oder Geo. Butler Bc morgen jujammen zu einem 
: uud Sempru.stnöpfe Sacrificed — Robt. p. Ingeriol & Bro.3 81.00 Hantee Uhr— bekannt } \ ’ Prepe * 
‚Meine bis Salifornien—in Gilt : 65cC ‚yeıne I Plate Hemdentnöp c ‘ BE ns sonnigen nen 
: —— 
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